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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Ausstellungseröffnung  
„ Ein Koffer für die letzte Reise“ 

Einladung an Vertreterinnen und Vertreter der Redak tionen 
�

Über 100 Menschen haben einen Koffer gepackt, einen Koffer für ihre „letzte 

Reise“. Ergebnis ist eine Ausstellung, die vom 8. bis zum 25. Januar im Haus 

der Evangelischen Kirche (Altenhof) zu sehen sein wird. Veranstalter sind der 

Evangelische Kirchenkreis An der Ruhr und die Evangelische Hospiz gGmbH.  

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind herzlich eingeladen zur  

Eröffnungsveranstaltung am Mittwoch, 7. Januar 2009 , um 19 Uhr  

im Haus der Ev. Kirche, Veranstaltungszentrum Alten hof   

(Eingang über Freitreppe Kaiserstraße). 

Am Eröffnungsabend werden Superintendent Helmut Hitzbleck, Volker Feld-

kamp, Geschäftsführer der Ev. Hospiz gGmbH, und Gerhard Pütz-Roth, Be-

statter aus Bergisch Gladbach und Initiator und Verleiher der Ausstellung, 

Grußworte sprechen. Außerdem zu sehen und zu hören: „Aus dem Koffer le-

ben“, ein Zwiegespräch zwischen zwei Reisenden mit Adelheid Hofmann und 

Edith Weis. 

In der Ausstellung geht es ums Festhalten und Loslassen, um Trauern und 

Sterben, und auch um das, was den Menschen hier und heute wichtig ist. Ein 

Spektrum von Gesprächsabenden und Vorträgen (Termine auf www.kirche-

muelheim.de) rundet das Programm ab. Geöffnet ist die Ausstellung diens-

tags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, samstags von 10 bis 14 Uhr und sonntags 

von 11 bis 13 Uhr. 
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eines Kindes während der Schwangerschaft, kurz vor oder bei der Geburt be-

troffen sind. Abend der Begegnung mit Gelegenheit, sich zu informieren, in-

nezuhalten, sich zu erinnern und sich auszutauschen. Klaudia Schmalenbach, 

Krankenhausseelsorgerin im Ev. Krankenhaus Mülheim, und Karin Jaesch-

Kötter, Dipl. Sozialpädagogin in der Ev. Beratungsstelle für Schwanger-

schaftsfragen und Schwangerschaftskonflikte, berichten über die intensive 

Begleitung, die Mütter und Väter bei einem schmerzhaften, unvorhersehbaren 

Abschied im Krankenhaus erhalten können und darüber, welche Bestat-

tungsmöglichkeit es für alle "Sternenkinder" in Mülheim gibt. Die Referentin-

nen stellen sinnstiftende Impulse, heilsame Schritte eines Trauerprozesses 

sowie unterstützende Angebote der Trauer-Wegbegleitung vor.  

Ort: Veranstaltungsraum 1 im Altenhof, Eingang über Freitreppe Kaiserstraße 

Freitag, 16. Januar 15 bis 17.30 Uhr  

"Kiste für Opa - Koffer packen für Kinder"

Ein kreativer Nachmittag mit Kindern (8 bis 11 Jahre) 

Ein Bilderbuch liefert erste Impulse, danach gestalten die Kinder eine Schatz-

kiste zur Erinnerung an einen geliebten Menschen oder ein geliebtes Tier, von 

dem sie sich verabschieden mussten. Ab 17 Uhr sind Eltern und andere Inte-

ressierte herzlich zu einer kleinen "Schatzkistenausstellung" eingeladen. Mit-

zubringen sind ein Schuhkarton, Filzstifte und, wenn möglich, kleine Erinne-

rungen wie Fotos und Geschenke... Um Anmeldung bis Mittwoch, 14. Januar, 

unter Telefon  0208. 4569686 oder 3025165 wird gebeten. 

Leitung: Bettina Griebenow, Heilpädagogin, Trauerbegleiterin für Kinder und 

Jugendliche und Adelheid Hofmann, Religionspädagogin und Trauerbegleite-

rin  

Ort: Veranstaltungsraum 3 im Altenhof, Eingang über Freitreppe Kaiserstraße 

Zur Ausstellung: 

Die Ausstellung „Ein Koffer für die letzte Reise“ ist vom 8. bis zum 25. Januar 

im Haus der Evangelischen Kirche (Altenhof) zu sehen. „Was ist mir wichtig, 

was würde ich mitnehmen wollen, wenn ich sterbe?“ – rund 100 Menschen 

haben sich mit dieser Frage auseinander gesetzt und einen Koffer gepackt. 

Öffnungszeiten:  dienstags bis freitags 10 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 14 Uhr 

und sonntags 11 bis 13 Uhr. Außerdem ist die Ausstellung an Tagen, an 

denen Begleitveranstaltungen stattfinden, jeweils b is Beginn der Veran-

staltung geöffnet.  Der Eintritt ist frei.  

Weitere Informationen finden Sie auf www.kirche-muelheim.de 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Begleitveranstaltungen zur Ausstellung  
„ Ein Koffer für die letzte Reise“ 
  
Termine vom 12. bis zum 16. Januar 
�

Begleitend zur Ausstellung “Ein Koffer für die letzte Reise” laden der Evange-

lische Kirchenkreis An der Ruhr und die Ev. Hospiz gGmbH zu einigen Vor-

trags- und Gesprächsabenden, einer interreligiösen Stadtrundfahrt und zu ei-

nem kreativen Nachmittag für Kinder ein. 

Hier die Termine für die kommende Woche:  

Montag, 12. Januar, 19.30 Uhr 

"Aufbruch ins Ungewisse" 

Migrantinnen und Migranten berichten: Welche Trauerkultur gibt es im Kongo, 

in Äthiopien, Ghana oder Sri Lanka? Außerdem geht es um Abschiede, die 

Migrantinnen und Migranten schon erlebt haben: Wie ist es, wenn man  - viel-

leicht ganz eilig - einen Koffer für die Reise oder sogar Flucht nach Deutsch-

land packt? Moderation: Ursula Harfst, Pfarrerin für den Konziliaren Prozess 

sowie Annette Faßbender und Piere Mayamba, Flüchtlingsreferat im Ev. Kir-

chenkreis An der Ruhr 

Ort: Evangelische Ladenkirche, Kaiserstraße 4. 

Dienstag, 13. Januar,  19 Uhr  

"Reise ohne Koffer"

Vom Sinn und Unsinn biblischer Jenseitshoffnungen. Vortrag von Prof. Dr. Ul-

rich Kellermann 

Ort:  Evangelische Ladenkirche, Kaiserstraße 4.  

Donnerstag, 15. Januar, 14 Uhr  

Interreligiöse Stadtrundfahrt zum Thema "Tod und Tr auern" 

Stationen: Hauptfriedhof mit christlichen und muslimischen Gräbern, jüdischer 

Friedhof, Moschee mit Totenwaschraum, Kostenbeitrag 9 Euro, Anmeldungen 

bei Pfarrerin Christiane Wittenschläger unter Telefon 0208. 408626 oder wit-

tenschlaeger@kirche-muelheim.de, Abfahrt um 14 Uhr vor der Ev. Ladenkir-

che (Kaiserstraße 4), Mitfahrt ohne Anmeldung, solange die Buskapazität 

reicht. 

Donnerstag, 15. Januar, 20 Uhr  

"Wenn aus guter Hoffnung tiefe Trauer wird..." 

Erfahrungen aus der Trauerbegleitung für Mütter und Väter, die vom Verlust 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

� 6. Januar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Sicher unterwegs 

Elternabend zum Thema Verkehrserziehung 
�

Zu einem Elternachmittag mit der Polizei lädt der Evangelische Kindergarten  

„Die kleinen Strolche“  am Montag, 12. Januar, ein.  Von 14.15 bis 15:30 Uhr 

geht es in der Einrichtung an der Feldstraße 17 um Kinder im Straßenverkehr. 

Referent Gregor Maas, Verkehrssicherheitsberater der Polizei, gibt Denkan-

stöße zur Verkehrserziehung und praktische Tipps, wie sich Kinder sicher zu 

Fuß im Straßenverkehr bewegen können. Die Teilnahme ist kostenfrei, um 

Anmeldung unter Telefon 0208. 40 11 87 wird gebeten.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Dem Frieden das Wort reden 

Einladung zum Friedensgebet nach Speldorf 
�

Zum Friedensgebet für die Menschen im Gaza-Streifen und in Israel lädt die 

Evangelische Kirchengemeinde Speldorf gemeinsam mit den „Frauen in 

Schwarz“ von nun an bis auf weiteres immer sonntags um 18 Uhr in die E-

vangelische Kirche am Brandenberg, Friedhofstraße 140, ein. 

„Die Veranstaltung steht in der Tradition des politischen Nachtgebets“, erklärt 

Pfarrer Matthias Göttert. Neben dem gemeinsamen Gebet werden immer 

auch aktuelle Informationen über das Geschehen in Israel und Gaza ausge-

tauscht. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, persönliche Gebetsanliegen an ei-

ner kleinen Klagemauer festzuhalten. 

Die Gemeinde hat ihr Friedensgebet unter diesen Leitspruch gestellt. 

Den Opfern eine Stimme geben, 

dem Frieden das Wort reden, 

wo Hass die Menschen beherrscht. 
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Noch Plätze frei  

„Kiste für Opa – Koffer packen für Kinder“ 
�

In der Veranstaltung „Kiste für Opa – Koffer packen für Kinder” sind noch Plät-

ze frei. Der kreative Nachmittag für Acht- bis Elfjährige findet am Freitag, 16. 

Januar, 15 Uhr, begleitend zur Ausstellung „Ein Koffer für die letzte Reise“ im 

Haus der Evangelischen Kirche (Altenhof) statt. Ein Bilderbuch liefert erste 

Impulse, danach gestalten die Kinder eine Schatzkiste zur Erinnerung an ei-

nen geliebten Menschen oder ein geliebtes Tier, von dem sie sich verab-

schieden mussten. Ab 17 Uhr sind Eltern und andere Interessierte herzlich zu 

einer kleinen „Schatzkistenausstellung" eingeladen. Mitzubringen sind ein 

Schuhkarton, Filzstifte und, wenn möglich, kleine Erinnerungen wie Fotos und 

Geschenke. Um Anmeldung unter Telefon  0208. 4569686 oder 3025165 wird 

gebeten. Leitung: Bettina Griebenow, Heilpädagogin, Trauerbegleiterin für 

Kinder und Jugendliche und Adelheid Hofmann, Religionspädagogin und 

Trauerbegleiterin 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

50 Ehrenamtliche kicken um den Wanderpokal 

Fußballturnier der Evangelischen Jugend an der Ruhr
�

Um den „Ehrenamtlercup” kicken am Wochenende rund 50 Mitarbeitende der 

Evangelischen Jugendarbeit im Kirchenkreis An der Ruhr. Anpfiff ist um 15 

Uhr in der Turnhalle an der Holzstraße in Broich. Das Turnier für junge Ge-

meindemitglieder ab 15 Jahren findet alle zwei Jahre in Mülheim statt. Letzter 

Gewinner des Wanderpokals waren die Jugendlichen aus der Evangelischen 

Kirchengemeinde Broich. 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind z ur Berichterstattung 

herzlich eingeladen. Ansprechpartner vor Ort ist Ju gendpastor Torsten 

Möller . 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

� 15. Januar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Homöopathie für Kinder 

Elternabend im Ev. Familienzentrum Kunterbunt 
�

Unter dem Titel „Sanft aber wirkungsvoll“ geht es bei einem Elternabend im 

Evangelischen Familienzentrum „Kunterbunt“ um Homöopathie als Hilfe in der 

kalten Jahreszeit. Als Referentin steht Heilpraktikerin Sabine Herms zur Ver-

fügung. Eingeladen sind nicht nur Eltern der Einrichtung, sondern auch alle 

am Thema Interessierten. Die Veranstaltung am Mittwoch, 21. Januar, beginnt 

um  20 Uhr in der Einrichtung am Schildberg 1. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Um Anmeldung unter Telefon 71373 wird gebeten. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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Die Ausstellung „Ein Koffer für die letzte Reise“ ist vom 8. bis zum 25. Januar 

im Haus der Evangelischen Kirche (Altenhof) zu sehen. „Was ist mir wichtig, 

was würde ich mitnehmen wollen, wenn ich sterbe?“ – rund 100 Menschen 

haben sich mit dieser Frage auseinander gesetzt und einen Koffer gepackt. 

Öffnungszeiten:  dienstags bis freitags 10 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 14 Uhr 

und sonntags 11 bis 13 Uhr. Außerdem ist die Ausstellung an Tagen, an 

denen Begleitveranstaltungen stattfinden, jeweils b is Beginn der Veran-

staltung geöffnet.  Der Eintritt ist frei.  

Weitere Informationen finden Sie auf www.kirche-muelheim.de 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Begleitveranstaltungen zur Ausstellung  
„ Ein Koffer für die letzte Reise“ 
  
Termine vom 19. bis zum 22. Januar 
�

Begleitend zur Ausstellung „Ein Koffer für die letzte Reise” laden der Evange-

lische Kirchenkreis An der Ruhr und die Ev. Hospiz gGmbH zu einigen Vor-

trags- und Gesprächsabenden ein. 

Hier die Termine für die kommende Woche:  

Montag, 19. Januar, 19.30 Uhr,  

“Vom verantwortungsvollen Kofferpacken und anderen Bewusstseins-

übungen“ - Denkanstöße und Gedankenaustausch 

Ein Abend mit viel Raum zum Gespräch, Platz für eigene Fragen, Gedanken 

und Assoziationen. mit Adelheid Hofmann, Dipl. Religionspädagogin, und 

Trauerbegleiterin und Edith M. Weis, Psychologische Beraterin 

Ort:  Veranstaltungsraum 3 im Altenhof, Eingang über Freitreppe Kaiserstraße 

  

Dienstag, 20. Januar, 19.30 Uhr,  

Wir können noch etwas tun. Palliativpflege hilft, w enn das Leben zu En-

de geht. 

Mut machen, über die Pflege am Ende des Lebens zu reden, das möchten die 

Referentinnen Pfarrerin Birgit Meinert-Tack (Kirchengemeinde bei der Theo-

dor Fliedner Stiftung) und Anke Senne, Fachkraft für Palliativpflege, an die-

sem Gesprächsabend. Angehörige und Interessierte erfahren, wie man mit 

persönlicher Pflege und Präsenz Sterbende bestmöglich begleitet und 

Schmerzen lindert. 

Ort:  Veranstaltungsraum 1 im Altenhof, Eingang über Freitreppe Kaiserstraße 

Donnerstag,  22. Januar, 19.30 Uhr,  

"Schaut Oma aus dem Himmel zu?" Gesprächsabend für Eltern 

Das Sterben gehört zum Leben dazu, auch zu dem von Kindern. Pfarrerin Mi-

chaela Langfeld bietet einen Elterngesprächsabend zu diesem Thema an. 

Gemeinsam mit Müttern und Vätern bespricht die Theologin, wie man mit den 

Fragen und Gedanken von Kindern über Tod und Trauer am besten umgeht 

und mit ihnen in einer solchen Lebenssituation in Kontakt bleiben kann. 

Ort:  Evangelische Ladenkirche, Kaiserstraße 4 

Zur Ausstellung: 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Informationen zu Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung 

Veranstaltung des Ev. Betreuungsvereins  

im „Diakonie Am Eck“ 

�

Über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung informiert der 

Evangelische Betreuungsverein in einer Veranstaltung im „Diakonie Am Eck“, 

Kettwiger Straße 3, am Dienstag, 20. Januar, 16 bis 17.30 Uhr. Der Eintritt ist 

frei. 

In der Patientenverfügung legt man fest, was geschehen soll, wenn man sel-

ber nicht mehr über seine medizinische Behandlung entscheiden kann. Eine 

sinnvolle Ergänzung zur Patientenverfügung ist die Vorsorgevollmacht. Sie 

ermöglicht, Aufgaben frühzeitig an eine Vertrauensperson zu delegieren. Hilf-

reich ist dies zum Beispiel, wenn Angehörige den Umzug in ein Pflegeheim 

organisieren und dabei auch finanzielle Entscheidungen treffen müssen.  

Fragen zum Thema beantworten gerne die Mitarbeitenden des Ev. Betreu-

ungsvereines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter 

Telefon: 0208. 3003-262. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kanu-Camp in Frankreich und  
Segeln auf dem Ijsselmeer 

Evangelische Jugend stellt ihr Ferien- und  

Freizeitprogramm 2009 vor 
�

Zum Kanu fahren nach Frankreich, mit dem Plattbodenschiff übers Ijsselmeer, 

Freizeiten in den Niederlanden, Schweden oder Italien: Das Ferienprogramm 

der Evangelischen Jugend im Kirchenkreis an der Ruhr ist auch in diesem 

Jahr wieder voll gepackt mit zahlreichen Angeboten: Es gibt Wochenendfrei-

zeiten ganz in der Nähe oder Reisen in die Europäischen Nachbarländer. Elf 

Gruppen fahren gemeinsam in die Sommerferien, fünf Freizeiten gibt es im 

Herbst und eine Skireise im Winter, außerdem Ferienspiele für alle daheim 

gebliebenen. Im Angebot sind Fahrten für Kinder und Jugendliche ab sechs 

Jahren. Gleich, für welche Freizeit man sich entscheidet: Das Gemeinschafts-

erlebnis steht im Vordergrund. Freizeitteilnehmerinnen und Teilnehmer kön-

nen neue Kontakte knüpfen, sich kreativ und sportlich austoben und den 

christlichen Glauben in der Gemeinschaft kennen lernen. Die Kosten für die 

Reisen sind bewusst moderat gehalten, für Familien mit geringem Einkommen 

ist eine Unterstützung möglich. 

Anmeldungen werden ab sofort entgegen genommen. Wer sich für eine der 

Reisen interessiert, erfährt mehr auf www.kirche-muelheim.de. Nachfragen 

können Interessierte auch bei Jugendpastor Torsten Möller (Telefon 0208. 

3003-124 oder jugend@kirche-muelheim.de). 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Zwei neue Mitglieder im Leitungsteam  
des Kirchenkreises 

Einführungsgottesdienst für Pfarrerin Klaudia  

Schmalenbach und Pfarrer Matthias Göttert 
�

Mit einem Einführungsgottesdienst am Freitag, 23. Januar, nimmt der Kreis-

synodalvorstand des Evangelischen Kirchenkreises An der Ruhr in neuer Be-

setzung seine Arbeit auf. Neu im Leitungsgremium des Kirchenkreises sind 

Pfarrerin Klaudia Schmalenbach (Krankenhausseelsorgerin im Ev. Kranken-

haus Mülheim) und Pfarrer Matthias Göttert (Evangelische Kirchengemeinde 

Speldorf). 

Die „Neuen“ folgen Pfarrer Helmut Kämpgen (Ev. Johanniskirchengemeinde) 

und Pfarrer Jürgen Krämer (Ev. Kirchengemeinde Saarn) nach, die bei der 

letzten Herbstsynode nicht mehr zur Wiederwahl angetreten waren. Zur Ver-

abschiedung der alten und Einführung der neuen KSV-Mitglieder lädt der Kir-

chenkreis An der Ruhr ein zum Gottesdienst  

am Freitag, 23. Januar, 18 Uhr, in die Petrikirche.  Vertreterinnen und Ver-

treter der Redaktionen sind zur Berichterstattung h erzlich eingeladen. 

Stichwort KSV 

Der Kreissynodalvorstand (KSV) ist das oberste Leitungsgremium des Kir-

chenkreises. Er leitet die Geschäfte jeweils zwischen den Tagungen der 

Kreissynode. Der Kreissynodalvorstand An der Ruhr hat neben dem Superin-

tendenten acht weitere Mitglieder: vier Theologen und vier Laien, genannt Sy-

nodalälteste. Alle vier Jahre stehen jeweils die Hälfte der KSV-Mitglieder neu 

zur Wahl. 

. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Signet für die offene Immanuelkirche 

Ev. Kirchengemeinde Styrum öffnet ihr Gotteshaus  

regelmäßig für Besucherinnen und Besucher 
�

Nun wird es offiziell: Die Immanuelkirche Styrum wird mit einem Signet der 

Rheinischen Landeskirche als “offene Kirche“ ausgezeichnet. Montags bis 

freitags von 8 bis 12 Uhr und von 15 bis 17 Uhr ist die evangelische Kirche an 

der Kaiser-Wilhelm-Straße geöffnet und lädt ein zu stiller Einkehr am Weges-

rand und zum Gebet. Ein Team von sechs Ehrenamtlichen gewährleistet, 

dass während der Öffnungszeiten am Nachmittag ein Ansprechpartner bzw. 

eine Ansprechpartnerin aus der Gemeinde da ist.  

Zur offiziellen Verleihung des Signets „offene Kirche“ durch Pastorin Bianca 

Neuhaus vom Rheinischen Amt für Gemeindeentwicklung und missionarische 

Dienste lädt die Evangelische Kirchengemeinde Styrum ein. Gemeinsam mit 

den Zuhörerinnen und Zuhörern wird Pastorin Neuhaus unter dem Titel „Kir-

chen erzählen vom Glauben“ erkunden, welche Elemente „baulicher Verkün-

digung“ in Gotteshäusern stecken. 

Die Feier zur Verleihung des Signets findet statt a m Freitag, 23. Januar, 

19.15 Uhr, in der Immanuel-Kirche, Kaiser-Wilhelm-S traße. 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind z ur Berichterstattung 

herzlich eingeladen. 

Um das Signet „offne Kirche“ zu erhalten, mussten die Styrumer sicherstellen, 

dass die Kirche an mindestens fünf Wochentagen zwei Stunden vormittags 

und zwei Stunden nachmittags zugänglich ist. Einladend gestaltet und mit In-

formationsmaterial ausgestattet, so lauten die weiteren Anforderungen, die in 

der Rheinischen Landeskirche an die Verleihung des Signets geknüpft wer-

den.  

Ansprechpartnerinnen für Rückfragen :  

Pfarrerin Cornelia Starosta, Telefon 0208. 40 52 88

Pfarrerin Christiane Wittenschläger, Telefon 0208. 408626. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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� 26. Januar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Entwicklungsförderung in Familien mit  
„EFFEKT“ - ein Training für Eltern und Kinder 

Elternabend des Ev. Familienzentrums Kunterbunt 
�

Eltern lernen, wie man die Söhne und Töchter stark macht, ihre soziale Ent-

wicklung unterstützt, und was man tun kann, wenn der Erziehungsalltag ein-

mal nicht so reibungslos verläuft. Kinder lernen, die eigenen Gefühle und Inte-

ressen und die von anderen Kindern zu erkennen und gemeinsam Konflikte 

zu lösen. Das alles gehört zum Programm von „Effekt“. Effekt steht für „Ent-

wicklungsFörderung in Familien: Eltern- und Kinder-Training. 

Informationen über das Programm gibt es bei einem Elternabend des Ev. Fa-

milienzentrums Kunterbunt am Donnerstag, 5. Februar, 15 bis 16.30 Uhr im 

Kirchsaal des Ev. Gemeindezentrums am Knappenweg 28. Als Referentinnen 

stehen Karen L.-Brinker von der Evangelischen Familienbildungsstätte und 

„Effekt“-Kursleiterin Sabine Brillen zur Verfügung.

Eingeladen sind alle Eltern, die Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren haben (für 

Kinderbetreuung ist gesorgt). Bitte melden Sie sich unter Telefon 

0208.762439 an. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Literaturkreis startet im „Diakonie Am Eck“ 

Beginn: 3. Februar 
�

Zu einem Literaturkreis unter Leitung von Horst Hirdes lädt das „Diakonie Am 

Eck“, Kettwiger Straße 3, künftig jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr ein. Los 

geht es am 3. Februar. Die Teilnahme ist kostenfrei.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Fragen und Antworten zur Pflegeversicherung 

Infonachmittag in der Ev. Ladenkirche 
�

Wer Fragen hat zur Pflege im Alter und deren Finanzierung, kann diese stel-

len bei einem Informationsnachmittag in der Evangelischen Ladenkirche am 

Donnerstag, 5. Februar, um 17.30 Uhr. Es informiert Frank Zerbock, Abtei-

lungsleiter der Barmer Ersatzkasse, Essen. Veranstaltungsort ist die Evange-

lische Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. Der Eintritt ist frei. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 27. Januar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Türkisch kochen in Dümpten 

Elternabend im Ev. Familienzentrum Kunterbunt 
�

Zum gemeinsamen Kochen und Essen lädt das Evangelische Familienzent-

rum „Kunterbunt“ am Mittwoch, 18. Februar, ein. Auf der Speisekarte steht ein 

türkisches Menü. Die Veranstaltung in der Einrichtung am Schildberg 1 ist 

kostenlos. Um Anmeldung bis zum 13. Februar unter Telefon 71373 wird ge-

beten, da nur eine begrenzte Platzzahl zur Verfügung steht. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Erfahrungsbericht aus dem Kongo 

Ein vergessener Krieg rückt in den Fokus - 

Veranstaltung in der Evangelischen Ladenkirche 
�

Der kongolesische Rebellenführer Laurent Nkunda wurde festgenommen, das 

melden die Nachrichten in diesen Tagen. Damit gerät ein Konflikt in den Fo-

kus der Öffentlichkeit, der schon Jahre andauert und mit dem Völkermord in 

Ruanda eine dramatische Zuspitzung erfuhr. Aktuelle Informationen aus ers-

ter Hand vermittelt Pfarrer Sadrack Djiokou, Leiter der Abteilung Afrika der 

Vereinten Evangelischen Mission, am Donnerstag, 12. Februar, in der Evan-

gelischen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. Ab 18 Uhr wird er von seinen 

Erlebnissen berichten. Zuletzt war Djiokou im Dezember im Kongo. Was be-

deutet der anhaltende Konflikt für die Zivilbevölkerung? Besucherinnen und 

Besucher der Ladenkirche können sich aus erster Hand informieren. Zu die-

ser Veranstaltung laden aus aktuellem Anlass Pierre Mayamba (Flüchtlingsre-

ferat des Kirchenkreises) und Pfarrerin Ursula Harfst (kreiskirchlicher Arbeits-

bereich „Globalisierung“) ein.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Anders einkaufen 

Konfis lernen fairen Handel kennen 
�

Shoppen gehen ist immer ein Thema für Teenager. Aber warum soll man 

mehr Geld ausgeben, als unbedingt nötig? Damit beschäftigen sich derzeit 25 

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus der Evangelischen Kirchengemeinde 

Dümpten. Um Fairen Handel und Gerechtigkeit geht es in einer Unterrichts-

reihe, die Gemeindepfarrer Martin Langenberg, Karin Wilke, Bildungsreferen-

tin beim Gemeindedienst für Mission und Ökumene, und Ursula Harfst, Pfar-

rerin für den Konziliaren Prozess beim Kirchenkreis An der Ruhr, gemeinsam 

entwickelt haben. Auch eine Wochenendfreizeit zum Thema gehört dazu. 

Zum Abschluss der Reihe besuchen die Konfirmandinnen und Konfirmanden 

am Dienstag, 3. Februar, um 16.30 Uhr den Weltladen an der Kaiserstra-

ße 6, lernen neue Produkte kennen und berichten über ihre Erfahrungen. 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind d azu herzlich einge-

laden.   
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Falscher Hausierer“ unterwegs 

In Dümpten ist ein „falscher Hausierer“ unterwegs. Der etwa 55-Jährige gibt 

vor, im Namen der dortigen Kirchengemeinde Zeitschriften zu verkaufen. Er 

erzählt, die Kirchengemeinde hätte ihm oft in schwierigen Situationen weiter-

geholfen, er sei im Gefängnis gewesen. Jetzt würde er gerne etwas Gutes für 

die Kirche tun, indem er für sie Zeitschriften bzw. Abonnements verkauft.  

Der Kirchenkreis An der Ruhr weist darauf hin, dass der etwaige „Zeitschrif-

tenverkäufer“ nicht im Auftrag einer evangelischen Kirchengemeinde in Mül-

heim handelt. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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„Balance im Alltag“ – Hilfen für 
alleinerziehende Elternteile 

Einladung zum Pressegespräch 
�

Mülheim braucht gezielte Angebote für alleinerziehende Elternteile. Das war 

eines der Resultate des letzten Familienberichts. Auch die Kursleiterinnen der 

Evangelischen Familienbildungsstätte sind diesem Bedarf immer häufiger 

begegnet.  

Mit der neuen Reihe „Balance im Alltag“ antwortet die Evangelische 

Familienbildungsstätte im Kirchenkreis An der Ruhr auf diese Entwicklung. 

Alleinerziehende Elternteile benötigen ein soziales Netzwerk und eine 

Anlaufstelle für ihre besondere Lebenssituation. Themen wie Erziehung, 

Finanzen und Zukunftsplanung sind genauso wichtig wie der seelische 

Ausgleich und eine Auszeit im Alltag. Mit dem Blick nach vorn unterstützt 

diese Reihe den Wunsch der Alleinerziehenden nach einem Neuanfang und 

einer positiven Lebenseinstellung. 

Konzept und Inhalt des neuen Angebots stellen Annette Sommerhoff, Leiterin 

der Ev. Familienbildungsstätte und Fachbereichsleiterin Karen L.-Brinker in 

einem  

Pressegespräch am Donnerstag, 12. Februar, um 11.30  Uhr 

in der Familienbildungsstätte, Scharpenberg 1b , vor. 

Zur Berichterstattung sind Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen 

herzlich eingeladen. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Begegnen, Erzählen, Zuhören 

Evangelische Ladenkirche lädt ein zum Seniorencafé 
�

Bekannt und beliebt bei vielen Besucherinnen und Besuchern der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 ist das Erzählcafé, das an Freitag-

nachmittagen unter dem Titel „begegnen, erzählen, zuhören“ angeboten wird. 

Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich zu verschiedenen Themen 

auszutauschen. Die Gespräche werden von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

der Ladenkirche begleitet. Nächster Termin ist Freitag, 13. Februar, 15.30 bis 

17 Uhr. Außerdem öffnet das Erzählcafé am Freitag, 13. März, zur gleichen 

Uhrzeit. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Fastenwoche im Roland Kamp 

Begleitung durch eine Heilpraktikerin 
�

In der Passionszeit bietet die Markuskirchengemeinde eine Heilfastenwoche 

an. Heilpraktikerin Gabriele Wiehe wird die Fastenden vom 16. bis 20. März 

mit Tipps, Entspannungsübungen und Gesprächen begleiten. In der Fasten-

woche gibt es dazu jeden Tag von 18 bis ca. 19.30 Uhr ein Treffen im Ge-

meindezentrum Rolands Kamp, Schöltges Hof 25a. Bei einem Informations- 

und Kennenlernabend  am Dienstag, 17. Februar, um 19 Uhr, ebenfalls im 

Gemeindezentrum, können sich Interessierte erkundigen.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Entwicklungsförderung in Familien mit  
„EFFEKT“ - ein Training für Eltern und Kinder 

Informationsnachmittag des Ev. Familienzentrums  

„Unter dem Regenbogen“ 
�

Eltern lernen, wie man die Söhne und Töchter stark macht, ihre soziale Ent-

wicklung unterstützt, und was man tun kann, wenn der Erziehungsalltag ein-

mal nicht so reibungslos verläuft. Kinder lernen, die eigenen Gefühle und Inte-

ressen und die von anderen Kindern zu erkennen und gemeinsam Konflikte 

zu lösen. Das alles gehört zum Programm von „Effekt“. Effekt steht für „Ent-

wicklungsFörderung in Familien: Eltern- und Kinder-Training. 

Informationen über das Programm gibt es bei einem Elternabend des Ev. Fa-

milienzentrums „Unter dem Regenbogen“ am Donnerstag, 5. Februar, 15 bis 

16.30 Uhr im Kirchsaal des Ev. Gemeindezentrums am Knappenweg 28. Als 

Referentinnen stehen Karen L.-Brinker von der Evangelischen Familienbil-

dungsstätte und „Effekt“-Kursleiterin Sabine Brillen zur Verfügung. 

Eingeladen sind alle Eltern, die Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren haben (für 

Kinderbetreuung ist gesorgt). Bitte melden Sie sich unter Telefon 

0208.762439 an. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Rituale mit Kindern erleben 

Infonachmittag für Eltern 
�

Um Rituale geht es bei einem Elternachmittag in der Evangelischen Kinderta-

geseinrichtung „Die kleinen Strolche“ an der Feldstraße 17. Rituale ziehen 

sich wie ein roter Faden durch das Leben, geben Kindern oft Halt und können 

sie stärken. Der Elternnachmittag mit Referentin Annette Kistner, Diplom-

Sozialpädagogin bei der Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-Ehe- und Lebens-

fragen, findet statt am Donnerstag, 26. Februar, von 14.40 bis 15.45 Uhr. Die 

Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung unter Telefon 401187 wird gebeten. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Sprechstunden werden verschoben 

Schwangerenberatung im Sozialbüro Styrum 
�

Die wöchentlich stattfindende Sprechstunde der Evangelischen Beratungs-

stelle für Schwangerschaftskonflikte des Diakonischen Werkes im Sozialbüro 

Styrum, Augustastraße 192, wird in den kommenden drei Wochen vom Don-

nerstag auf den Freitag verschoben. 

Gerne können sich Interessierte am Freitag, 20. Februar, und am Freitag,  27. 

Februar, von 8 bis 10 Uhr sowie am Freitag, 6. März, zwischen 9 und 12 Uhr 

mit ihren Fragen an die Beratungsstelle wenden.  

. 
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Die Teilnahme an dem neuen Angebot ist kostenfrei, auch für Kinderbetreu-

ung ist während der Kurszeiten gesorgt. Anmeldungen nimmt die Evangeli-

sche Familienbildungsstätte am Scharpenberg 1b persönlich, online 

(www.evfamilienbildung.de), per E-Mail (info@evfamilienbildung.de), oder te-

lefonisch unter 0208. 3003.333 entgegen.  

Das Kursprogramm im Überblick:  

3. März  

„Mein Kind und ich" - Gegenwart und Zukunft  

Wie lebe ich jetzt? Was kann in Zukunft sein?  

31. März 

„Beruf und Alltag"  

Knappe Zeit sinnvoll nutzen  

28. April  

„Wer hilft mir bei Erziehungsfragen?"  

Die Ev. Erziehungsberatungsstelle stellt sich vor  

Gast: Dr. Franz Maurer  

26. Mai 

„Wo gibt es finanzielle Unterstützung für mich und mein Kind?"  

Informationen zu Anträgen und Beihilfen  

23. Juni  

„Wo finde ich im Alltag Entlastung?"  

Private Netzwerke und öffentliche Stellen  

Ausblick auf Themen für das zweite Semester  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Balance im Alltag“ 

Neues Angebot für alleinerziehende Eltern 
�

Neue Kraftquellen erschließen – das lernen alleinerziehende Mütter und Väter 

im neuen Kurs „Balance im Alltag“, den die Ev. Familienbildungsstätte im Kir-

chenkreis An der Ruhr ab März anbietet. 

Mülheim braucht gezielte Angebote für alleinerziehende Eltern. Das ist ein 

Resultat des letzten kommunalen Familienberichts. Auch die Kursleiterinnen 

der Familienbildungsstätte sind diesem Bedarf immer häufiger begegnet. Mit 

der neuen Reihe „Balance im Alltag“ antwortet die Mülheimer Bildungseinrich-

tung auf diese Entwicklung.  

„Wir möchten Müttern und Vätern helfen, ihren Blick wieder nach vorn zu rich-

ten und gemeinsam mit ihnen neue Kraftquellen für den Alltag entdecken“, er-

klärt Fachbereichsleiterin Karen Brinker, die die neuen Kurse gemeinsam mit 

Sandra Betgen leiten wird. 

Die Treffen finden etwa monatlich, immer dienstags ab 17 Uhr, statt. Los geht 

es am 3. März  mit einem Blick in die eigene Zukunft. Unter dem Titel „Mein 

Kind und ich“ können alleinerziehende Mütter und Väter gemeinsam Vorstel-

lungen und Pläne entwickeln.  

An den weiteren Kurstreffen stehen Themen wie „Zeitmanagement in Beruf 

und Alltag“ oder Tipps zu Anträgen auf finanzielle Unterstützung und Beihilfen 

auf dem Programm. Außerdem lernen die Teilnehmenden hilfreiche An-

sprechpartner, zum Beispiel aus der Evangelischen Beratungsstelle für Ehe-, 

Erziehungs- und Lebensfragen, kennen.  

„Die Information über ein bestimmtes Thema macht aber immer nur einen Teil 

unserer Treffen aus“, erklärt Karen Brinker das Angebot. „Zusätzlich üben wir 

gemeinsam gezielte Entspannungstechniken, die helfen, im Alltag einmal 

durchzuatmen, und es gibt immer genug Zeit, sich informell auszutauschen.“ 

So können alle Teilnehmenden an einem neuen sozialen Netzwerk knüpfen. 

„Wichtig ist uns, dass die Mütter und Väter sehen, dass sie ihren Alltag nicht 

komplett alleine stemmen müssen“, erklärt Annette Sommerhoff, Leiterin der 

Ev. Familienbildungsstätte. „Wir möchten ihnen zeigen, wie es möglich ist, 

sich trotz starker Belastungen eine gute Portion Lebensqualität zu sichern.“ 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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12. Februar 2009 

P R E S S E I N F O R M A T I O N

Ist Gott auch Göttin? 

Biblisches Lehrhaus mit Prof. Dr. Ulrich Kellermann

in der Evangelischen Ladenkirche 

Das „biblische Lehrhaus“ von Prof. Dr. Ulrich Kellermann zieht regelmäßig 

zahlreiche Besucherinnen und Besucher in die Evangelische Ladenkirche an 

der Kaiserstraße 4. An den Vortragsabenden mit dem Mülheimer Theologen 

geht es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bieten. Der Eintritt ist frei. 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 17. Februar,  statt und beginnt 

um 19.15 Uhr. „Ist Gott auch Göttin?“, lautet der Titel. An diesem Abend geht 

es um die Frage des feministischen Gottesbildes nach den Aussagen des 

Alten Testamentes. 

REFERAT FÜR PRESSE-
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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� 16. Februar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Aggressionen verstehen 

Elternabend in Speldorf 
�

„Aggressionen verstehen und damit umgehen" -  zu diesem Thema bietet das 

Evangelische Familienzentrum Speldorf-West im Gemeindehaus an der Duis-

burger Straße 276 zwei Elternabende an. Ob Streitigkeiten, verbale Attacken 

oder Handgreiflichkeiten, auf vielfältige Weise erscheinen Formen kindlicher 

Aggression. Fragen, die beim Elternabend zur Sprache kommen: „Wie kann 

ich die Aggressionen verstehen, was kann ich tun, um ihnen vorzubeugen und 

wie kann ich kindliche Aggressionen in Bahnen lenken, die niemandem scha-

den?“ Das Angebot richtet sich an Mütter und Väter mit Kindern zwischen drei 

und elf Jahren. Die Veranstaltungen finden statt am Donnerstag, 26. Februar, 

und Donnerstag, 5. März, jeweils um 20 Uhr. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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Vereinte Evangelische Kirchengemeinde 

ökumenische Passionsandacht in der Petrikirche, Freitag, 13. März, 19 Uhr 

Stichwort Passionszeit 

Christliche Fastentraditionen erinnern an die vierzig Tage und Nächte, die Je-

sus nach seiner Taufe in der Wüste verbrachte und fastete. Seit Jesu Tod be-

sinnen sich Christen durch Fasten auf das Leiden und Sterben Jesu Christi.  

Mit Passion (lateinisch passio = Leiden) wird die Leidensgeschichte Jesu 

beschrieben, wie sie in den Evangelien geschildert wird. In ihr geht es um 

die Frage, warum Jesus sterben musste. Die Passionsgeschichte umfasst 

den Todesbeschluss der Gegner Jesu, die Einsetzung des Abendmahls, 

den Verrat des Judas und seine Enttarnung, das Gerichtsverfahren vor 

Pontius Pilatus, die Leugnung des Petrus Jesus zu kennen, die Verurtei-

lung Jesu, seine Kreuzigung, seinen Tod sowie seine Grablegung.  

Am Ende der Fastenzeit steht Ostern, das Fest der Auferstehung, das Leben 

nach dem Tod. 
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Ev. Markuskirchengemeinde, Rolands Kamp 

vom 16. bis 20. März tägliche Treffen, 18 bis ca. 19.30 Uhr im Gemeindezent-

rum Rolands Kamp, Schöltges Hof 25a, mit Tipps, Entspannungsübungen 

und Gesprächen. Anmeldung bei Pfarrerin Esther Kocherscheidt, Telefon 

71511 

Vereinte Ev. Kirchengemeinde / Ev. Ladenkirche 

ab 25. Februar immer mittwochs, 18.30 Uhr 

Anmeldung bei Pfarrerin Karla Unterhansberg, Telefon 0208. 9413541 

Passionsandachten 

Broich  

vom 3. März bis 7. April, jeweils dienstags, 6.30 Uhr, in der Kirche Wilhelmi-

nenstraße mit anschließendem Frühstück und donnerstagnachmittags, 15 Uhr 

im Gemeindezentrum während des wöchentlichen Gemeindecafés.  

Heißen 

Friedenskirche  

ab 25. Februar, mittwochs, 18.30 Uhr, im Rahmen der Initiative „beten09“ 

Erlöserkirche  

ab 26. Februar, donnerstags, 19.30 Uhr, mit Bildern des Künstlers Reinhard 

Zimmermann zum Thema „Golgatha" 

Markus 

Markuskirche, Springweg 10 

ab 5. März jeweils donnerstags um 19.30 Uhr, letzte Passionsandacht an 

Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

Ev. Gemeindezentrum Winkhausen, Knappenweg 28 

ab 26. Februar, donnerstags, 19 Uhr 

Speldorf 

Offene Kirche am Brandenberg mit Ausstellung zweier Gemälde „Gesichter 

der Karwoche“, der Mindener Künstlerin Angelika Mittel-Lankes, zu sehen 

vom 5. bis 11. April, 10 bis 12.30 Uhr und 17 bis 20 Uhr. 

Ökumenische Orgelvesper zur Passionszeit, Lutherkirche in Speldorf, 29. 

März, 18 Uhr 

Styrum 

donnerstags, 19. März, 26. März und 2. April, 18 Uhr, Immanuel-Kirche 
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� 20. Februar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Sieben Wochen Ohne“ 

Am Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit 
�

Gewohnte Pfade verlassen viele Christinnen und Christen in der Fasten- oder 

Passionszeit von Aschermittwoch bis Ostern. Einige machen einen Bogen um 

den Zigarettenautomat, andere verzichten auf die Leckereien hinter der Kühl-

schranktür. Doch nicht Askese ist das Ziel. Die Fastenden schaffen Raum für 

Neues und Zeit für Besinnung. 

„Sieben Wochen Ohne“ heißt die Fastenaktion, zu der die Evangelische Kir-

che nun schon zum 25. Mal bundesweit einlädt. „Sich Entscheiden!“ ist die 

Kampagne in diesem Jahr überschrieben. Wann ist zum Beispiel der richtige 

Zeitpunkt, ein Kind in die Welt zu setzen? Sollte man nicht zuerst einen siche-

ren Job haben? Und überhaupt: Ist die Partnerin oder der Partner dafür rich-

tig? Andere fragen sich: Wann sollte ich über das Wohnen im Alter nachden-

ken? Die Fastenaktion „Sieben Wochen Ohne“ lädt dazu ein, die Zeit vom 25. 

Februar bis 12. April bewusst zu gestalten und sich in den sieben Wochen vor 

Ostern vom Ballast zu befreien, der entsteht, wenn man Entscheidungen vor 

sich herschiebt. 

Auch in den Evangelischen Gemeinden in Mülheim treffen sich in der Passi-

onszeit viele Fastengruppen, um sich über die neuen Erfahrungen dieser spe-

ziellen Tage auszutauschen. Auch Neueinsteigerinnen und -einsteiger sind 

herzlich eingeladen: 

Fastengruppen 

Ev. Johanniskirchengemeinde 

Gesprächsabende „Sieben Wochen MIT“, Glaubensgespräche, gemeinsames 

Essen und ein liturgischer Ausklang, ab 25. Februar immer mittwochs, 19 Uhr, 

im Gemeindezentrum Aktienstraße 136, Anmeldung persönlich im Gemeinde-

büro oder unter johannisbuero@johannis-mh.de  

Ev. Kirchengemeinde Essen-Kettwig 

Vorbereitungstreffen: Aschermittwoch, 25. Februar, 19.30 Uhr, Arndthaus, 

Arndtstraße 7, Kettwig, Fastenbrechen am 6. März, Kontakt: Jutta Lücke, Te-

lefon 02054. 970347   
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� 23. Februar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Haus – Halt – Hilfe“ –  
Arbeiten im fremden Alltag 

Filmabend mit Diskussion 
�

Zu einem Filmabend mit Diskussion am Donnerstag, 5. März, 18.30 Uhr (Ein-

lass 18 Uhr),  laden das Frauenreferat des Evangelischen Kirchenkreises An 

der Ruhr und das Frauenplenum der Stadt Mülheim gemeinsam in die Evan-

gelische Ladenkirche, Kaiserstraße 4, ein. Auf dem Programm steht der Do-

kumentarfilm „Haus-Halt-Hilfe“, in dem Migrantinnen von ihrem Leben berich-

ten, die in deutschen Haushalten für wenig Geld arbeiten. Zum anschließen-

den Gespräch sind sowohl Frauen eingeladen, die andere Frauen in ihrer 

Wohnung beschäftigen, als auch Migrantinnen, die in deutschen Haushalten 

arbeiten. Moderation: Antje Buck (Frauenplenum) und Pfarrerin Ursula Harfst 

(Kirchenkreis An der Ruhr). 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 25. Februar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Spielzeug- und Kleiderbörse 

Angebot des Evangelischen Familienzentrums  

„Unter dem Regenbogen“ 
�

Zu einer Spielzeug- und Kleiderbörse lädt das Evangelische Familienzentrum 

„Unter dem Regenbogen“ am Donnerstag, 5. März von 15 bis 17 Uhr ins Ev. 

Gemeindezentrum am Knappenweg 28 ein. An diesem Nachmittag kann ge-

schaut, gehandelt und gekauft werden. Und das alles ganz in Ruhe, da auch 

eine Kinderbetreuung angeboten wird. 
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� 25. Februar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Spielzeug- und Kleiderbörse 

Angebot des Evangelischen Familienzentrums  

„Unter dem Regenbogen“ 
�

Zu einer Spielzeug- und Kleiderbörse lädt das Evangelische Familienzentrum 

„Unter dem Regenbogen“ am Donnerstag, 5. März von 15 bis 17 Uhr ins Ev. 

Gemeindezentrum am Knappenweg 28 ein. An diesem Nachmittag kann ge-

schaut, gehandelt und gekauft werden. Und das alles ganz in Ruhe, da auch 

eine Kinderbetreuung angeboten wird. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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Kleiststraße/Max-Halbach-Straße, anschließend Kaffeetrinken im Pfarrsaal. 

Johannis 

15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Johanniskirche, anschl. Kaffeetrin-

ken im Gemeindehaus Aktienstraße 136 

Gemeinsam mit der Katholischen Gemeinde St. Engelbert, Ev.-freikirchliche 

Gemeinde Auerstraße, Ev.-methodistische Kirche - Gemeinde Zionskirche, 

Christusgemeinde (CGM), Light House Fellowship  

Markus  

Rolands Kamp und Papenbusch 

16 Uhr Kaffeetrinken im Gemeindezentrum Schöltges Hof 25a 

17 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Schöltges Hof 25a (gemeinsam mit 

den Frauen aus den katholischen Gemeinden aus St. Engelbert und St. Bar-

bara und den Frauen der freien Gemeinde) 

Winkhausen 

15 Uhr Kaffeetrinken im Gemeindezentrum am Knappenweg 

17 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum am Knappenweg 

Saarn 

16 Uhr  ökumenischer Gottesdienst der Klosterkirche St. Maria Himmelfahrt, 

anschließend Beisammensein mit landesüblichen Spezialitäten im katholi-

schen Gemeindehaus an der Landsberger Straße. 

Speldorf 

15 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche St. Michael, anschlie-

ßend Kaffeetrinken im kath. Pfarrsaal St. Michael 

Styrum 

15 Uhr  ökumenische Begegnung, Gemeindehaus Albertstraße 86  

17 Uhr  ökumenischer Gottesdienst in der Immanuelkirche, Kaiser-Wilhelm-

Straße 21  

(gemeinsam mit der Katholischen Gemeinde St. Mariae Rosenkranz, der 

Freien Evangelischen Gemeinde, und der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Philippusgemeinde) 

Vereinte  

15 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche, Witthausstraße 

18 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche, August-Schmidt-Straße 17, anschlie-

ßend melanesischer Imbiss und Gespräche 
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� 27. Februar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Von Papua-Neuguinea nach Mülheim 

Gemeinden laden ein zum Weltgebetstag am 6. März 
�

Aus Papua-Neuguinea kommt in diesem Jahr die Liturgie für den Weltge-

betstag am 6. März. Unter dem Titel „Viele sind wir, doch eins in Christus" la-

den auch in Mülheim viele Gemeinden ein zum Gebet und zum Kennenlernen 

des Landes.  

„Informiert beten, betend Handeln" ist der Leitgedanke des Weltgebettages. 

Er findet immer am ersten Freitag im März in über 170 Ländern der Welt statt. 

Als biblische Grundlage dient in diesem Jahr die Passage aus dem Römer-

brief, die von dem einen Leib der Gemeinde erzählt, in dem alle untrennbar 

zueinander gehören: „Viele sind wir, doch eins in Christus". Der Weltge-

betstag nimmt traditionell die Frauen in den Blick. Frauen, in jedem Jahr aus 

einem anderen Land, bereiten die Gottesdienstordnung vor und mit den Kol-

lekten werden rund 230 Frauenprojekte auf der ganzen Welt unterstützt. 

Wenn in Mülheim und Kettwig die Weltgebetstagsgottesdienste beginnen, ist 

in Papua-Neuguinea schon alles vorbei. Die große Insel und die rund 600 

kleineren, die den Staat Papua-Neuguinea ausmachen, liegen von Westeuro-

pa aus gesehen „am anderen Ende der Welt", neun Stunden uns voraus. 

In den zahlreichen Gottesdiensten und Veranstaltungen in evangelischen und 

katholischen Kirchen und Gemeindezentren wird zum Weltgebetstag die ö-

kumenische Zusammenarbeit gepflegt. Hier ein Überblick über die Gottes-

dienste und Veranstaltungen am Freitag, 6. März, mit Beteiligung evangeli-

scher Gemeinden: 

Broich 

15.30 Uhr Informationen über das Gastgeberland, Kaffee, Kuchen und lan-

destypische Speisen im Gemeindesaal 

17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kirche an der Wilhelminenstraße  

Dümpten

17.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Ev. Kirche an der Oberheidstra-

ße, anschließend Beisammensein im Gemeindehaus an der Kirche 

Heißen 

15 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der  Kath. Kirche St. Theresia, Ecke 
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� 27. Februar 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Scharfe Sinne 

Elternnachmittag in der Evangelischen  

Kindertageseinrichtung „Unter dem Regenbogen“ 
�

Zu einem Elternnachmittag unter dem Titel „Mit scharfen Sinnen durch die 

Welt“ lädt die Evangelische Kindertageseinrichtung „Unter dem Regenbogen“ 

am Donnerstag, 26. März, von 15 bis 16.30 Uhr ins Ev. Gemeindezentrum am 

Knappenweg 28. Physiotherapeutin Kristina Jendryschik informiert Eltern über 

die Wahrnehmungsentwicklung bei Kindern zwischen einem und sieben Jah-

ren. Geschärfte Sinne bilden die Grundlage, der Welt aktiv zu begegnen und 

sich mit ihr zu entwickeln. Ausgehend von Theorie und praktischer Selbster-

fahrung bekommen teilnehmende Eltern alltagstaugliche Ideen und Anregun-

gen zur Wahrnehmungsförderung. Eine Kinderbetreuung wird angeboten. Die 

Teilnahme kostet drei Euro. Um Anmeldung unter Telefon: 0208. 762439 wird 

gebeten. 
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� 2. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Sicher Wohnen 

Beratung für ältere Menschen 
�

Im Alter wird Selbstständigkeit zum kostbaren Gut. Wenn in der eigenen Woh-

nung alltägliche Dinge mit den Jahren nicht mehr so einfach funktionieren wie 

gewohnt, kann man mit einigen Handgriffen und der richtigen Einrichtung das 

Leben wieder sicherer und einfacher gestalten. Wie das geht, erklärt Jorge 

Escanilla-Rivera vom kommunalen sozialen Dienst der Stadt Mülheim in sei-

ner „Wohnberatung für ältere Menschen“ am Dienstag, 10. März, 15 bis 16.30 

Uhr, in der Evangelischen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. Der Nachmittag 

ist eine Kooperationsveranstaltung mit der Evangelischen Familienbildungs-

stätte, Eintritt frei. 
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� 2. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Sprachentwicklung bei Kindern 

Elternnachmittag in der Evangelischen  

Kindertageseinrichtung „Unter dem Regenbogen“ 
�

Zu einem Elternnachmittag über die kindliche Sprachentwicklung lädt die E-

vangelische Kindertageseinrichtung „Unter dem Regenbogen“ am Donners-

tag, 19. März, von 15 bis 17 Uhr ins Ev. Gemeindezentrum am Knappenweg 

28. Sprachheilpädagogin und Motopädin Tamara Bercker informiert Eltern 

über Probleme beim Sprechen, Abgrenzung zwischen Sprachförderung und 

Sprachtherapie und vieles mehr. Natürlich können Eltern auch eigene Fragen 

stellen. Eine Kinderbetreuung wird angeboten. Die Teilnahme kostet drei Eu-

ro. Um Anmeldung unter Telefon 0208. 762439 wird gebeten. 
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� 4. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Alles über Kindertagespflege 

Informationstage in Evangelischen Familienzentren  
�

Zu einem „Informationstag Kindertagespflege" laden zwei Evangelische Fami-

lienzentren in den nächsten Tagen ein. Martina Schröder, Tagesmutter des 

Vereins „Qualifizierte Kindertagespflege in Mülheim an der Ruhr e.V.“ infor-

miert über die Angebote ihrer Organisation. Die Informationsveranstaltungen 

sind kostenfrei. 

Die Termine: 

·  Dienstag, 10. März, 8.30 bis 10 Uhr, im Evangelischen Familienzent-

rum an der Kleiststraße 58.  

·  Dienstag, 17. März 2009, 8.30 bis 10 Uhr, im Evangelischen Famili-

enzentrum „Die kleinen Strolche“, Feldstraße 17 
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� 4. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„SAFE“ �� Programm gibt  
werdenden Eltern Sicherheit 

Einladung zum Pressegespräch 

�

Wir werden Eltern – und jetzt? Schwangerschaft, Geburt und Kindererziehung 

werfen bei vielen werdenden Müttern und Vätern Fragen auf. Die Evangeli-

sche Beratungsstelle hilft – erstmalig in Mülheim – mit einem neuen Präventi-

onsprogramm beim Aufbau einer sicheren Bindung zwischen Eltern und Kind. 

Eine solche Sicherheit ist ein wichtiger Schutzfaktor für die soziale, emotiona-

le und intellektuelle Entwicklung von Kindern. Werdende Eltern erfahren im 

SAFE-Programm Begleitung schon vor der Geburt und bis zum Ende des ers-

ten Lebensjahres ihres Kindes. 

Über das Safe-Programm informiert das Team der Evangelischen Beratungs-

stelle in einem Pressegespräch  

am Dienstag, 17. März, um 12 Uhr 

in ihren Räumen am Hagdorn 23. 

Als AnsprechpartnerInnen stehen zur Verfügung: die SAFE-Mentorinnen Hei-

ke Collin und Annette Kistner von der Evangelischen Beratungsstelle, sowie 

Dr. Franz Maurer als Leiter der Einrichtung. 
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� 4. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Von der Kuh zum Leder 

Ausstellung im Kindergarten Reichstraße 
�

Zu einer kleinen Ausstellung unter dem Titel „Von der Kuh zum Leder“ laden 

die Kindergartenkinder des Evangelischen Kindergartens Reichstraße am 

Freitag, 13. März, ab 14.30 Uhr,  ein. Bei einer Tasse Kaffee und Gebäck 

können die Kleisterbilder, Tonreliefs und Collagen der jungen Künstlerinnen 

und Künstler in der Einrichtung bewundert werden. Interessierte Nachbarin-

nen und Nachbarn aus dem Stadtteil sind herzlich willkommen, auch Eltern, 

die sich dafür interessieren, ihr Kind demnächst in der Kindertagesstätte 

Reichstraße anzumelden, sind eingeladen, die Einrichtung bei dieser Gele-

genheit zu besuchen. Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind 

herzlich zum Ausstellungsbesuch eingeladen.

Kunst ist zurzeit Programm im Broicher Kindergarten. Die Einrichtung beteiligt 

sich an der stadtweiten Aktion „Kita macht Kunst“. Gemeinsam haben die 

Kinder zum Beispiel das Haus Ruhrnatur besucht und anschließend mit einer 

Künstlerin Tonskulpturen hergestellt. Auch ein Besuch im Ledermuseum war 

Teil des aktuellen Kunstprojekts. Dort entwickelten die Kinder die Ideen zu 

den nun ausgestellten Arbeiten.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Gut und günstig 

Kleider- und Spielzeugbörse  

im Evangelischen Kindergarten Kleiststraße 
�

Zu einer Kleider- und Spielzeugbörse lädt der Evangelische Kindergarten an 

der Kleiststraße 58 am Samstag, 7. März, 15 bis 17 Uhr, ein. Wer gut erhalte-

ne Kinderkleidung oder Spielzeuge zum Verkauf abgeben möchte, kann seine 

Ware am Donnerstag, 5. März, zwischen 8 und 14 Uhr zum Kindergarten 

bringen.   
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Zuhören ist eine Kunst 

TelefonSeelsorge sucht neue Mitarbeitende 
�

Im Herbst 2009 startet ein neuer Ausbildungskurs für die ehrenamtliche Mitar-

beit in der ökumenischen TelefonSeelsorge Duisburg Mülheim Oberhausen. 

Gesucht werden Menschen, die bereit sind, dreimal im Monat für jeweils vier 

Stunden Dienst am Telefon zu tun, einmal davon auch nachts, damit rund um 

die Uhr Anrufende in Krisensituationen verschwiegene Gesprächspartner fin-

den. 

Interessentinnen und Interessenten sollten Lust haben, sich in die Kunst des 

Zuhörens einzuüben. Mitarbeitende der TelefonSeelsorge bekommen eine 

qualifizierte einjährige Ausbildung zur Gesprächsführung und zur sozialen 

Kompetenz, kontinuierliche fachliche Begleitung und kollegiale Unterstützung 

im Team.  

Wer sich für die Mitarbeit interessiert, ist herzlich eingeladen zu einem Infor-

mationsabend: 

wahlweise am Dienstag, 24. März  oder Montag, 27. April 2009, jeweils von 

19 bis 20.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kirche, Stadtmitte Duisburg, Am 

Burgacker 14-16 (Nähe Live-Saver-Brunnen).  

Weitere Informationen: www.telefonseelsorge-muelheim.de
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kindergeburtstage gestalten, Bücher kennen 
lernen und Ostern feiern 

Veranstaltungen des Evangelischen Familienzentrums 

„Die kleinen Strolche“ im März 
�

Das evangelische Familienzentrum „Die kleinen Strolche“ lädt im März zu 

mehreren Veranstaltungen ein. Die Angebote sind offen für alle interessierten 

Eltern und Finden in der Einrichtung an der Feldstraße 17 statt. Die Teilnah-

me ist kostenfrei.  

Workshop „Unvergessliche Kindergeburtstage“  

Eltern von Kindern zwischen drei und sechs Jahren bekommen Anregungen 

zur Gestaltung eines Kindergeburtstags. Im Workshop am Donnerstag, 19. 

März 2009, 14.30 bis 16 Uhr werden unter der Leitung von Erzieherin Corne-

lia Breuer Alternativen zur Feier in Fast-Food-Restaurants oder ähnlichen Ein-

richtungen entwickelt. Ein Angebot in Kooperation mit der Ev. Familienbil-

dungsstätte, Anmeldung unter 0208. 401187. 

Buchausstellung   

Neuigkeiten und Klassiker des Kinderbuchmarktes von spannend bis komisch 

zeigt die Kinderbuchausstellung von Montag, 30. März, bis Freitag, 3. April, zu 

sehen jeweils von 8 bis 9 und von 14.30 bis 15.30 Uhr. Am Donnerstag, 2. 

April, 14.30 bis 15.30 Uhr, berät außerdem eine Buchhändlerin interessierte 

Eltern.  

Osterbasar 

Zum Osterbasar lädt das Evangelische Familienzentrum an der Feldstraße 17 

am Donnerstag, 26. März, von 14.30 bis 16.30 Uhr ein. Bei den „kleinen Strol-

chen“ gibt es gebastelte Kleinigkeiten zum Osterfest, sowie Kaffee und Ku-

chen.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Noch Plätze frei 

Jugendfreizeit in den Niederlanden 
�

Nach Kalenberg in den Niederlanden fahren die Jugendlichen der Evangeli-

schen Markuskirchengemeinde in diesen Sommerferien. Wer zwischen 12 

und 15 Jahren alt ist, und noch mitfahren möchte, kann sich bei Jugendleiterin 

Elke Zöllner unter Telefon 0208. 7672244 melden. Reisetermin ist der 6. bis 

17. Juli. Übernachtet wird in einem Haus direkt am Wasser. Um vor Ort mobil 

zu sein, nehmen die Reiseteilnehmerinnen und -teilnehmer ihre eigenen Fahr-

räder mit. Der Kostenbeitrag für die Fahrt beträgt 340 Euro pro Person. Für 

Familien mit  geringem Einkommen sind Unterstützungen möglich.   
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Ein Miteinander ist möglich“ 

Friedenspreisträger Reuven Moskovitz zu Gast in Spe ldorf 
�

„Die friedliche Koexistenz von Juden und Arabern ist möglich und lernbar“, 

das sagt Reuven Moskovitz, Historiker und Holocaust-Überlebender, der 2003 

mit dem Aachener Friedespreis ausgezeichnet wurde. Er ist Mitgründer eines 

Modellprojekts, in dem jüdische und palästinensische Familien miteinander 

leben. Diese Friedensinitiative stellt er am Sonntag, 15. März, um 18 Uhr in 

der Evangelischen Kirche am Brandenberg, Friedhofstraße 140, im Rahmen 

des Speldorfer Friedensgebetes vor. 

Reuven Moskovitz ist Historiker, Träger des Aachener Friedenspreises 2003, 

Überlebender des Holocausts und eine prominente Stimme der israelischen 

oppositionellen Friedensbewegung, inzwischen 80 Jahre alt und auf Gastreise 

in Deutschland. Er hat „Newe Schalom - Wahat al Salam“, ein Friedensdorf 

mit Modellschule bei Latrun zwischen Jerusalem und Tel Aviv, aufgebaut. 

Sein aktuelles Anliegen ist die Förderung dieses jüdisch-palästinsensischen 

Begegnungsortes, in dem 68 Familien gemeinsam leben, die Kinder eine 

zweisprachige Grundschule gemeinsam besuchen und auch Gäste willkom-

men sind. In der Friedensschule wird die persönliche Begegnung von Juden 

und Palästinensern ermöglicht und friedliches Konfliktverhalten in Achtung der 

Verschiedenheit trainiert.  

Der Abend beginnt mit Musik und einem kurzen Friedensgebet, es folgt der 

Vortrag von Reuven Moskovitz über sein Projekt sowie über den aktuellen 

Konflikt und die Friedensbemühungen. Beim gemeinsamen Abendessen kön-

nen Interessierte Fragen an den Gast richten. Um eine Spende zur Unterstüt-

zung der Arbeit von Newe Schalom wird am Ausgang gebeten. 

Kontakt und Information: Pfarrer Matthias Göttert, Telefon: 50844. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Frauenfeind Paulus? 

Biblisches Lehrhaus mit Prof. Dr. Ulrich Kellermann

in der Evangelischen Ladenkirche 

Das „biblische Lehrhaus“ von Prof. Dr. Ulrich Kellermann zieht regelmäßig 

zahlreiche Besucherinnen und Besucher in die Evangelische Ladenkirche an 

der Kaiserstraße 4. An den Vortragsabenden mit dem Mülheimer Theologen 

geht es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bieten. Der Eintritt ist frei. 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 17. März,  statt und beginnt 

um 19.15 Uhr. „Das Weib schweige in der Gemeinde!“, lautet der Titel. An 

diesem Abend geht es um den ersten Korintherbrief und die Frage, ob der 

Apostel Paulus als Frauenfeind gelten kann. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Informationen zu Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung 

Angebot des Evangelischen Betreuungsvereins  
�

Über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung informiert der 

Evangelische Betreuungsverein des Diakonischen Werks im Kirchenkreis An 

der Ruhr in einem Infomachmittag am Dienstag, 17. März, 16 Uhr, in der Dia-

konie Am Eck, Kettwiger Straße 3 / Ecke Hagdorn. Der Eintritt ist frei.  

In der Patientenverfügung legt man fest, was geschehen soll, wenn man sel-

ber nicht mehr über seine medizinische Behandlung entscheiden kann. Eine 

sinnvolle Ergänzung zur Patientenverfügung ist die Vorsorgevollmacht. Sie 

ermöglicht, Aufgaben frühzeitig an eine Vertrauensperson zu delegieren. Hilf-

reich ist dies zum Beispiel, wenn Angehörige den Umzug in ein Pflegeheim 

organisieren und dabei auch finanzielle Entscheidungen treffen müssen.  

Fragen zum Thema beantworten die Mitarbeitenden des Ev. Betreuungsver-

eines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter Telefon: 

0208. 3758454. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

36.000 Euro für bessere Startchancen 

Diakoniewerk und Vereinte Ev. Gemeinde starten  

zweite Runde der Mülheimer Schultafel 
�

Auch in diesem Schuljahr brauchen Mülheimer Schülerinnen und Schüler 

wieder Unterstützung, um Bücher und Tornister bezahlen zu können. 36.000 

Euro stellen das Diakoniewerk Arbeit und Kultur gGmbH und die Vereinte Ev. 

Kirchengemeinde für die „Schultafel“ bereit. 

„Die Arbeit hat sich gelohnt – leider muss sie fortgesetzt werden“, so begann 

Prof. Michael Lent, neu gewählter Aufsichtsratsvorsitzender des Diakonie-

werks, seine Ausführungen zur Schultafel. „Die Situation wird prekärer“, so 

beschreibt Judith Koch, Direktorin der Realschule Mellinghofer Straße und 

zugleich Aufsichtsratsmitglied des Diakoniewerks, die Lage. Kürzlich habe sie 

in einer Klasse eine Lektüre lesen lassen, die die Schüler für 8,95 Euro selber 

anschaffen mussten. „Bei sechs Schülerinnen und Schülern wurde es da fi-

nanziell schon eng“, so Koch.  

Die Vereinte Evangelische Gemeinde hat das Angebot des Diakoniewerks mit 

den Einnahmen ihrer Wintersammlung unterstützt: 16.000 Euro kamen zu-

sammen. Geld, das an der Haustür oder per Überweisung gespendet wurde. 

Trotz der wirtschaftlichen Talfahrt gaben die Gemeindeglieder mehr als im 

vergangenen Jahr. „Das zeigt, dass der Spendenzweck auch wirklich von den 

Gebenden getragen wird“, sagt Pfarrerin Annegret Cohen. 

Im zweiten Schulhalbjahr 2008 stellte das Diakoniewerk Arbeit & Kultur erst-

mals Schulmaterial zur Verfügung, 414 Schülerinnen und Schüler an 17 Mül-

heimer Schulen profitierten von dem Angebot. Zusätzlich nutzten 340 Schüle-

rinnen und Schüler das vom Diakoniewerk bereitgestellte Schulfrühstück. 

 „Unsere Spenden sollen niemanden beschämen“, erklärt Ulrich Schreyer das 

Prinzip der Schultafel. Lehrer können dem Diakoniewerk ganz unbürokratisch 

melden, wenn Sie Unterstützungsbedarf erkennen, zum Beispiel per E-Mail 

an info@diakoniewerk-muelheim.de. „Wir tun all das, um den Druck von den 

Kindern zu nehmen“, erklärte Ulrich Schreyer. „Aber unsere Angebote erset-

zen keine solide Sozialpolitik.“ Seine Forderung: kostenlose Versorgung mit 

Lehr-, Lern- und Lebensmitteln an den Schulen.  

Kontakt für Rückfragen :  
Ulrich Schreyer, Diakoniewerk Arbeit&Kultur gGmbH, Telefon 0208. 4595314 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Träume auf Leinwand 

Jugendmigrationsdienst lädt zur Kunstwerkstatt ein 
�

Eine offene Kunstwerkstatt wird das Team des Jugendmigrationsdienstes in 

der nächsten Zeit aufbauen. Ausgangspunkt ist sind Workshops, die mit zur-

zeit im Rahmen der Integrationskurse stattfinden. Professionelle Unterstüt-

zung erhalten die Teilnehmenden dabei von Künstler Alexander Ray. Die Ak-

tion mündet in eine offene Kunstwerkstatt, Interessentinnen und Interessenten 

sind herzlich willkommen. 

Wer in diesen Tagen die Mülheimer die „Diakonie Am Eck“ betritt, findet sich 

zeitweise einem Atelier wieder. In dem Begegnungszentrum in der Mülheimer 

Altstadt tauschen die Teilnehmenden der Integrationskurse für einige Stunden 

Deutschlehrbuch, Block und Kuli gegen Pinsel, Paletten und Acrylfarben. 

„Thema unseres Kurses sind immer auch die Pläne und Zukunftsträume un-

serer Teilnehmerinnen und Teilnehmer“, erklärt Maria Rasusch vom Jugend-

migrationsdienst des Diakonischen Werkes. Ihre Wünsche und Träume stell-

ten die ersten Kursteilnehmerinnen und Teilnehmer mit Pinsel und Farbe dar. 

Phon aus Vietnam etwa malte ein Segelschiff. „Ich fühle mich wie auf hoher 

See und hoffe, dass ich bald das Ufer erreiche. Mein Ziel ist es, hier in 

Deutschland mit meinem Mann zu leben und zu arbeiten. Der Leuchtturm auf 

dem Bild zeigt mir mit seinem Licht den Weg.“  

Die Bilder sind so vielfältig wie die Herkunftsländer der Malenden. Aus Afgha-

nistan und Tschetschenien, Bosnien  oder etwa Brasilien und weiteren Län-

dern kommen die Migratinnen und Migranten. Künstler Alexander Ray war im 

russischen St. Petersburg zu hause, ehe er nach Deutschland auswanderte. 

Sein künstlerischer Schwerpunkt ist ursprünglich die Bildhauerei. Den Kontakt 

zu Maria Rasusch knüpfte er am Rande einer Ausstellung. 

Gemeinsam mit Ray möchte das Team des Jugendmigrationsdienstes das 

Angebot zu einer offenen Kunstwerkstatt ausbauen. Neben Acryl- soll dort 

auch Aquarellmalerei und plastisches Arbeiten angeboten werden. Teilneh-

men können nicht nur Migrantinnen und Migranten, sondern alle Interessier-

ten. Die Kunstwerkstatt wird immer samstags um zehn und donnerstags um 

14 Uhr öffnen. Willkommen sind Kunstinteressierte mit und ohne Migrations-

hintergrund. Wer mitmachen möchte, meldet sich bei Maria Rasusch unter 

Telefon 0208. 3003.275 oder per E-Mail: rasusch@diakonie-muelheim.de. 
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�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Tag der offenen Tür im Familienzentrum  
Lindenhof 

Kindertageseinrichtung der Ev. Kirchengemeinde Saar n 

lädt ein 
�

Zum „Tag der offenen Tür“ lädt das Evangelische Familienzentrum Lindenhof 

am Samstag, 21. März, von 11 bis 17 Uhr ein. An diesem Tag präsentiert sich 

das Familienzentrum mit seinen Kooperationspartnern (Ev. Familienbildungs-

stätte, Ev. Beratungsstelle) im Gemeindezentrum an der Christuskirche. Den 

ganzen Tag über gibt es viele Spiel- und Kreativangebote. Schon um 10 Uhr 

beginnt der Spielzeug- und Kleidertrödelmarkt des Elternrats (Ende: 12 Uhr).

Um 11.30 Uhr lädt Kantor Detlef Hilder zum offenen Singen ein, um 15 Uhr 

führt das Puppentheater „Die Struwwelköpfe“ die Geschichte vom Mondfest 

auf. Geführte Rundgänge durch das Familienzentrum gibt es um 12 und um 

14 Uhr. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kindertrödelmarkt im Ev. Gemeindezentrum 
an der Dorfkirche 

„Haus Kinderlust“ lädt ein 
�

Die Evangelische Kindertageseinrichtung "Haus Kinderlust" lädt am Samstag, 

21. März, von 10 bis 12 Uhr zu einem Kindertrödelmarkt ein. Im Gemeinde-

zentrum an der Dorfkirche (Holunderstraße) werden gut erhaltene Kinderklei-

dung, Schuhe, Spielzeug und Bücher verkauft. Auch für Kaffee und Kuchen 

ist gesorgt. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Erster „SAFE“-Kurs in Mülheim 

Evangelische Beratungsstelle startet neues Angebot 
�

SAFE (= Sichere Ausbildung für Eltern) ist ein neues Präventionsangebot für 

Eltern in Mülheim. Anbieter dieser Elternausbildung ist die Evangelische Bera-

tungsstelle. Das Ziel: Von Anfang an soll eine sichere Bindung für das neuge-

borene Kind entstehen. Dies gelingt vor allem dann, wenn Eltern feinfühlig auf 

ihre Kinder eingehen können, indem sie zum Beispiel die Signale des Kindes 

richtig deuten und angemessen darauf reagieren. Dr. Franz Maurer, Leiter der 

Evangelischen Beratungsstelle: „Aus unserer Arbeit wissen wir: Kinder mit 

dieser Sicherheit sind selbstbewusster, belastbarer und sozial kompetenter.“ 

Zwei Mitarbeiterinnen der Evangelischen Beratungsstelle, Heike Collin (Dipl.-

Psychologin) und Annette Kistner (Dipl.-Sozialpädagogin), sind als SAFE-

Mentorinnen ausgebildet und wollen am Sonntag, 19. April, mit bis zu 14 Teil-

nehmenden starten. Dieser Kurs richtet sich an Eltern, die etwa von Mitte Au-

gust bis Mitte September 2009 die Geburt ihres Kindes erwarten (also derzeit 

in der 15. bis 19. Schwangerschaftswoche sind). 

Das Angebot im Einzelnen: 

·  vier Seminare vor der Geburt, sechs Seminare bis zum Ende des 

ersten Lebensjahres (jeweils sonntags von 11 bis 18 Uhr) 

·  Video-Training für jeden Teilnehmenden (Spielen, Wickeln, Füttern) 

·  Auf Wunsch beraterische Hilfe. 

·  Krisen-Hotline: Schnelle Hilfe, wenn man mal nicht weiter weiß. 

Anmeldungen sind möglich bis Donnerstag, 2. April, unter Telefon: 3 20 14. 

Informationen im Internet:  

www.safe-programm.de  

www.beratung.kirche-muelheim.de 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Wunsch-Omas“ und „Wunsch-Opas“ gesucht 

Ev. Kirchengemeinde Saarn startet  

Mehrgenerationen-Projekt 
�

Geschichten vorlesen, mit den Kindern auf den Spielplatz gehen und vielleicht 

mal in den Zoo - wer Enkelinnen und Enkel hat, tut all das gerne. Wer keine 

hat, kann "Wunsch-Oma" oder "Wunsch-Opa" werden - mit Hilfe der Kirchen-

gemeinde Saarn. 

Die Wunsch-Omas und Opas schenken Familien ihre Zeit. Sie sind nicht nur 

Spielgefährten für die Kinder, sondern auch ein neuer persönlicher Kontakt für 

die Eltern und können so einer Familie den Rücken stärken.  

 "Wir möchten Kontakte zwischen drei Generationen vermitteln, die heute 

nicht mehr selbstverständlich sind", sagt Gemeindepädagogin Rosemarie Es-

ser. Oft leben die jungen Familien weit weg von den Großeltern, oder sie sind 

schon verstorben.  

Wer Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa wird, kann selbst entscheiden, wie viel 

Zeit sie oder er in die Aufgabe investiert und wie sie oder er sich in die Familie 

einbringt. Hausarbeiten gehören nicht dazu. Wunsch-Oma/Opa sein ist ein 

Ehrenamt. Das bedeutet, dass kein Geld dafür bezahlt wird. Alle Teilnehmen-

den können bei monatlichen Treffen ihre Erfahrungen austauschen.  

Wer sich eine Oma / eine Opa wünscht, oder selber Wunsch-Oma/Opa wer-

den möchte, kann sich bei Rosemarie Esser unter Telefon 0208. 488569 mel-

den.  
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29. März, Ev. Johanniskirche, Aktienstraße 138, Pfarrer Kämpgen 

Kettwig 

26. April, 10.30 Uhr, Kirche am Markt, Pfarrerin Althaus 

3. Mai, 10.30 Uhr, Kirche am Markt, Pfarrer Bredehöft 

17. Mai, 10.30 Uhr, Kirche am Markt, Pfarrer Garnjost 

Markus

Samstag, 21. März, 14 Uhr, Markuskirche, Springweg 10, Pfarrerin Jäger 

29. März, 11 Uhr, Gemeindezentrum Rolands Kamp, Schöltges Hof 25a,  

Pfarrerin Kocherscheidt 

Samstag, 16. Mai, 15 Uhr, Johanniskirche, Aktienstraße 138, Pfarrer Norden 

17. Mai, 10 Uhr, Johanniskirche, Aktienstraße 138 , Pfarrer Norden 

Saarn 

26. April, 10.30 Uhr, Christuskirche, Lindenhof 20, Pfarrerin Jantzen 

3. Mai, 10.30 Uhr, Christuskirche, Lindenhof 20, Pfarrer Jantzen 

10. Mai, 10.30 Uhr, Dorfkirche, Holunderstraße 2, Pfarrer Krämer 

17. Mai, 10.30 Uhr, Dorfkirche, Holunderweg 2, Pfarrer Krämer 

Speldorf 

3. Mai, 10 Uhr, Lutherkirche, Duisburger Straße 278, Pfarrerin Schirmer 

10. Mai, 10 Uhr, Lutherkirche, Duisburger Straße 278, Pfarrer Göttert 

Styrum 

26. April, 10 Uhr, Immanuel-Kirche, Kaiser-Wilhelm-Straße 21,  

Pfarrerin Starosta 

3. Mai, 10 Uhr, Immanuel-Kirche, Kaiser-Wilhelm-Straße 21,   

Pfarrerin Wittenschläger  

Vereinte 

3. Mai, 10 Uhr, Petrikirche, Pastor-Barnstein-Platz, Pfarrerin Unterhansberg / 

Pfarrer Vahsen 

10. Mai, 11.15 Uhr, Pauluskirche, Witthausstraße 11, Pfarrer Sonnenberger 

Samstag, 16. Mai, 14 Uhr, Kappelle, Walkmühlenstraße 46, Pfarrerin Roth 

17. Mai, 14 Uhr, Kappelle Walkmühle, Walkmühlenstraße 46, Pfarrerin Roth 

17. Mai, 11.15 Uhr, Pauluskirche, Witthausstraße 11, Pfarrer Sonnenberger 
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� 20. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

500 Familien feiern Konfirmation 

Termine im Kirchenkreis An der Ruhr 
�

Rund 500 Mülheimer Jugendliche, und 62 in Essen Kettwig, feiern in den 

nächsten Wochen ihre Konfirmation. In 28 Gottesdiensten in Mülheim beken-

nen sich die jungen evangelischen Kirchenmitglieder zu ihrem Glauben. Die 

Gemeinde bekräftigt die Annahme der Jugendlichen durch Gott, verspricht 

Fürbitte und Zuspruch. Für die Jugendlichen endet mit der Konfirmation (lat. 

confirmatio, Bekräftigung) die Zeit des Katechumenen- und Konfirmandenun-

terrichts, in der sie sich gemeinsam mit biblischen Geschichten und Themen 

wie Frieden und Gerechtigkeit beschäftigt haben. Mit der Konfirmation sind sie 

nun berechtigt, Patin oder Pate zu werden und das Presbyterium ihrer Ge-

meinde mitzuwählen oder sich als Volljährige auch wählen zu lassen. 

Hier die Konfirmationstermine im Ev. Kirchenkreis A n der Ruhr: 

Broich 

26. April, 10.30 Uhr, Ev. Kirche an der Wilhelminenstraße 26-30,  

Pfarrer Hillebrand 

3. Mai, 10.30 Uhr, Ev. Kirche an der Wilhelminenstraße 26-30,  

Pfarrer Rosorius 

Dümpten 

26. April, 10 Uhr, Ev. Kirche an der Oberheidstraße 229, Pfarrer Langenberg 

3. Mai, 10 Uhr, Ev. Kirche an der Oberheidstraße 229, Pfarrer Langenberg 

Fliedner 

21. Juni, Kirche im Fliednerdorf, Pfarrerin Birgit Meinert-Tack 

(Uhrzeit wird noch bekannt gegeben) 

Heißen 

26. April, 10 Uhr, Friedenskirche, Humboldthain 8, Pfarrer Manz 

26. April, 10 Uhr; Gnadenkirche, Hingbergstraße 372, Pfarrerin Lüninghöner 

3. Mai, 10 Uhr, Friedenskirche, Humboldthain 8, Pfarrer Manz 

3. Mai, 10 Uhr, Erlöserkirche, Sunderplatz 4, Pfarrer Sickinger 

10. Mai, 10 Uhr, Erlöserkirche, Sunderplatz 4, Pfarrer Sickinger 

Johannis 

22. März, 10 Uhr, Johanniskirche, Aktienstraße 138, Diakon Schumacher 
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� 25. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Jazzfrühstück in der Ev. Ladenkirche 

Neues Angebot am Samstagmorgen 
�

In diesem Jahr verbindet die Evangelische Ladenkirche ihr bewährtes Früh-

stücksangebot mit Livemusik und lädt ein zum Jazzfrühstück mit Christoph 

Mons am Klavier. Das nächste Jazzfrühstück findet am Samstag, 28. März, 

11 Uhr, statt. Weitere Termine: Samstag, 25. April, 11 Uhr, und Samstag, 16. 

Mai, 11 Uhr. Veranstaltungsort ist die Evangelische Ladenkirche an der Kai-

serstraße 4. Der Eintritt ist frei, bezahlt werden nur verzehrte Speisen und Ge-

tränke. Eine Platzreservierung unter Telefon 3056731 wird empfohlen. 
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� 24. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Besuchsdienste der evangelischen  
Kirchengemeinden spenden ihr Preisgeld 

Je 500 Euro für Jugendstiftung, Tafel und Hospizarb eit  
�

Für ihre ehrenamtliche Arbeit waren die Besuchsdienste der Kirchengemein-

den mit dem Hoffnungspreis des Kirchenkreises ausgezeichnet worden. Der 

Preis ist mit 1500 Euro dotiert. Gemeinsam haben die Geehrten nun ent-

schieden, das Geld nicht für eigene Zwecke zu verwenden, sondern zu spen-

den. Jeweils 500 Euro bekommen die Stiftung „Jugend mit Zukunft“, die Mül-

heimer Tafel und die Hospizarbeit in Mülheim.  

Der Hoffnungspreis des Kirchenkreises An der Ruhr wird traditionell anlässlich 

des Neujahrsempfangs (zu Beginn des neuen Kirchenjahres mit dem ersten 

Advent) verliehen. Aktueller Preisträger sind die Besuchsdienstkreise als „die-

jenigen, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, Kontakte zu schaffen und 

als Gesprächspartner bereit zu stehen. Sie gehen auf die Menschen zu, hören 

ihre Belange. Das ist das, was Kirche tun muss", so Superintendent Hitzbleck 

bei der Preisverleihung.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 24. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Frühlingsfest an der Johanniskirche 

Evangelische Gemeinde lädt ein 
�

Zum Frühlingsfest lädt die Evangelische Johanniskirchengemeinde am Sams-

tag, 28. März, von 14 bis 16.30 Uhr ein. Im Gemeindezentrum an der Aktien-

straße gibt es Livemusik mit Akkordeon und Violine, die Second-Hand-

Boutique und ein kleiner Basar laden zum Stöbern ein, auch für Kaffee und 

Kuchen ist gesorgt. 
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� 25. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Konzert fällt aus 

Das für Samstag, 28. März, angekündigte Konzert „Französische Serenade“ 

in der Kapelle Walkmühlenstraße muss wegen einer Erkrankung im Ensemble 

leider ausfallen. 
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� 25. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Lobt Gott mit Trommeln und Tanz“  
(Psalm 150) 

Ökumenischer Tanzgottesdienst 
�

„Tanzen ist Beten mit den Füßen“, so heißt das Motto eines ökumenischen 

Gottesdienstes, zu dem katholischen und evangelischen Christen und Chris-

tinnen aus der Katholischen Gemeinde Christ-König und der Evangelischen 

Markuskirchengemeinde gemeinsam mit der christlichen Arbeitsgemeinschaft 

Tanz und dem Frauenreferat des Kirchenkreises An der Ruhr einladen. Der 

Gottesdienst findet am Palmsonntag, 5. April, um 16.30 Uhr in der Kirche 

Christ König am Steigerweg 1, statt. Gemeinsam werden dort Teile der Litur-

gie getanzt. Der Gottesdienst bietet Gelegenheit, den biblischen Text in Be-

wegung zu erleben.  
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� 27. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Ökumenische Orgelvesper  

Einladung in die Lutherkirche 
�

Zu einer ökumenischen Orgelvesper zur Passionszeit (Liturgie: Pfarrerin Kat-

rin Schirmer und Diakon Jürgen Werner) laden die  Evangelische Kirchenge-

meinde Speldorf und die Katholische Gemeinde St. Michael am Sonntag, 29. 

März, um 18 Uhr in die Lutherkirche an der Duisburger Straße 278 ein. Rein-

hard Liedke spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Johann Pachelbel und 

Max Reger. 
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� 20. April 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kinder im Stress 

Elternabend in Winkhausen 
�

Schon Kinder kennen Stress. Mancher Nachmittag ist eng getaktet: 

Schwimmkurs, Ballett oder Turnverein, Arztbesuche, Familienfeiern, Ergothe-

rapie, Logopädie wollen unter einen Hut gebracht werden. Wo bleibt Zeit, um 

Freunde zu treffen, einmal nur zu entspannen und zu „chillen“? Kinder reagie-

ren auf solche Überforderung ganz unterschiedlich: aggressiv, unkonzentriert, 

unmotiviert oder auch gelangweilt. Bei einem Elternabend, den das Evangeli-

sche Familienzentrum „Unter dem Regenbogen“  gemeinsam mit der Evange-

lischen Beratungsstelle anbietet, geht es darum, wie man mit dem Alltags-

stress umgeht und wie sich Lösungen finden lassen. Die Veranstaltung unter 

dem Titel „Kinder im Stress“ findet statt am Mittwoch, 29. April, um 20 Uhr, im 

Gemeindezentrum der Ev. Markuskirchengemeinde am Knappenweg 28. An-

meldung erbeten unter Telefon 762439. 
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� 30. März 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Joseph, ein cooler Träumer“ 

Kartenvorverkauf für Kindermusical beginnt 
�

„Joseph, ein echt cooler Träumer“ heißt das Kindermusical der „Creativen Kir-

che“ in der Ev. Markuskirchengemeinde. Das Stück wird aufgeführt am Frei-

tag, 24. April, 17.30 Uhr, Samstag, 25. April, 15 Uhr, Sonntag, 26. April, 15 

Uhr, jeweils im Kirchsaal am Knappenweg 28. Mitwirkende sind: Kinder und 

Erwachsene aus dem Kindergarten „Unter dem Regenbogen" und der OGS 

am Steigerweg, Jugendband und Musiker, Konfirmanden und Tanzgruppe 

des Gemeindebezirkes, sowie weitere Gemeindemitglieder. Die musikalische 

Leitung hat Renate Lindemann, Mitglied der Ev. Markuskirchengemeinde und 

gleichzeitig Musikdozentin und Musikpädagogin. Der Eintritt kostet 2,50 Euro 

für Kinder und 5 Euro für Erwachsene. Kartenreservierung unter Telefon 

0208. 762439 (Familienzentrum „Unter dem Regenbogen“). 
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� 2. April 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Informationen zu Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung 

Angebot des Evangelischen Betreuungsvereins  
�

Über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung informiert der 

Evangelische Betreuungsverein des Diakonischen Werks im Kirchenkreis An 

der Ruhr in einem Infomachmittag am Mittwoch, 15. April, 15 Uhr, im Evange-

lischen Gemeindezentrum an der Oberheidstraße 231. Der Eintritt ist frei.  

In der Patientenverfügung legt man fest, was geschehen soll, wenn man sel-

ber nicht mehr über seine medizinische Behandlung entscheiden kann. Eine 

sinnvolle Ergänzung zur Patientenverfügung ist die Vorsorgevollmacht. Sie 

ermöglicht, Aufgaben frühzeitig an eine Vertrauensperson zu delegieren. Hilf-

reich ist dies zum Beispiel, wenn Angehörige den Umzug in ein Pflegeheim 

organisieren und dabei auch finanzielle Entscheidungen treffen müssen.  

Fragen zum Thema beantworten die Mitarbeitenden des Ev. Betreuungsver-

eines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter Telefon: 

0208. 3758454. 
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� 2. April 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Zuhören und selber singen,  
Menschen treffen und mehr erfahren 

Evangelische Ladenkirche präsentiert  

ihr Programm für April bis Juni 
�

Voll gepackt ist das Veranstaltungsprogramm der Evangelischen Ladenkirche 

auch in den Monaten April bis Juni. Kulturinteressierte sind eingeladen zum 

Gastspiel des Backsteintheaters (5. Juni, 19 Uhr) oder zum offenen Singen 

mit Ursula Haake (8. Mai, 18 Uhr). Nach dem überaus erfolgreichen Start im 

Februar lädt das Ladenkirchen-Team auch wieder zum Jazzfrühstück ein (25. 

April und 16. Mai, 11 Uhr). Hier empfiehlt sich eine telefonische Reservierung. 

Wer Mut zum Ausprobieren mitbringt, besucht vielleicht die Einführung in sak-

rale Kreis- und Reigentänze mit Sigrid Lemke (23. Juni, 19 Uhr).  

An den kommenden Themenabenden und -nachmittagen erfahren Besuche-

rinnen und Besucher der Evangelischen Ladenkirche, wie man sich gegen be-

trügerische Geschäftemacher an Haustür und Telefon zur Wehr setzt (14. 

Mai, 18 Uhr), oder woran man Gehirnerkrankungen im Alter erkennt und wie 

man mit ihnen umgeht (10. Juni, 15.30 Uhr). Ein Wiedersehen mit Lou Ann 

Sellers, frühere Frauenpastorin im Kirchenkreis, gibt es am 5. Mai, 19 Uhr. Sie  

berichtet über Leben und Arbeit in den USA. 

Gespräche und Kontakte vermittelt das Seniorencafé unter dem Titel „begeg-

nen, erzählen, zuhören“ am 24. April, 15. Mai und 12. Juni, jeweils von 15.30 

bis 17 Uhr. Außerdem gibt es regelmäßige Sprechstunden mit Pfarrerinnen 

und Pfarrern (mittwochs, 16 bis 19 Uhr, donnerstags, 10 bis 11.30 Uhr, 22. 

April/27. Mai/24. Juni, jeweils 10 bis 11.30 Uhr, weitere Termine nach Aus-

hang). Auch wer „einfach mal so“ in der Ladenkirche vorbeischaut, findet dort 

immer Gesprächspartnerinnen und –partner für einen Plausch zwischendurch, 

oder für Dinge, die man einfach einmal loswerden muss. 

Die Ladenkirche ist offizielle Kircheneintrittsstelle. Wer (wieder) Mitglied der 

Evangelischen Kirche werden möchte, kann spontan vorbei kommen oder te-

lefonisch einen Termin vereinbaren. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter er-

klären gerne, wie es geht. 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. 
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� 2. April 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Gesichter der Karwoche“  
in der Evangelischen Kirche am Brandenberg 

Ausstellung vom 5. bis 12. April 
�

In die offene Kirche am Brandenberg lädt die Evangelische Kirchengemeinde 

Speldorf in der Karwoche ein. Zwei Gemälde der Mindener Künstlerin Angeli-

ka Mittel mit dem Titel „Gesichter der Karwoche“ sind dort von Sonntag, 5. Ap-

ril, bis Ostersonntag, 12. April, zu sehen. Geöffnet ist die Kirche jeweils von 

10 bis 12.30 Uhr und von 17 bis 20 Uhr. 
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2. April 2009 

P R E S S E I N F O R M A T I O N

Hat Jesus wirklich Tote auferweckt? 

Biblisches Lehrhaus mit Prof. Dr. Ulrich Kellermann

in der Evangelischen Ladenkirche 

Das „biblische Lehrhaus“ von Prof. Dr. Ulrich Kellermann zieht regelmäßig 

zahlreiche Besucherinnen und Besucher in die Evangelische Ladenkirche an 

der Kaiserstraße 4. An den Vortragsabenden mit dem Mülheimer Theologen 

geht es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bieten. Der Eintritt ist frei. 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 21. April,  statt und beginnt 

um 19.15 Uhr. An diesem Abend geht es um die Auferweckungsgeschichten 

im Neuen Testament, etwas bei Lukas 7, 1-11.  
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� 20. April 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Stunde der Kirchenmusik“  
ganz im Zeichen des Händel-Jahres 

Konzert in Dümpten 
�

Zur „Stunde der Kirchenmusik“ lädt die Evangelische Kirchengemeinde 

Dümpten auch in diesem Jahr wieder an einigen Sonntagnachmittagen ein. 

Das nächste Konzert in dieser Reihe steht ganz im Zeichen des Händel-

Jahres zum 250. Todestag des Komponisten. Das Konzert findet statt am 

Sonntag, 26. April 2009, 16 Uhr, in der Evangelischen Kirche an der O-

berheidstraße 229. Auf dem Programm stehen fünf „Neun deutschen Arien" 

von Georg Friedrich Händel und seine selten zu hörende Sonate für Gambe 

und konzertierendes Cembalo. Es spielen: Kerstin Hövel (Sopran), Jule Kör-

ner (Oboe), Thomas Blees (Violoncello), und Kirchenmusiker Bertold Seitzer 

(Cembalo). Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
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� 20. April 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Zuhören ist eine Kunst 

TelefonSeelsorge sucht neue Mitarbeitende 
�

Im Herbst 2009 startet ein neuer Ausbildungskurs für die ehrenamtliche Mitar-

beit in der ökumenischen TelefonSeelsorge Duisburg Mülheim Oberhausen. 

Gesucht werden Menschen, die bereit sind, dreimal im Monat für jeweils vier 

Stunden Dienst am Telefon zu tun, einmal davon auch nachts, damit rund um 

die Uhr Anrufende in Krisensituationen verschwiegene Gesprächspartner fin-

den. 

Interessentinnen und Interessenten sollten Lust haben, sich in die Kunst des 

Zuhörens einzuüben. Mitarbeitende der TelefonSeelsorge bekommen eine 

qualifizierte einjährige Ausbildung zur Gesprächsführung und zur sozialen 

Kompetenz, kontinuierliche fachliche Begleitung und kollegiale Unterstützung 

im Team.  

Wer sich für die Mitarbeit interessiert, ist herzlich eingeladen zu einem Infor-

mationsabend am Montag, 27. April 2009, von 19 bis 20.30 Uhr im Haus der 

Evangelischen Kirche, Stadtmitte Duisburg, Am Burgacker 14-16 (Nähe Life-

Saver-Brunnen).  

Weitere Informationen: www.telefonseelsorge-muelheim.de
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Begegnen, Erzählen, Zuhören 

Evangelische Ladenkirche lädt ein zum Seniorencafé 
�

Bekannt und beliebt bei vielen Besucherinnen und Besuchern der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 ist das Erzählcafé, das an Freitag-

nachmittagen unter dem Titel „begegnen, erzählen, zuhören“ angeboten wird. 

Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich zu verschiedenen Themen 

auszutauschen. Die Gespräche werden von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

der Ladenkirche begleitet. Nächster Termin ist Freitag, 24. April, 15.30 bis 17 

Uhr. Außerdem öffnet das Erzählcafé am Freitag, 15. Mai und Freitag, 12. Ju-

ni, zur gleichen Uhrzeit. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Jazzfrühstück in der Ev. Ladenkirche 

Neues Angebot am Samstagmorgen 
�

In diesem Jahr verbindet die Evangelische Ladenkirche ihr bewährtes Früh-

stücksangebot mit Livemusik und lädt ein zum Jazzfrühstück mit Christoph 

Mons am Klavier. Das nächste Jazzfrühstück findet am Samstag, 25. April, 11 

Uhr, statt. Veranstaltungsort ist die Evangelische Ladenkirche an der Kaiser-

straße 4. Der Eintritt ist frei, bezahlt werden nur verzehrte Speisen und Ge-

tränke. Eine Platzreservierung unter Telefon 3056731 wird empfohlen. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kinder gegen Gewalt schützen 

Infonachmittag mit der Polizei 
�

Wie kann man Kinder davor schützen, Opfer einer Gewalttat zu werden? Dar-

um geht es bei einem Elternnachmittag des Evangelischen Familienzentrums 

„Unter dem Regenbogen“ am Donnerstag, 14. Mai von 15 bis 16.30 Uhr im 

Gemeindezentrum am Knappenweg 28. Referentin und Gesprächspartnerin 

ist Kriminalhauptkommissarin Petra Dahles vom Kommissariat Vorbeugung 

der Polizei Mülheim / Essen. Anmeldungen unter Telefon 762439. 

. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Zehnter Geburtstag mit Sponsorenlauf  
und Puppenspiel 

„Benjamin e.V.“ feiert an der Petrikirche 
�

Der Kindergarten-Förderverein Benjamin e.V. feiert sein zehnjähriges Beste-

hen am Sonntag, 26. April, mit einem Familienfest an der Petrikirche. Das 

Fest beginnt mit einem Familiengottesdienst um 11.15 Uhr. Rund um die Kir-

che am Pastor-Barnstein-Platz gibt es einen Sponsorenlauf der Kinder, au-

ßerdem viele Spielmöglichkeiten, Kaffee, Kuchen und Gegrilltes sowie eine 

Vorführung des Wodo-Puppentheaters. Nachbarn und Interessierte sind zum 

Mitfeiern herzlich eingeladen. 

Benjamin e.V. unterstützt die Arbeit der Evangelischen Kindertageseinrich-

tungen am Muhrenkamp und „Sonnenblume“ (August-Schmidt-Straße 17). 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

100 Jahre und immer noch viele junge Gesichter 

„Haus Kinderlust“ feiert Jubiläum 
�

Schon vier Generationen Saarner Kinder haben im „Haus Kinderlust“ gespielt. 

Die Tageseinrichtung der Evangelischen Kirchengemeinde Saarn feiert am 

Samstag, 16. Mai, ihr 100-jähriges Bestehen. Ab 11 Uhr lädt das Team Eltern, 

Kinder und Ehemalige, Freunde und Nachbarn zum Mitfeiern auf den Pastor-

Luhr-Platz im Dorf Saarn ein. Zum Programm gehören Tombola und Puppen-

bühne, Live-Musik und Spielmobil, auch ein Zauberer wird auftreten. Für Kaf-

fee, Kuchen und Gegrilltes ist gesorgt. 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind z ur Berichterstattung 

herzlich eingeladen .   
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Joseph, ein echt cooler Träumer“ 

Aufführungen am Wochenende 
�

„Joseph, ein echt cooler Träumer“ heißt das Kindermusical der „Creativen Kir-

che“ in der Ev. Markuskirchengemeinde. Das Stück wird aufgeführt am Frei-

tag, 24. April, 17.30 Uhr, Samstag, 25. April, 15 Uhr, Sonntag, 26. April, 15 

Uhr, jeweils im Kirchsaal am Knappenweg 28. Mitwirkende sind: Kinder und 

Erwachsene aus dem Kindergarten „Unter dem Regenbogen" und der OGS 

am Steigerweg, Jugendband und Musiker, Konfirmanden und Tanzgruppe 

des Gemeindebezirkes sowie weitere Gemeindemitglieder. Die musikalische 

Leitung hat Renate Lindemann, Mitglied der Ev. Markuskirchengemeinde und 

gleichzeitig Musikdozentin / -pädagogin. Der Eintritt kostet 2,50 Euro für Kin-

der und 5 Euro für Erwachsene. Kartenreservierung unter Telefon 0208. 

762439 (Familienzentrum „Unter dem Regenbogen“). 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Gott oder Mammon – Christlicher Glaube in 
einer globalisierten Welt 

Vortrag in der Evangelischen Pauluskirche 
�

„Gott oder Mammon“ um den christlichen Glauben und die Macht globalisier-

ter Geldströme geht es bei einem Vortragsabend mit dem argentinischen 

Theologen Prof. Dr. René Krüger am Montag, 22. Juni, 18 Uhr, in der Evange-

lischen Pauluskirche Witthausstraße 11 (Eingang Sauerbruchstraße). 

Im Rahmen der landeskirchenweiten Debatte um die Globalisierung und ihre 

Folgen bietet der Vortrags- und Gesprächsabend Raum zur Auseinanderset-

zung mit einem profilierten lateinamerikanischen Theologen und Kritiker des 

kapitalistischen neoliberalen Wirtschaftssystems.  

Veranstalter sind der Gemeindedienst Mission und Ökumene (GMÖ), Region 

westliches Ruhrgebiet, und das Gustav-Adolf-Werk. Der GMÖ arbeitet unter 

anderem zu den Themen Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöp-

fung und der Ökumenischen Dekade zur Überwindung von Gewalt. Das Gus-

tav-Adolf-Werk unterstützt Minderheitskirchen in Europa, Lateinamerika und 

Zentralasien. 

Der Referent Prof. Dr. René Krüger wurde in Paraguay geboren, er ist Pfarrer 

der Evangelischen Kirche am La Plata - Uruguay, Paraguay und Argentinien - 

und Professor für Neues Testament an der Evangelischen Hochschule für 

Theologische Studien in Buenos Aires. Sein Anliegen ist es, im Zeitalter der 

neoliberalen Globalisierung die Bibel auf ihren Umgang mit der Ökonomie zu 

befragen, um daraus Anregungen zu einem befreienden Handeln hinsichtlich 

Geld und Besitz zu gewinnen. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Die Hände sprechen lassen 

Elternabend in Speldorf 
�

Kleinkinder lernen das Sprechen besser, wenn man sie mit Handzeichen un-

terstützt. Wie das geht, erfahren interessierte Eltern bei einem Informations-

abend des Evangelischen Kindergartens Speldorf West unter dem Titel 

„Schau doch meine Hände an!". Der Elternabend findet statt am Donnerstag, 

7. Mai, 20 bis 22 Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum an der Duisburger 

Straße 276. Referentin ist die Sonderpädagogin Petra Metelmann. Sie zeigt, 

wie man mit Unterstützung der Hände spielen, sprechen und singen kann und 

dabei die Sprachentwicklung der Kinder fördert. Um Anmeldung wird bis zum 

Donnerstag, 30. April, unter Telefon 0208. 590160 gebeten. Die Teilnahme ist 

kostenfrei. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Werke von Händel, Debussy und Bach in der 
Evangelischen Gnadenkirche 

Konzert am Sonntag, 17. Mai 
�

Zu einem Konzert mit Werken von Händel, Debussy und Bach lädt die Kanto-

rei der Evangelischen Kirchengemeinde Heißen am Sonntag, 17. Mai, um 17 

Uhr in die Gnadenkirche an der Hingbergstraße 370 ein. 

Auf dem Programm stehen unter anderem: Georg Friedrich Händel: Konzert 

für Orgel und Orchester d-moll, Claude Debussy: Syrinx (für Flöte solo) und 

eine Aufführung mit Musik und Bildern von Johann Sebastian Bach: Ge-

schwinde, geschwinde, ihr wirbelnden Winde. Der Streit zwischen Phoebus 

und Pan. Mitwirkende sind: Martina Schänzle, Sopran; Barbara Buffy, Alt; 

Stephan Zelck, Tenor; Martin Berner, Bass; der Projektchor der Heißener 

Kantorei; Evelyn Degen, Flöte; Pieter van Dijk, Cembalo und Orgel sowie das 

Collegium Musicum Heißen. Die Leitung hat Kantor Oliver Lindner.  

Der Eintritt kostet zwölf Euro, ermäßigt acht Euro, Karten im Vorverkauf gibt 

es im Ev. Gemeindezentrum Gnadenkirche unter Telefon 43 10 04, und im 

Ev. Gemeindezentrum Erlöserkirche, Telefon 49 12 19. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Informationen zum Schulstart 

Elternabend mit der Grundschule am Steigerweg 
�

Einen Informationsabend zum Schulbeginn veranstaltet das Familienzentrum 

der Evangelischen Markuskirchengemeinde „Unter dem Regenbogen“ am 

Donnerstag, 4. Juni, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Winkhausen, 

Knappenweg 28. Alle Eltern, deren Kinder ab August die Steigerweggrund-

schule besuchen, sind herzlich dazu eingeladen. Rektor Schipper und Lehr-

kräfte aus dem Kollegium informieren über die Einschulung, über die Einge-

wöhnungszeit, über erste Unterrichtsinhalte und beantworten die Fragen der 

Eltern. 

Die Grundschule Steigerweg ist eine ökumenisch getragene OGS (Offene 

Ganztagsschule), daher informieren auch Mitarbeitende des Diakonischen 

Werkes und der Caritas über ihr Angebot.  

Anmeldungen unter Telefon: 762439 beim Ev. Familienzentrum „Unter dem 

Regenbogen“. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kinder gegen Gewalt schützen 

Infonachmittag mit der Polizei 
�

Wie kann man Kinder davor schützen, Opfer einer Gewalttat zu werden? Dar-

um geht es bei einem Elternnachmittag des Evangelischen Familienzentrums 

„Unter dem Regenbogen“ am Donnerstag, 14. Mai, von 15 bis 16.30 Uhr im 

Gemeindezentrum am Knappenweg 28. Referentin und Gesprächspartnerin 

ist Kriminalhauptkommissarin Petra Dahles vom Kommissariat Vorbeugung 

der Polizei Mülheim / Essen. Anmeldungen unter Telefon 762439. 

. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Erster „SAFE“-Kurs in Mülheim 

Evangelische Beratungsstelle startet neues Angebot 
�

Noch einige freie Plätze gibt es beim erstmals in Mülheim angebotenen El-

terntraining „SAFE“ (= Sichere Ausbildung für Eltern). Ziel ist es, eine sichere 

Bindung zum Kind zu entwickeln. Angesprochen sind Eltern, die zwischen Juli 

und September 2009 die Geburt Ihres Kindes erwarten. Anbieter dieser neu-

artigen Elternausbildung ist die Evangelische Beratungsstelle. Der Kurs be-

ginnt im Mai und ist für die teilnehmenden Eltern kostenfrei.  

Anmeldungen  nimmt die Evangelische Beratungsstelle bis 30. April unter Te-

lefon: 0208. 32014 entgegen. 

Das Angebot im Einzelnen: 

·  drei Seminare vor der Geburt, sechs Seminare bis zum Ende des 

ersten Lebensjahres (jeweils sonntags von 11 bis 18 Uhr) 

·  Video-Training für jeden Teilnehmenden (Spielen, Wickeln, Füttern) 

·  Auf Wunsch beraterische Hilfe. 

·  Krisen-Hotline: Schnelle Hilfe, wenn man mal nicht weiter weiß. 

Informationen im Internet:  

www.safe-programm.de  

www.beratung.kirche-muelheim.de 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Zachäus“ kommt nach Speldorf 

Kindermusical in der Lutherkirche 
�

Gerade einmal drei bis sechs Jahre alt sind die Sängerinnen und Sänger der 

Kükenchöre Speldorf und bringen am Sonntag schon ihr zweites Musical un-

ter der Leitung von Kantorin Carolin Horstmannshoff auf die Bühne. „Zachäus“ 

- ein Kindermusical von Margret Birkenfeld - steht dieses Jahr auf dem Pro-

gramm und wird am Sonntag, 26. April um 15.30 Uhr in der Lutherkirche 

Speldorf (Duisburger Straße 276) zu hören und sehen sein. 

Aus dem Stück:  

Was für ein Treiben auf dem Markt von Jericho! Bananen, Feigen, Zitronen, 

Fisch… vieles wird hier zum Verkauf angeboten. Auch ein Bauer möchte sei-

ne frischen Datteln und Pfefferminze verkaufen. Doch auf dem Weg in die 

Stadt wird er von Zachäus, dem Zöllner angehalten. Zachäus verlangt – wie 

immer – viel zu viel Geld. Dafür war Zachäus in Jericho schon bekannt! Am 

selben Tag kam auch Jesus in die Stadt. Alle wollten ihn sehen – auch Za-

chäus…“ 

Von über 30 Kindern wird diese Geschichte von Zachäus, dem Zöllner, der 

die Menschen betrog, den keiner mochte – aber der sich letztlich durch Jesu 

Besuch änderte, gesungen und erzählt. Die Hauptrollen haben Timo Rose 

(Zachäus), Adrian Spira (Bauer) und Luis Kodjayan (Jesus). Die Erzählerrolle 

übernimmt Pfarrerin Katrin Schirmer. 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Kollekte erbeten. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kochen und Benimm 

Pestalozzischüler üben im Ratskeller 
�

An einem Kinder-Knigge-Kurs nehmen die Viertklässler der offenen Ganz-

tagsbetreuung an der Pestalozzischule teil. Am Mittwoch, 29. April, geht es 

von 9.30 bis 13 Uhr darum, was die passenden Umgangformen bei Tisch sind 

und wie man die Tafel richtig eindeckt. Gemeinsam wird auch gekocht, dabei 

steht zum Beispiel etwas Kräuter- und Lebensmittelkunde auf dem Stunden-

plan. Ort des Geschehens ist der Ratskeller, Löhberg 65. 

Die Pestalozzischule ist eine von zehn Schulen in Mülheim, an denen das Di-

akonische Werk im Kirchenkreis An der Ruhr die offene Ganztagsbetreuung 

übernimmt. 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind h erzlich eingeladen, 

beim Knigge-Kurs für Kinder dabei zu sein. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kinder vor dem Bildschirm 

Elternabend im Familienzentrum Muhrenkamp 
�

Zu einem Informationsabend über die Mediennutzung von Kindern lädt das 

ökumenische Familienzentrum am Muhrenkamp 8 am Mittwoch, 13. Mai, um 

19.30 Uhr ein. Referent Andreas Ruff, Medienbeauftragter des Jugendamtes 

der Stadt Essen, gibt Tipps, wie Eltern ihre Kinder im Umgang mit Medien be-

gleiten und fördern können. Dabei beantwortet er oft gestellte Fragen: Wie viel 

Fernsehen darf sein? Wann ist ein Kind reif für Computer und Internet? Und 

wie schütze ich mein Kind vor nicht altersgemäßen Inhalten? Die Teilnahme 

ist kostenfrei. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Ab auf die Burg! 

Jugendfreizeit der Evangelischen Markuskirchengemei nde 
�

„Ab auf die Burg“ heißt das Motto der Jugendfreizeit der Evangelischen Mar-

kuskirchengemeinde. Für 10- bis 13-Jährige, die einmal in der Welt von Ritter 

und Burgfräulein leben möchten, sind noch Plätze frei. Auf  Burg Bilstein bei 

Lennestadt stehen vom 6. bis 12. Juli viele mittelalterliche Abenteuer, Spiele, 

Ausflüge, Kreatives und einige Überraschungen auf dem Programm. Wald-

freibad und Tropfsteinhöhle sind nicht weit entfernt. Unerschrockene machen 

sich auf zur Schatzsuche und erzählen abends ihre Geschichten am Lager-

feuer. Die Teilnahme kostet 220 Euro (Ermäßigungen möglich).  

Nähere Informationen und Anmeldungen bei: Jugendreferent Wolfgang Lar-

big, Telefon 4585173, E-Mail: w.larbig@kirche-muelheim.de 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

50 Jahre ein Treffpunkt  
für Speldorfer Kinder und Eltern 

Familienzentrum an der Artur-Brocke-Allee  

feiert 50-jähriges Bestehen 
�

50 Jahre alt wird das Evangelische Familienzentrum Speldorf-West. Das Jubi-

läum wird gefeiert am Samstag, 16, Mai, auf dem Gelände an der Artur-

Brocke-Allee 21. Eltern und Kinder, Freunde, Nachbarn und Ehemalige sind 

herzlich eingeladen zum Mitfeiern, zu einem Wiedersehen und natürlich auch 

zum Kennenlernen der Einrichtungen. 

Das Festprogramm beginnt mit einem großen Freiluftgottesdienst um 11 Uhr. 

Danach geht es so weiter:  

12 Uhr  „Trommelwirbel“ – Kindergartenkinder trommeln 

13 Uhr  Kükenchöre gratulieren 

14 Uhr Wettkochen 

15 Uhr  Eltern spielen Theater für Kinder 

16 Uhr  Verleihung der „Felix-Plakette“ mit offenem Singen 

Außerdem gibt es zwischen 12 und 17 Uhr viele Mitmachangebote: Kinder-

schminken, eine Fotoaktion mit Kleidung im Stil der 50er Jahre, eine nostalgi-

sche Fotogalerie, Tombola und mehr. Zum Jubiläum haben die Kinder der 

Einrichtung übrigens eine eigene Musik-CD produziert, die auf dem Fest ver-

kauft werden wird. Auf der „kulinarischen Meile“ können Besucherinnen und 

Besucher sich mit herzhaften und süßen Köstlichkeiten versorgen. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Von Mülheim nach Alabama 

Pastorin Lou Ann Sellers berichtet aus ihrer neuen alten 

Heimat 
�

Zu einem Themenabend unter dem Titel „Von Mülheim nach Alabama“ lädt 

die Evangelische Ladenkirche am Dienstag, 5. Mai, um 19 Uhr in ihre Räume 

an der Kaiserstraße 4 ein. Lou Ann Sellers, ehemalige Frauenpastorin des 

Kirchenkreises An der Ruhr, berichtet über Leben und Dienst in ihrer neuen 

Gemeinde in Tuscaloosa, Alabama, und auch darüber, wie es sich nun in den 

USA unter Präsident Obama lebt. Der Eintritt ist frei. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Musikalische Meditationen  

Liederabend im Rahmen der Speldorfer Friedensgebete
�

Zu einem Lieder- und Vortragsabend mit Sänger Hans-Heinrich Schlemmer 

lädt die Evangelische Kirchengemeinde Speldorf am Mittwoch, 13. Mai, um 20 

Uhr ein in die Kirche am Brandenberg, Friedhofstraße 140. Der Abend steht 

unter dem Titel „Oh, beloved of my heart“. Schlemmer tritt seit mehreren Jah-

ren als Sänger mit verschiedenen Formationen auf. Er singt Gebete und 

Mantras aus unterschiedlichen Traditionen (unter anderem in Sanskrit und 

Hebräisch) und lädt seine Zuhörerinnen und Zuhörer ein, nach innen zu lau-

schen. Aktuell plant er gemeinsam mit Juden und Palästinensern ein interreli-

giöses Musikprojekt „OR Zarua“ zu Gunsten der „Jerusalem Peace Academy“.  

Der Liederabend in Speldorf findet im Rahmen der Friedensgebete statt. Dazu 

lädt die Gemeinde gemeinsam mit den „Frauen in Schwarz – Frauen für den 

Frieden“ ein. Das Angebot gibt es seit Beginn des Jahres, als der Isreal-

Palästina-Konflikt einen neuen Höhepunkt erreichte. Die Friedensgebete fin-

den in der Regel immer sonntags um 18 Uhr in die Kirche am Brandenberg 

statt. Interessierte Gäste sind stets herzlich willkommen. „Die Veranstaltung 

steht in der Tradition des politischen Nachtgebets", erklärt Pfarrer Matthias 

Göttert. Neben dem gemeinsamen Gebet werden immer auch aktuelle Infor-

mationen über das Geschehen in Israel und Gaza ausgetauscht. Zusätzlich 

gibt es die Möglichkeit, persönliche Gebetsanliegen an einer kleinen Klage-

mauer festzuhalten.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



PI_KiTa-Jubilaeen.doc 

Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

Zeit. Die Männer hielten Einzug in die Kindertageseinrichtung. Seit 1981 gibt 

es den Väterbastelkreis, die Einrichtungsleitung liegt heute in den Händen von 

Chrischan Müller, der 2002 auf Karin Bavastrelly folgte. 

Die Jubiläumsfeste am Samstag, 16. Mai: 

Haus Kinderlust  feiert ab 11 Uhr auf dem Pastor-Luhr-Platz im Dorf Saarn. 

Zum Programm gehören Tombola und Puppenbühne, Live-Musik und Spiel-

mobil, auch ein Zauberer wird auftreten. Für Kaffee, Kuchen und Gegrilltes ist 

gesorgt. 

Das Evangelische Familienzentrum Speldorf-West  feiert auf dem eigenen 

Gelände an der Artur-Brocke-Allee 21 

11 Uhr Freiluftgottesdienst 

12 Uhr „Trommelwirbel“ – Kindergartenkinder trommeln 

13 Uhr Kükenchöre gratulieren 

14 Uhr Wettkochen 

15 Uhr Eltern spielen Theater für Kinder 

16 Uhr Verleihung der „Felix-Plakette“ mit offenem Singen 

Außerdem gibt es zwischen 12 und 17 Uhr viele Mitmachangebote: Kinder-

schminken, eine Fotoaktion mit Kleidung im Stil der 50er Jahre, eine nostalgi-

sche Fotogalerie, Tombola und mehr. 

Hinweis für die Redaktionen: 

Bei Interesse stehen Ihnen vorab Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 

aus mehreren KiTa-Generationen zur Verfügung: 

·  Karin Bavastrelly (Telefon 752133), Leiterin von Haus Kinderlust 

1979 bis 2000 und Chrischan Müller, Leiter der Einrichtung seit 2002 

(Telefon  480636) 

·  Friedel Fleck (Telefon 0172. 2824469, 0208.755989) besuchte sel-

ber den Kindergarten Speldorf West, heute bringt er seinen Sohn 

Christian (4) dorthin. Sowohl Vater als auch Sohn war / ist in der 

Gruppe von Leiterin Margret Ruminski (Telefon 590160) 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Über Generationen jung geblieben   
Zwei evangelische KiTas feiern Jubiläum 

„Haus Kinderlust“ wird 100 Jahre alt 

Familienzentrum Speldorf West feiert 50-jähriges Be stehen 
�

Den Kindergarten an der Artur-Brocke-Allee besuchen nun schon Speldorfe-

rinnen und Speldorfer in der zweiten Generation, in Saarn können sich sogar 

schon die Großeltern von heute an ihre Tage im Haus Kinderlust erinnern. 

Beide Kindertageseinrichtungen feiern nun ein Jubiläum. „Haus Kinderlust“ in 

Saarn wird 100 und der Speldorfer Kindergarten West 50 Jahre alt.  

Zu großen Familienfesten mit Kreativaktionen, Auftritten großer und kleiner 

Künstlerinnen und Künstler und natürlich mit vielen Leckereien laden beide 

Einrichtungen am Samstag, 16. Mai ein. Festprogramme siehe unten. 

In Speldorf haben die Mädchen und Jungen zum Jubiläum außerdem eine CD 

mit selbst eingesungenen Liedern produziert. Natürlich kann das Werk beim 

Jubiläumsfest gekauft werden. Das musikalische Engagement des Familien-

zentrums wird zusätzlich mit der Felix-Medaille belohnt. Die Auszeichnung 

wird am Festtag überreicht. 

Die Saarner Gemeinde gibt zum Jubiläum eine eigene Festschrift heraus. 

Man erfährt von den Anfängen im Jahr 1909, als die Gemeinde bei der 

Raumsuche nicht locker ließ und schließlich die erste Gruppe eröffnen konn-

te: bei „Ferkes Jüpp“. Dort, wo der Wirt des Restaurants „Jägerhof“ zuvor klei-

ne Schweinchen groß gefüttert hatte, wurde umgebaut und die Kinder zogen 

zusammen mit Schwester Käthe ein. Für die pädagogische Betreuung in der 

„Verwahrschule“ sorgten zu Anfang und bis 1954 Kaiserswerther Diakonissen. 

Die Anforderungen an frühkindliche Bildung sind hoch – heute schon ein All-

gemeinplatz. Doch die frühen 60er Jahre verlangten den Erzieherinnen auch 

einiges ab. Mit nur zwei Kräften wurden 60 Kinder betreut, angepasst an die 

übrige Arbeitswelt in einer Sechs-Tage-Woche von montags bis samstags.  

In den 90ern wuchs „Haus Kinderlust“ weiter, nun gab es drei frisch renovierte 

Gruppenräume. Nicht nur die äußeren Umstände wandelten sich im Laufe der 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Soforthilfe und Seismograf 

TelefonSeelsorge Duisburg-Mülheim-Oberhausen  

stellt Jahresbericht vor 
�

45 Gespräche führen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Telefonseelsor-

ge im Laufe eines durchschnittlichen Tages, zwei mehr als im Jahr zuvor, das 

geht aus dem Jahresbericht 2008 hervor, den die TelefonSeelsorge Duisburg-

Mülheim-Oberhausen  nun vorgelegt hat. „Die Seismografen-Funktion von Te-

lefonseelsorge meldet nicht nur neue Themen der Zeit, sondern eine neue 

Schärfe, neue Aggressivität, neue Desorientiertheit bei den alten Themen Ein-

samkeit und Beziehung, Liebe und Hass, Sinn und Unsinn des Lebens“, re-

sümiert Olaf Meier, Leiter der ökumenischen Einrichtung.  

In jedem siebten Gespräch geht es um psychische Erkrankungen, oft um De-

pression, etwa gleich häufig werden Partnerschaft und Ehe angesprochen. 

Arbeit, Schule und Ausbildung sind in etwa sechs Prozent der Telefonate ein 

Thema. Suizidgedanken kommen in einem von hundert Anrufen zur Sprache. 

Den ehrenamtlichen Dienst am Telefon teilen sich 120 Männer und Frauen 

zwischen 30 und 80 Jahren. Jede und jeder verpflichtet sich zu 20 Dienst-

stunden im Monat, auch wochenends und nachts. Ihr Arbeitsumfang ent-

spricht dem von 17 Vollzeitkräften. 

Nicht nur per Telefon kann man die Seelsorgerinnen und Seelsorger anspre-

chen. Die E-Mail Beratung wurde im abgelaufenen Jahr rund 260 mal genutzt. 

Rund 100 Menschen wandten sich über diesen Weg erstmals an die Telefon-

seelsorge. Die Mailberatung wird eher von jüngeren Ratsuchenden bevorzug, 

jede/r Zweite, der oder die per E-Mail Kontakt sucht, ist unter 40 Jahre alt. 

Häufiger als die telefonisch Ratsuchenden bringen sie Fragen nach Sinn und 

Orientierung und auch Suizidgedanken zur Sprache. 

Rat und Hilfe:  0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222

oder per Mailformular auf www.telefonseelsorge.de 

Hinweis für Redaktionen:  Den kompletten Jahresbericht der TelefonSeel-

sorge Duisburg-Mülheim-Oberhausen finden Sie in der Anlage. Für redaktio-

nelle Rückfragen erreichen Sie das Büro der Telefonseelsorge unter 0203.  

22657.
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� 5. Mai 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Soforthilfe und Seismograf 

TelefonSeelsorge Duisburg-Mülheim-Oberhausen  

stellt Jahresbericht vor 
�

45 Gespräche führen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Telefonseelsor-

ge im Laufe eines durchschnittlichen Tages, zwei mehr als im Jahr zuvor, das 

geht aus dem Jahresbericht 2008 hervor, den die TelefonSeelsorge Duisburg-

Mülheim-Oberhausen  nun vorgelegt hat. „Die Seismografen-Funktion von Te-

lefonseelsorge meldet nicht nur neue Themen der Zeit, sondern eine neue 

Schärfe, neue Aggressivität, neue Desorientiertheit bei den alten Themen Ein-

samkeit und Beziehung, Liebe und Hass, Sinn und Unsinn des Lebens“, re-

sümiert Olaf Meier, Leiter der ökumenischen Einrichtung.  

In jedem siebten Gespräch geht es um psychische Erkrankungen, oft um De-

pression, etwa gleich häufig werden Partnerschaft und Ehe angesprochen. 

Arbeit, Schule und Ausbildung sind in etwa sechs Prozent der Telefonate ein 

Thema. Suizidgedanken kommen in einem von hundert Anrufen zur Sprache. 

Den ehrenamtlichen Dienst am Telefon teilen sich 120 Männer und Frauen 

zwischen 30 und 80 Jahren. Jede und jeder verpflichtet sich zu 20 Dienst-

stunden im Monat, auch wochenends und nachts. Ihr Arbeitsumfang ent-

spricht dem von 17 Vollzeitkräften. 

Nicht nur per Telefon kann man die Seelsorgerinnen und Seelsorger anspre-

chen. Die E-Mail Beratung wurde im abgelaufenen Jahr rund 260 mal genutzt. 

Rund 100 Menschen wandten sich über diesen Weg erstmals an die Telefon-

seelsorge. Die Mailberatung wird eher von jüngeren Ratsuchenden bevorzug, 

jede/r Zweite, der oder die per E-Mail Kontakt sucht, ist unter 40 Jahre alt. 

Häufiger als die telefonisch Ratsuchenden bringen sie Fragen nach Sinn und 

Orientierung und auch Suizidgedanken zur Sprache. 

Rat und Hilfe:  0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222

oder per Mailformular auf www.telefonseelsorge.de 

Hinweis für Redaktionen:  Den kompletten Jahresbericht der TelefonSeel-

sorge Duisburg-Mülheim-Oberhausen finden Sie in der Anlage. Für redaktio-

nelle Rückfragen erreichen Sie das Büro der Telefonseelsorge unter 0203.  

22657.
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Und wieder blühet die Linde“ 

Offenes Frühlingssingen mit Ursula Haake 
�

Zu einem offenen Frühlingssingen unter dem Titel „Und wieder blühet die Lin-

de“ lädt die Evangelische Ladenkirche am Freitag, 8. Mai, um 18 Uhr ein. Un-

ter der Leitung von Ursula Haake und begleitet von Klavier und Akkordeon ist 

in den Räumen an der Kaiserstraße 4 jede und jeder zum Zuhören und Mit-

singen eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
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�
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Begegnen, Erzählen, Zuhören 

Evangelische Ladenkirche lädt ein zum Seniorencafé 
�

Bekannt und beliebt bei vielen Besucherinnen und Besuchern der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 ist das Erzählcafé, das an Freitag-

nachmittagen unter dem Titel „begegnen, erzählen, zuhören“ angeboten wird. 

Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich zu verschiedenen Themen 

auszutauschen. Die Gespräche werden von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

der Ladenkirche begleitet. Nächster Termin ist Freitag, 15. Mai, 15.30 bis 17 

Uhr. Außerdem öffnet das Erzählcafé am Freitag, 12. Juni, zur gleichen Uhr-

zeit. 
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� 12. Mai 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Suizid – Darstellung in der Bibel  
und Diskussion in der heutigen Zeit 

Biblisches Lehrhaus in der Evangelischen Ladenkirch e 
�

Auf treues Stammpublikum darf Prof. Dr. Ulrich Kellermann zählen, wenn er 

zum „biblischen Lehrhaus“ in die Evangelische Ladenkirche an der Kaiser-

straße 4 einlädt. An den Vortragsabenden mit dem Mülheimer Theologen geht 

es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bieten. Der Eintritt ist frei. Auch 

neue Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 19. Mai,  statt und beginnt um 

19.15 Uhr. An diesem Abend geht es um den Suizid, seine biblische Darstel-

lung als „letzten Ausweg“ und um ethische Aspekte, die man heute diskutiert.  
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�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Alles über Kindertagespflege 

Infotag im Ev. Familienzentrum „Die kleinen Strolch e“ 
�

Über Kindertagespflege und Gütekriterien der Betreuung informiert Martina 

Schröder vom Verein „Qualifizierte Kindertagespflege in Mülheim an der Ruhr“ 

am Dienstag, 12. Mai, von 8 bis 10 Uhr im Ev. Familienzentrum „Die kleinen 

Strolche“ an der Feldstraße 17. Die Teilnahme ist kostenlos. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Reggio-Pädagogik in der Kluse 

Evangelische KiTa erhält Zertifikat /  

Einzige Einrichtung im Ruhrgebiet 
�

Die Evangelische Kindertageseinrichtung „Arche“ an der Kluse 41 feiert ihre 

offizielle Anerkennung als Reggio-KiTa. Kinder, Erzieherinnen und Eltern la-

den daher am Montag, 18. Mai , von 9 bis 14 Uhr, zu einem „Tag der offenen 

Tür“ ein. Um 10 Uhr wird Dipl.-Päd. Angelika von der Beek, Vorstandsmitglied 

von Dialog Reggio das Zertifikat überreichen. 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind z ur Berichterstattung 

herzlich eingeladen.  

Die „Arche“ ist damit eine von acht offiziell anerkannten Reggio-KiTas in der 

Bundesrepublik und die erste dieser Art im Ruhrgebiet. In der Reggio-

Pädagogik steht die Kreativität und Eigenständigkeit der Kinder, wahrneh-

mendes und forschendes Lernen im Mittelpunkt. Benannt ist sie nach ihrem 

Entstehungsort, dem norditalienischen Reggio Emilia. Dort entwickelten in 

den 1960er Jahren die kommunalen KiTas das Konzept.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Nepper, Schlepper, Bauernfänger 

Themenabend in der Evangelischen Ladenkirche 
�

Um „Nepper, Schlepper, Bauernfänger“ geht es beim Themenabend am Don-

nerstag, 14. Mai, 18 Uhr, in der Evangelischen Ladenkirche an der Kaiser-

straße 4. Die Rechtsanwälte Björn Gesenberg und Peter Mühlemeier von der 

„Aktivitas Seniorenhilfe“ erklären, wie man sich gegen dubiose Geschäfte an 

Haustür und Telefon wappnet und welche rechtlichen Möglichkeiten man nut-

zen kann, wenn man einem Betrug aufgesessen ist.  

Eintritt frei. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Informationen zu Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung 

Veranstaltung des Ev. Betreuungsvereins  
�

Über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung informiert der 

Evangelische Betreuungsverein des Diakonischen Werks im Kirchenkreis An 

der Ruhr das nächste Mal am Dienstag, 19. Mai, 14.30 bis 16 Uhr, in der E-

vangelischen Familienbildungsstätte am Scharpenberg. Der Eintritt ist frei. 

In der Patientenverfügung legt man fest, was geschehen soll, wenn man sel-

ber nicht mehr über seine medizinische Behandlung entscheiden kann. Eine 

sinnvolle Ergänzung zur Patientenverfügung ist die Vorsorgevollmacht. Sie 

ermöglicht, Aufgaben frühzeitig an eine Vertrauensperson zu delegieren. Hilf-

reich ist dies zum Beispiel, wenn Angehörige den Umzug in ein Pflegeheim 

organisieren und dabei auch finanzielle Entscheidungen treffen müssen.  

Fragen zum Thema beantworten gerne die Mitarbeitenden des Ev. Betreu-

ungsvereines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter 

Telefon: 0208. 3003-262. 
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� 11. Mai 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Jazzfrühstück in der Ev. Ladenkirche 

In diesem Jahr verbindet die Evangelische Ladenkirche ihr bewährtes Früh-

stücksangebot mit Livemusik und lädt ein zum Jazzfrühstück mit Christof 

Mons am Klavier. Das nächste Jazzfrühstück findet am Samstag, 16. Mai, 11 

Uhr, statt. Veranstaltungsort ist die Evangelische Ladenkirche an der Kaiser-

straße 4. Der Eintritt ist frei, bezahlt werden nur verzehrte Speisen und Ge-

tränke.  
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� 15. Mai 2009 
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Abendmusik im Rumbachtal  

Jazzkompositionen für Saxophon und Klavier 
�

Eigene Jazzkompositionen für Saxophon und Klavier spielen Peter van der 

Heusen  und Gregory Gaynair am Samstag, 23. Mai, 18 Uhr, in der Kapelle im 

Rumbachtal, Witthausstraße 46. Das Konzert ist Teil der Reihe „Abendmusik 

im Rumbachtal“. Der Eintritt kostet 9 Euro (ermäßigt 4,50 Euro).  

Die Künstler 

Peter van der Heusen (Saxofon) 

·  1967 in Essen geboren. Nach dem Jazzstudium in Den Haag und 

Arnheim brachte ihn ein Engagement im Apollo Varietè (1999-2004) 

nach Düsseldorf, wo er seitdem beheimatet ist. 

·  seit 2004 freier Musiker in diversen Formationen im In- und Ausland, 

beispielsweise als Solo-Saxofonist bei der GOP-Produktion `blue ba-

lance` im Theatro Centro (2005) in Oberhausen, Witzigmanns `Pa-

lazzo` in Düsseldorf, Köln und Frankfurt, Europa-Tournee der Bill Ha-

ley (Revival) Revue und des Musicals `Hair`. 

·  diverse Theaterproduktionen (Stadttheater Solingen -  Shakespeares 

`Sommernachtstraum`, Stadttheater Oberhausen - `Woyzeck`)  

·  Konzerte in verschiedenen Jazzformationen und Projekten (John 

C.Marshall Quartett, Big Band „The Dorf“ (Domicil Off Orchestra, 

Dortmund) u.a. 

Gregory Gaynair (Klavier)  

·  Sohn des bekannten jamaikanischen Tenorsaxophonisten Wilton 

Gaynair, wurde 1961 in Düsseldorf geboren. Jazzstudium an der 

Musikhochschule Köln bei Francis Coppieters. 

·  Gastspiele und Tourneen durch Europa, Afrika, Kanada und die Ka-

ribik 

·  Beteiligung an Platten-, Theater-, Fernseh- und Filmproduktionen, 

unter anderem mit Arnet Cobb, Woddy Shaw, Wilton Gaynair, John 

C. Marshall, Gene „Mighty Flea“ Conners, Joan Faulkner, Melhra 

Rai, Albie Donnelly Spencer Davis Group, u.a.  

Die jamaikanischen Wurzeln Gregorys sind unüberhörbar. Bei der Art, seinen 

Jazz zu zelebrieren, spielen soulige, bluesige, afro-kubanische und romanti-

sche Elemente eine tragende Rolle. Mit seiner Formation „Pimiento Express“ 

und dem „Gregory Gaynair Trio“ spielt er in vielen Clubs. 
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� 15. Mai 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Ausstellung zum Calvinjahr 

Pressegespräch und Vorbesichtigung 
�

Der 1509 geborene Johannes Calvin gilt als einer der bedeutendsten kirchli-

chen Reformatoren und auch als streitbarer Charakter. Zu seinem 500-

jährigen Gedenken begehen reformierte Gemeinden aus aller Welt das Jubi-

läumsjahr. Die Evangelische Kirchengemeinde Broich begeht das Calvinjahr 

mit einer Ausstellung, die von Sonntag, 24. Mai, bis Sonntag, 7. Juni, in der 

Kirche an der Wilhelminenstraße zu sehen ist. 

Ausstellung und Begleitveranstaltungen präsentiert die Evangelische Kirchen-

gemeinde Broich vor bei einem Pressegespräch am Freitag, 22. Mai, 14 Uhr 

in der Kirche an der Wilhelminenstraße. Als Ansprechpartner steht Pfarrer 

Klaus Rosorius zur Verfügung. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kanufreizeit in Frankreich 

Noch Plätze frei 
�

Für Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren bietet die Evangelische Johan-

niskirchengemeinde Plätze in einer Kanufreizeit an. Vom 26. Juli bis zum 7. 

August geht es ins „Camp Allier“ nahe der Kleinstadt Langeac in Südfrank-

reich. Die Fahrt kostet 479 Euro, Ermäßigungen sind möglich. Der Allier gilt 

als einer der schönsten Wildwasserflüsse Frankreichs und fließt durch eine 

prähistorische Vulkanlandschaft. Dort kann man nicht nur Kanu fahren son-

dern auch Mountainbike, zum Rafting gehen oder einfach nur „chillen“. An-

meldungen nimmt Diakon Werner Schumacher unter Telefon  471818 oder 

per E-Mail (Jugendhaus@johannis-mh.de) entgegen.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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Bezirk Pauluskirche
Pfarrer Dietrich Sonnenberger

Sauerbruchstraße 39
45470 Mülheim an der Ruhr

Tel.: 0208 4449575
Fax: 0208 383664 

dietrich.sonnenberger@kirche-muelheim.de

22.5.2009

PRESSEMITTEILUNG 

17 Esel zur Konfirmation 

Anlässlich ihrer Konfirmation haben 28 Konfirmandinnen und Konfirmanden des Bezirks Pauluskirche der 
Vereinten Ev. Kirchengemeinde einen Teil ihrer Konfirmationsgeschenke re-investiert: 162 „Esel-Aktien“ 
kauften sie von ihrem Pfarrer Dietrich Sonnenberger, um mit dem Erlös die „Esel-Initiative e.V.“ zu 
unterstützen. Diese Initiative kauft in Nepal Esel, Pferde, Kühe und Yaks und verschenkt sie an 
alleinerziehende Frauen mit Kindern, damit diese sich mit Hilfe der Tiere einen Lebensunterhalt aufbauen 
können (mehr Informationen finden Sie unter www.esel-initiative.de).
Um das Lernen von persönlicher Weltverantwortung bei den KonfirmandInnen zu fördern, hatte Pfarrer 
Sonnenberger die Jugendlichen gebeten, einen Teilbetrag ihres Konfirmationsgeldes - nach eigenem 
Ermessen und natürlich freiwillig – für diesen guten Zweck abzugeben. Mit überwältigendem Erfolg: 
1620,- Euro kamen zusammen, und auch viele Eltern und Familienangehörige „fütterten“ den Sammel-
Esel in der Pauluskirche bei den beiden Konfirmationsgottesdiensten am 10. und 17 Mai noch mit 
Spenden, sodass nun satte 1770,- Euro – der Gegenwert von etwa 17 Eseln – an die Initiative überwiesen 
werden können. 

Dietrich Sonnenberger 

- im Anhang: 2 Fotos 

Vereinte Ev. Kgm. • Sauerbruchstr. 39 • 45470 Mülheim an der Ruhr
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� 19. Mai 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Ein Bronzekreuz für das neue Urnenfeld 

Einladung zum Fototermin auf dem Aubergfriedhof 
�

Zweieinhalb Meter hoch und gut 300 Kilogramm schwer ist das Bronzekreuz 

des Künstlers Norbert Pielsticker, das auf dem Saarner Aubergfriedhof aufge-

stellt wird. Es wird ein neues Gräberfeld für rund 200 Urnen zieren.  

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind h erzlich eingeladen 

zum Fototermin am Mittwoch, 27. Mai, um 9 Uhr auf d em Aubergfriedhof. 

Dann wird die Skulptur per Kran positioniert. Vor Ort stehen Ihnen Manfred 

Happe, Baukirchmeister der Evangelischen Kirchengemeinde Saarn, und Nor-

bert Pielsticker als Ansprechpartner zur Verfügung.  

Offiziell wird das neue Gräberfeld mit einem Gottesdienst am Sonntag, 14. 

Juni, um 10 Uhr auf dem Aubergfriedhof in Dienst gestellt.  
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DerWesten - 19.05.2009 

http://www.derwesten.de/nachrichten/nachrichten/staedte/muelheim/2009/5/19/news-
120345129/detail.html 

Gemeinschaft erleben beim Kirchentag 

Heute beginnt in Bremen der 32. Deutsche Evangelisc he Kirchentag, und rund 70 junge 

Mülheimer zwischen 15 und 22 Jahren machen sich in einer Gruppe auf den Weg. 

Am Morgen ging es unter der Leitung des Jugendpastors Torsten Möller los, alle übernachten 
zusammen in einem Schulquartier in Weyhe, etwas außerhalb von Bremen. Der Kirchentag übt 
auf viele Gläubige eine Faszination aus, wie die Pressesprecherin des Kirchenkreises An der 
Ruhr, Annika Lante, betont: „Jeder Einzelne merkt dort, dass er ein Teil von etwas Großem ist. 
Das Gemeinschaftserlebnis steht im Vordergrund. Es gibt viele Aktionen, die zeigen, wie 
Kirche erlebbar wird.”  

Musikalisch beteiligen sich zwei Mülheimer Gruppen am Kirchentag: Gospel 'n' Joy unter der 
Leitung von Carolin Horstmannshoff tritt ebenso auf wie eine Ten-Sing-Gruppe des CVJM. 
Auch der Mülheimer Verlag an der Ruhr ist mit einem Stand vertreten. „Wir sind nicht nur mit 
Religionstiteln, sondern auch mit Titeln zur sozialen Arbeit vor Ort”, sagt Kerstin Schmitz vom 
Vertrieb des Verlags. Jugendarbeit und Familienthemen bilden einen Schwerpunkt. Der 32. 
Kirchentag steht unter dem Motto „Mensch wo bist Du?” und endet am 24. Mai.  

  
  

 Mülheim, 19.05.2009, Daniela Städter 
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� 26. Mai 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Sommerfest bei den „kleinen Strolchen“ 
�

Zum Sommerfest lädt das Evangelische Familienzentrum „Die kleinen Strol-

che“ am Samstag, 6. Juni, an die Feldstraße 17 ein. Von 15 bis 18 Uhr gibt es 

viele Spiele und Aktionen zum Mitmachen wie einen Luftballonwettbewerb, 

Zöpfe flechten und ein Glücksrad. Um 17 führt das Wodo Puppenspiel die 

Geschichte von „Flummi und Flo" auf. Der kleine oder große Appetit kann bei 

Kaffee und Kuchen, Grillwürstchen oder mit türkischen Spezialitäten gestillt 

werden.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Ein Familienfest zum „60.“ 

Ev. Kindertageseinrichtung am Fünter Weg lädt ein 
�

Die ersten Kindergartenkinder vom Fünter Weg kommen nun wieder dorthin, 

um ihre Enkel abzuholen – oder auch um mitzufeiern. Die Kindertageseinrich-

tung der Evangelischen Kirchengemeinde Heißen feiert ihr 60-jähriges Beste-

hen. Am Sonntag, 7. Juni, sind alle jetzigen und ehemaligen Kindergartenkin-

der und ihre Eltern, sowie Nachbarn und interessierte Gäste eingeladen zu-

sammen zu feiern, zu spielen, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen zu genießen 

und an der Tombola teilzunehmen. Das Familienfest beginnt um 10.30 Uhr 

mit einem Gottesdienst in der Gnadenkirche, weitergefeiert wird dann bis 17 

Uhr in der Einrichtung am Fünter Weg.  
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� 2. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Evangelische Familienbildungsstätte  
startet ins zweite Semester 

Jetzt Anmeldungsbeginn 
�

Wer im zweiten Semester einen Kurs oder eine Tagesveranstaltung  bei der 

Evangelischen Familienbildungsstätte besuchen möchte, für den lohnt sich 

jetzt ein Blick ins Programmheft. Über 500 Kurse und Veranstaltungen für 

Menschen in jedem Lebensalter bietet die Bildungseinrichtung des Evangeli-

schen Kirchenkreises An der Ruhr im zweiten Halbjahr an. Das neue Semes-

ter beginnt am 13. August unter anderem mit folgenden Kursen: 

·  Pilates - ein ganzheitliches Training für mehr Balance von Körper, 

Geist und Seele 

·  Kulinarische Weltreise: Türkische Küche 

·  Auf dass wir unser Bestes tun -  Erziehen nach Maria Montessori 

·  Balance im Alltag – Hilfen für alleinerziehende Elternteile 

·  Englisch und Spanisch für Einsteiger 

Das Programmheft gibt es in der Ev. Familienbildungsstätte, Scharpenberg 

1b, sowie bei der MST, in allen Evangelischen Gemeindezentren und der 

Stadtbücherei. 

Anmeldungen:  

·  Telefonisch unter 3003.333 

·  Schriftlich mit der Anmeldekarte im Heft 

·  Online: www.evfamilienbildung.de

·  Persönlich im Büro der Ev. Familienbildungsstätte:  

        montags bis freitags, 9 bis 12.30 Uhr, mittwochs 9 bis 15 Uhr  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 10. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Champagnerfrühstück und Seniorenteller 

Ernährungsvortrag mit Bestsellerautor Dr. Detlef Pa pe 
�

„Champagnerfrühstück und Seniorenteller”, so heißt der Vortrag mit Bestsel-

lerautor Dr. med. Detlef Pape, zu dem die Evangelische Familienbildungsstät-

te am Mittwoch, 17. Juni, 18 Uhr, in ihre Räume am Scharpenberg 1 b einlädt. 

An diesem Abend geht es um den menschlichen Körper, gesunde Ernährung 

und ganz speziell darum, was der Mensch im Alter am besten verträgt. Der 

Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 

Bekannt wurde Pape mit seinem Buch „Schlank im Schlaf“. Kern seiner Emp-

fehlungen: Abends auf Kohlenhydrate verzichten, um die Insulinproduktion zu 

verringern und so körpereigene Fettdepots abzubauen.  
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� 3. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Hausaufgaben ohne Stress 

Elternabend des Ev. Familienzentrums Speldorf West 
�

Um „Hausaufgaben & Co - Schule ohne Stress?“ geht es bei einem Eltern-

abend, zu dem das Evangelische Familienzentrum Speldorf-West am 12. Ju-

ni, um 20 Uhr einlädt. Veranstaltungsort ist das Evangelische Gemeindezent-

rum an der Duisburger Straße 279.  

Referent Volker Rohse, Diplom-Psychologe und Familientherapeut, gibt Eltern 

Tipps, um Hausaufgaben nicht zum Stressfaktor in der Familie werden zu las-

sen. Es geht darum, wie Eltern eine angenehme Lernatmosphäre schaffen 

und ihr Kind in seiner Konzentration unterstützen können. Der Informations-

abend richtet sich schwerpunktmäßig an Eltern mit Kindern, die im Sommer in 

die Schule kommen oder bereits die erste oder zweite Klasse besuchen. 

  

Um Anmeldung wird bis zum 12. Juni unter Telefon 0208. 590160 gebeten. 

Die Teilnahme kostet drei Euro.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Backsteintheater gastiert  
in der Evangelischen Ladenkirche  

„Fabelhaftes und Wahres in Texten und Tönen” präsentiert am Freitag, 5. Ju-

ni, die Kleine Bühne des Mülheimer Backsteintheaters in der Evangelischen 

Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. Die Vorstellung mit Musik von Jacques 

Ibert und Camille Saint-Sa� ns beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Es wirken mit: Gerd Decker, Monika Gruber, Gustav an Huef, Birte Spotteck, 

Hans-Joachim Spotteck und Ursula Bönte (Lesungen) und Petra Stahringer. 

Regisseur ist Volkmar Spira. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Nicht immer ist es Alzheimer 

Vortrag in der Evangelischen Ladenkirche 
�

Wenn im Alter das Denken und die Merkfähigkeit nachlässt, muss die Ursa-

che nicht immer Alzheimer sein. Dennoch gehören Erkrankungen des Gehirns 

zu den häufigsten Ursachen für eine Beeinträchtigung der Lebensqualität von 

Senioren.  

In einem Vortrag in der Evangelischen Ladenkirche erklärt Prof. Dr. med. 

Markus Jüptner, Facharzt für Neurologie, Psychiatrie und Psychotherapie, wie 

man Erkrankungen des Gehirns erkennt, und welche psychischen und neuro-

logischen Ursachen es gibt. Die Veranstaltung in Kooperation mit der Evange-

lischen Familienbildungsstätte findet statt am Mittwoch, 10. Juni, 15 Uhr, in 

der Evangelischen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. Der Eintritt ist frei. 

Nach Studien der Weltgesundheitsorganisation sind psychische Erkrankun-

gen fünf der zehn weltweit häufigsten Ursachen für den Verlust an „gesunden 

Lebensjahren“. Mit dem Alter gewinnen allerdings Demenzerkrankungen eine 

immer größere Bedeutung. Inzwischen entsteht durch die häufigen Informati-

onen zum Thema Demenz in der Öffentlichkeit manchmal der Eindruck, dass 

die Alzheimer-Demenz „die einzige“ Erkrankung des Gehirns im Alter darstellt. 
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� 9. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Für den guten Ton in der Dorfkirche 

Einladung zur Orgel-Baustellen-Führung 
�

912 zwölf Pfeifen von der 2,80 Meter großen Prinzipal-Pfeife  bis zur zarten 

Fünf-Millimeter-Pfeife ertönen bald wieder in der Saarner Dorfkirche. Nun, 38 

Monate nach dem Bauauftrag, bekommt die Evangelische Kirchengemeinde 

ihre neue Orgel und das neue Instrument wird in der denkmalgeschützten Kir-

che eingebaut. Das Orgelgehäuse aus dem Jahr 1790 wurde restauriert. 

Kantor Detlef Hilder, Pfarrer Jürgen Krämer und Orgelbauer Hans van Ros-

sum stellen das neue Instrument im Rahmen einer Orgel-Baustellen-

Führung am Mittwoch, 17. Juni, um 11 Uhr, in der Do rfkirche am Holun-

derweg 5 vor. 

Erste Töne werden schon zu hören und der Einbau der letzten Pfeifen noch 

zu sehen sein. Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind zur Bericht-

erstattung herzlich eingeladen. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Vielleicht wäre Hilfe möglich gewesen … 

Krisenbegleitung bei Suizidgefahr 
�

Vor zwei Wochen hat der Fall eines 66-jährigen Mannes die Öffentlichkeit be-

wegt, der einen Überfall auf sich und seine Frau in Südfrankreich vorge-

täuscht hatte. Der Mann soll die Geschichte des Verschwindens und des Ü-

berfalls erfunden haben, um den Selbstmord seiner Frau gegenüber Angehö-

rigen und Freunden zu verbergen.  

Rosemarie Schettler, Leiterin der Krisenbegleitung der Telefonseelsorge 

Duisburg Mülheim Oberhausen, zeigt dieser Fall, welche tragischen Auswir-

kungen und welche belastende Tragweite Suizid auf die von ihm Betroffenen 

haben kann. Sie stellt sich die Frage - wenn schon der mögliche Suizidtod der 

Frau nicht zu verhindern war - ob es nicht eine Alternative zur Vortäuschung 

einer Entführung gegeben hätte. „Das Paar muss sich in dem Versuch der 

Lösung einer für sie beide unerträglichen Situation unendlich allein gefühlt 

haben“, bemerkt die Diplom-Sozialpädagogin. Typisch sei, dass sich die An-

gehörigen von Suizidtoten besonders isoliert fühlten. Zu viele Tabus und 

Schamschwellen würden berührt. „Dabei wäre es so wichtig zu wissen, dass 

das Sprechen darüber helfen kann. Am besten mit einem unbeteiligten Men-

schen, um die eigene innere Distanz wieder etwas vergrößern zu können.“ 

Ein solches Gesprächsangebot - kurzfristig, verschwiegen und gebührenfrei - 

bietet schon seit vielen Jahren die Krisenbegleitung der Telefonseelsorge 

Duisburg, Mülheim und Oberhausen. Sie wird von den evangelischen Kir-

chenkreisen der Duisburg, An der Ruhr und Oberhausen gemeinsam mit dem 

Bistum Essen finanziert. Dass Krisensituationen entstehen, sei nicht zu ver-

hindern, doch „die damit verbundene Isolation und Zuspitzung kann durch die 

Krisenbegleitung immer wieder gemildert werden“, sagt Rosemarie Schettler. 

Die Krisenbegleitung ist unter der Telefonnummer 0203.22656 und per E-Mail 

und kriseduisburg@aol zu erreichen.  
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� 5. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Einladung zum Hereinschauen, Beten und 
Verweilen - Signet für die offene Petrikirche 

Einladung zum Pressetermin 
�

„Offene Kirche" darf sich die Petrikirche am Pastor-Barnstein-Platz nun offi-

ziell nennen. Sie wird mit dem Signet der Rheinischen Landeskirche ausge-

zeichnet.  

Zur offiziellen Verleihung des Signets am Dienstag,  9. Juni, 12 Uhr, sind 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen herzli ch eingeladen. 

Das Signet wird überreicht von Stephan Teichmann vom Amt für Gemeinde-

entwicklung und missionarische Dienste der Evangelischen Kirche im Rhein-

land. Um als „offene Kirche“ anerkannt zu werden, muss das zehnköpfige eh-

renamtliche Team der Vereinten Evangelischen Kirchengemeinde gewährleis-

ten, dass die Kirche an mindestens fünf Wochentagen zwei Stunden vormit-

tags und zwei Stunden nachmittags zugänglich ist. Außerdem stehen die 

Teammitglieder während der Öffnungszeiten als Ansprechperson zur Verfü-

gung.  

Die Petrikirche ist nun stets dienstags bis freitags von 11 bis 13 Uhr und von 

16 bis 18 Uhr geöffnet. Neu ist die Öffnungszeit am Samstag von 10 bis 14 

Uhr.  

Nicht nur auf dem Kirchenhügel lädt eine offene Kirche zum Hereinschauen, 

Beten und Verweilen ein. Hier die Öffnungszeiten weiterer Evangelischer Kir-

chen in Mülheim und Kettwig: 

Immanuelkirche, Styrum:  montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und von 15 

bis 17 Uhr  

Gnadenkirche, Heißen : donnerstags 10 bis 12 Uhr 

Kirche am Markt, Essen-Kettwig: dienstags und freitags 10 bis 12 Uhr (pa-

rallel zum Markt) und von Mai bis September auch samstags 14 bis 16 Uhr 

Kirche an der Oberheidstraße, Dümpten: montags 10.30 bis 12 Uhr und 

donnerstags 16 bis 18 Uhr 

Raum der Stille, Evangelisches Krankenhaus Mülheim : rund um die Uhr 

geöffnet. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Rat und Hilfe für ehrenamtliche Betreuer 

Veranstaltung des Ev. Betreuungsvereins  

�

Der Evangelische Betreuungsverein des Diakonischen Werkes im Kirchen-

kreis An der Ruhr bietet denjenigen Rat und Hilfe, die eine Betreuung für Fa-

milienangehörige oder eine andere Person leisten, oder überlegen, ein sol-

ches Ehrenamt zu übernehmen. In einigen Veranstaltungen im ersten Halb-

jahr 2009 erklären die Mitarbeitenden, welche Aufgaben dieses Ehrenamt um-

fasst und welche Hilfestellungen der Verein anbietet.   

Informationen und persönliche Beratung für gesetzliche Betreuer und Men-

schen, die sich für die Aufgabe interessieren, bieten ehrenamtliche Betreuer 

und Mitglieder des Ev. Betreuungsvereines wieder am Dienstag, 16. Juni, von 

16 bis 17.30 Uhr in der „Diakonie Am Eck“, Kettwiger Straße 3. Die Teilnahme 

ist kostenfrei. 

Ein rechtlicher Betreuer wird immer dann bestellt, wenn eine Person ihre all-

täglichen, rechtlichen oder finanziellen Angelegenheiten nicht mehr selbst er-

ledigen kann. Besonders oft ist das etwa bei alten und dementen Menschen 

der Fall. Eine solche Hilfe kann auch von Ehrenamtlichen geleistet werden. 

Der Ev. Betreuungsverein bietet seinen Mitgliedern regelmäßige Fortbildun-

gen sowie Versicherungsschutz in bestimmten Fällen an oder organisiert etwa 

Urlaubsvertretungen, damit sich die Betreuer selber einmal erholen können. 

Die Mitgliedschaft ist für ehrenamtlich Aktive kostenlos.  

Fragen zum Thema beantworten gerne die Mitarbeitenden des Ev. Betreu-

ungsvereines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter 

Telefon: 0208. 3003-262. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Begegnen, Erzählen, Zuhören 

Evangelische Ladenkirche lädt ein zum Seniorencafé 
�

Bekannt und beliebt bei vielen Besucherinnen und Besuchern der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 ist das Erzählcafé, das an Freitag-

nachmittagen unter dem Titel „begegnen, erzählen, zuhören“ angeboten wird. 

Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich zu verschiedenen Themen 

auszutauschen. Die Gespräche werden von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

der Ladenkirche begleitet. Nächster Termin ist Freitag, 12. Juni, 15.30 bis 17 

Uhr.  
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�

P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kirchenkreis An der Ruhr diskutiert Finanzen 

Prognostiziertes Minus von 2,8 Mio. Euro in 2015 
�

Mit Finanzmodellen und Zukunftskonzeptionen befasste sich die Evangelische 

Kirche An der Ruhr am Samstag. In einer kurzen Tagung der Synode stand 

die Pfarrstellenkonzeption bis 2015 auf der Tagesordnung, anschließend ka-

men die Presbyterinnen und Presbyter zusammen, um sich über die finanziel-

len Rahmenbedingungen bis 2015 zu informieren. 

Aktuelle Steuerschätzungen legen nahe, dass die Kirchensteuerverteilsumme 

der Evangelischen Kirche in Mülheim und Essen Kettwig von derzeit rund 6 

Mio. Euro auf rund 4,17. Euro im Jahr 2015 zurückgehen wird. Hinzu kommen 

höhere Löhne und Gehälter durch neue Tarifabschlüsse sowie Sachkosten-

steigerungen im Rahmen der üblichen Teuerungsrate, so dass den Gemein-

den, Werken und Einrichtungen des Kirchenkreises An der Ruhr zum Jahr 

2015 laut Modellrechnung insgesamt rund 2,8 Mio. Euro weniger zur Verfü-

gung stehen. Mit einer entsprechenden Prognose beschäftigten sich am 

Samstag die Presbyterinnen und Presbyter. 

„Wir steigen nun mit allen Beteiligten bis zur Herbstsynode 2010 in einen 

Diskussions- und Planungsprozess ein, um dann gemeinsam zu entscheiden, 

wie wir mit der Finanzsituation umgehen“, erklärt Superintendent Helmut 

Hitzbleck. In der Folge werden in regelmäßigen Abständen die Präsides (Vor-

sitzende der Gemeindepresbyterien)  und Finanzkirchmeister tagen, um bis 

Herbst 2010 eine gemeinsame Konzeption zu entwickeln. 

Vor der Presbyterialtagung kam am Samstag die Synode des Kirchenkreises 

An der Ruhr zu einer anderthalbstündigen Versammlung zusammen, um die 

Pfarrstellenplanung bis 2015 zu beschließen. Eine Konzeption für diesen Zeit-

raum aufzustellen, ist Vorgabe der Rheinischen Landeskirche und geschieht 

derzeit in allen 40 Rheinischen Kirchenkreisen. Im Kirchenkreis An der Ruhr 

gibt es derzeit 36,71 Pfarrstellen, davon 28 in den Kirchengemeinden (weitere 

u.a. im Schuldienst, der Krankenhaus- und Notfallseelsorge). „Durch anste-

hende Pensionierungen und interne Veränderungen werden wir voraussicht-

lich den von der Landeskirche vorgesehenen Rahmen einhalten“, sagt Super-

intendent Hitzbleck.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Jesus, Sabbatschänder oder Prophet der 
neuen Schöpfung?“ 

Biblisches Lehrhaus in der Evangelischen Ladenkirch e 
�

Auf treues Stammpublikum darf Prof. Dr. Ulrich Kellermann zählen, wenn er 

zum „biblischen Lehrhaus“ in die Evangelische Ladenkirche an der Kaiser-

straße 4 einlädt. An den Vortragsabenden mit dem Mülheimer Theologen geht 

es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bieten. Der Eintritt ist frei. Auch 

neue Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 16. Juni,  statt und beginnt um 

19.15 Uhr. An diesem Abend geht es um Jesus’ Sabbatheilungen. „Jesus, 

Sabbatschänder oder Prophet der neuen Schöpfung?“ ist der Abend über-

schrieben.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

KORREKTUR: Orgelführung exklusiv  
für Pressevertreter 

Offizielle Indienstnahme im Gottesdienst am 28. Jun i 
�

KORREKTUR: Die für Mittwoch angekündigte Orgel-Baustellenführung in der 

Saarner Dorfkirche richtet sich nur  an Vertreterinnen und Vertreter der Re-

daktionen. Wegen der andauernden Bauarbeiten kann die Kirche am Mitt-

woch keiner größeren Zahl von Menschen zugänglich gemacht werden. 

Die offizielle Indienstnahme des neuen Instruments findet im Gemeindegot-

tesdienst am Sonntag, 28. Juni, um 10 Uhr in der Saarner Dorfkirche statt. 

Hierzu sind auch alle interessierten Musikfreunde herzlich eingeladen. 
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chen.  

"Die christlichen Kirchen zählen zu den ältesten Kulturträgern in der Region. 

Mit der Einrichtung einer dauerhaften touristischen Infrastruktur wollen wir ei-

nen neuen Zugang zu den wichtigen Orten des christlichen Glaubens und Le-

bens schaffen", so Kulturpfarrer Andreas Volke. „Mit der ersten Bustour hat 

das Programm der Evangelischen Kirchen zum Kulturhauptstadtjahr schon 

begonnen", sagt Volke.  

Derzeit richten sich die "Church Tours Ruhr" vor allem an größere Gruppen 

mit etwa 25 Teilnehmern. Für die zweite Jahreshälfte ist die Einrichtung einer 

regelmäßig verkehrenden „Church Line“ geplant, die auch von Individualrei-

senden genutzt werden kann.  

Weitere Informationen über die ruhrgebietsweiten Kulturaktivitäten der Rheini-

schen und Westfälischen Landeskirche: www.evangelisch2010.de. 
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� 16. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Mit einer Bustour startet die Evangelische  
Kirche ins Kulturhauptstadtjahr 

Haltestelle Dorfkirche: Besichtigungstermin für Gäs te 
�

"Church Tours Ruhr: entdecken - erleben - erfahren" unter dieser Überschrift 

bietet die Evangelische Kirche zum Kulturhauptstadtjahr Touristisches an: 

Busrundfahrten von Kirche zu Kirche, quer durchs Ruhrgebiet. Die Premieren-

tour am Montag machte auch einen Stopp in Mülheim, nämlich in der Saarner 

Dorfkirche.  

Gestartet war die 50-köpfige Gruppe in Duisburg, hatte dort schon die Salva-

torkirche besichtigt. „Nun erleben Sie einen wahren Kontrapunkt“, kündigte 

Pfarrer Andreas Volke an, der für die Evangelische Kirche im Rheinland die 

Aktivitäten zum Kulturhauptstadtjahr koordiniert. Und die Gäste zeigten sich 

beeindruckt vom denkmalgeschützten Kirchbau aus dem 18. Jahrhundert mit 

dem ungewöhnlichen Querschiff. Nicht nur die architektonische Ausrichtung in 

der Ebene war es, die faszinierte. Den Kopf in den Nacken gelegt, fragte eine 

Besucherin nach der Kanzel: „Wird die da oben denn tatsächlich benutzt?“ 

„Ja“, erklärte „Hausherr“ Pfarrer Jürgen Krämer. „Die Kanzel ist hier sehr zent-

ral und das ist ganz charakteristisch für die Gestaltung einer reformierten Kir-

che. Hier wird die Gemeinde um das Wort Gottes versammelt. Und: Von der 

Empore aus sieht man den Prediger auch besonders gut.“  

Nicht nur die Kanzel, auch der auf manch einen wuchtig wirkende Altar zog 

die Aufmerksamkeit der Gäste auf sich. Interessiert fragten die Busreisenden 

nach der Baugeschichte, erfuhren von den Umbauten, zuletzt in den 1960er 

Jahren, und konnten auch schon einen Blick auf das komplett neu überarbei-

tete Orgelgehäuse werfen, in dem bald ein neues Instrument Platz finden 

wird.  

Von Saarn aus fuhren die Kirchenreisenden weiter in die Abteikirche Essen-

Werden und mit weiteren Stopps in Bochum, schließlich zur Dortmunder Pet-

rikirche.  

Ab sofort können interessierte Gruppen eine solche Kirchentour buchen (nä-

here Informationen auf www.church-tours-ruhr.de). Geschulte Reiseführer be-

gleiten die Gruppen, die Haltepunkte können individuell ausgesucht werden. 

Die Tagesfahrt kostet maximal 25 Euro pro Person, inklusive Kaffee und Ku-
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Einführungsgottesdienst für  
neuen Schulreferenten 

Pfarrer David Ruddat ist neuer Schulreferent des Kirchenkreises An der Ruhr. 

Er folgt Karin Ardey nach, die in den Ruhestand eingetreten ist. Für die Evan-

gelische Kirche hält der Schulreferent den Kontakt zu den Schulen in der 

Stadt, berät evangelische Religionslehrerinnen und -lehrer und verleiht auch  

Material für Unterrichtsreihen.  

Im einem feierlichen Gottesdienst  

am Sonntag, 21. Juni, um 11.15 Uhr in der Christusk irche, Lindenhof 20,  

wird Pfarrer David Ruddat von Superintendent Helmut Hitzbleck in sein Amt 

eingeführt.  

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind z ur Berichterstattung 

herzlich eingeladen. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Gemeinsam feiern „Hand in Hand“ 

Gemeindefest an der Evangelischen Markuskirche 
�

Zum Gemeindefest rund um die Kirche am Springweg lädt die Evangelische 

Markuskirchengemeinde am Sonntag, 21. Juni, ein. Das Fest unter dem Motto 

„Hand in Hand gehen wir mit einem Lächeln gemeinsam“ beginnt mit einem 

Familiengottesdienst um 11 Uhr. 

Nach dem Mittagessen öffnen der Spielparcours, das Kinderglücksrad und die 

Bastelstände. Wer möchte, kann seine musikalische Begabung bei „Sing-

Star“ auf die Probe stellen. Die Familienarche lädt zu einer Schätzaktion ein: 

„Wie schwer ist unser Nachwuchs?“ Zu gewinnen gibt es einen gut gefüllten 

Präsentkorb. Der Erlös kommt auf Wunsch der Kinder einem Mülheimer Kin-

derheim zu Gute. Eine Westernshow „Sängerwettstreit der Westernhelden 

oder wer erhält die Wasserrechte am Yukon-River?“ präsentiert die Theater-

AG des Lebenshilfehauses am Springweg ab 15 Uhr. Außerdem gibt es Li-

vemusik, Kaffee und Kuchen und vieles mehr.  

Der Erlös des Gemeindefestes ist bestimmt für ein besonderes Orgelkonzert: 

Vor zwanzig Jahren, am 17. Juni 1989, wurde die Mühleisenorgel in der Mar-

kuskirche zum ersten Mal gespielt. Im Herbst möchte die Gemeinde diesen 

musikalischen Geburtstag feiern und dazu einige Künstler zum Konzert einla-

den.  
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u.a. Claudio Monteverdi Missa in F, Selva morale et sprituale 1641, Projekt-

chor Links der Ruhr, Leitung: Detlef Hilder, Orgel: Peter van Dijk (Utrecht / 

NL) 

12 Uhr 

Auf dem Weg zur neuen Orgel - eine Bilddokumentation 

12.30 Uhr 

"Fingerfood" Stärkung für alle 

12.30 und 13 Uhr  

Besichtigung der Orgel 

17 Uhr

1. Orgelkonzert  der Konzertreihe an der neuen Van-Rossum-Orgel  

Mit Peter van Dijk (Utrecht / NL), Kostenbeitrag: 8€ / 5€ 

. 
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� 18. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Für den guten Ton in der Dorfkirche 

Neue Orgel in der Ev. Kirchengemeinde Saarn 
�

912 Pfeifen von der 2,80 Meter großen Prinzipal- bis zur zarten Fünf-

Millimeter-Pfeife ertönen ab dem 28. Juni wieder in der Saarner Dorfkirche. 

Dann wird das neue Instrument in einem feierlichen Gottesdienst, mit einem 

Konzert und Orgelführungen in den Dienst der Gemeinde gestellt.  

Vor dem ersten Ton aus der neuen Orgel bewiesen die Saarner eine Menge 

Durchhaltevermögen. Im Februar 2004 hatte das Presbyterium die Anschaf-

fung beschlossen. Die Pfeifen aus den 1960er Jahren  waren „in die Knie ge-

gangen“, sagt Kantor Detlef Hilder. Eine Restauration wäre zu aufwändig ge-

wesen. 

Eine neue Orgel ist für jede Gemeinde ein finanzielles Mammutprojekt. Um 

das  stemmen zu können, verkauften die Saarner „Orgelwein“, legten einen 

Künstlerkalender auf und warben fleißig um Spender: rund 80.000 Euro ka-

men zusammen, fast ein Drittel der Gesamtkosten von 300.000 Euro.  

38 Monate lang hat Orgelbauer Hans van Rossum an dem neuen Instrument 

gearbeitet. Zwischendurch bekam er in seiner Werkstatt im niederländischen 

Wijk en Aalburg immer wieder Besuch aus Saarn. Bei „Orgelfahrten“ konnten 

die Gemeindeglieder sehen, wie Bälge und Spieltisch entstanden und auch 

einen Blick auf die neuen Pfeifen werfen. Gut wieder zu erkennen ist das Äu-

ßere. Das Holzgehäuse des Instruments aus dem Jahr 1790 wurde detailge-

treu restauriert.  

Nicht nur der Anblick erinnert an die Ursprünge: Beim feierlichen Gottesdienst 

wird Presbyter Manfred Happe wie in vergangenen Tagen üblich den Wind 

per Muskelkraft erzeugen und sich als Bälgetreter versuchen. Derartig 

schweißtreibend wird das Saarner Orgelspiel aber nicht bleiben, danach ü-

bernehmen elektrische Ventilatoren den Dienst.  

Wer die neue Orgel hören und sehen möchte, ist am Sonntag, 28. Juni  herz-

lich eingeladen, in die Dorfkirche zukommen. Hier das Programm: 

10 Uhr 

Gottesdienst zur Indienstnahme mit Pfarrer Jürgen Krämer 

Musikalisches Programm:  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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Im Schulreferat des Kirchenkreises an der Althofstraße ist Pfarrer David Rud-

dat am besten dienstags und donnerstags vormittags zu erreichen (Telefon 

3003-119). Für die Saarner Gemeindemitglieder ist er nach wie vor im ge-

wohnten Dienstumfang mit einer halben Stelle da.  
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�

P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Vorbild und Reibungsfläche sein“ 

Neuer Schulreferent im Kirchenkreis An der Ruhr:  

Pfarrer David Ruddat 
�

Pfarrer David Ruddat tauscht das Klassenzimmer gegen ein Büro beim Kir-

chenkreis An der Ruhr. Der 35-Jährige ist mit halber Stelle Gemeindepfarrer 

in Saarn und hat sechs Jahre zusätzlich Religion im Schuldienst unterrichtet. 

Nun ist Pfarrer David Ruddat neuer Schulreferent des Kirchenkreises und 

Nachfolger von Karin Ardey. Am Sonntag wurde er in einem Gottesdienst in 

der Saarner Christuskirche von Superintendent Helmut Hitzbleck in sein Amt 

eingeführt. 

 „Kinder haben ein Recht auf Religion", sagt David Ruddat, selbst Vater zwei-

er Söhne. Religionsunterreicht für alle Schülerinnen und Schüler möglich zu 

machen, ist ihm eine Herzensangelegenheit. „Die Schülerinnen und Schüler 

können hier eine Idee davon entwickeln, was ihr Glaube ist, oder was er sein 

könnte." Der Schulunterricht werde oft unterschätzt. „Dabei haben wir gerade 

hier die Chance, die Schülerinnen und Schüler über mehrere Jahre zu beglei-

ten."  

„Was glauben Sie eigentlich?", diese Frage hat der Pfarrer in seinen Religi-

onsstunden, zuletzt war an der Realschule Stadtmitte tätig, oft gehört. „Für die 

Schüler ist es wichtig, bei den Lehrenden eine authentische Position zu erle-

ben. Gerade, wenn es um Glaubensfragen, wie etwa bei Tod und Auferste-

hung geht, brauchen die Jugendlichen einen Ansprechpartner, der Vorbild 

und auch Reibungsfläche sein kann." Dabei möchte der neue Schulreferent 

den Mülheimer Lehrerinnen und Lehrern helfen, ihnen für persönliche Bera-

tung zur Verfügung stehen, aber auch als Dienstleister mit einem gut sortier-

ten Materialfundus, der ausgeliehen werden kann.  

Das Schulreferat im Kirchenkreis ist Anlaufstelle für Religionslehrerinnen und 

Lehrer auf Stadtebene, aber auch für Ansprechpartner bei der Landeskirche 

und der Bezirksregierung. „Wenn man die Schule aus dem Klassenzimmer 

kennt, ist die Verwaltungsseite dahinter schon wahrlich eine Parallelwelt", fin-

det David Ruddat. Den Brückenschlag hat er sich nun zur Aufgabe gemacht. 

Im Laufe des kommenden Schuljahrs möchte er alle Schulen in der Stadt 

einmal besuchen, um persönliche Kontakte zu den Ansprechpartnern vor Ort 

zu knüpfen.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Für Auge und Ohr 

„Stunde der Kirchenmusik“ in Dümpten 
�

Zu einem „Orgelkonzert zum Hören und Sehen“ lädt die Evangelische Kir-

chengemeinde Dümpten am Sonntag, 28. Juni, um 16 Uhr in die Kirche an 

der Oberheidstraße 229 ein. Zu Gast an der Orgel, die der niederländische 

Orgelbauer van Rossum nach historischem Vorbild restauriert hat, ist der jun-

ge französische Organist Michel Rychlinski. Er spielt aus dem Programm sei-

ner Kirchenmusik-Diplomprüfung Orgelwerke von J. S. Bach, Johannes 

Brahms und Jean Titelouze. Die Empore ist mit ca. 25 Plätzen für Zuhörer 

freigegeben - wer rechtzeitig da ist, kann das Spiel des Organisten nicht nur 

hören, sondern auch sehen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

Das Konzert findet innerhalb der Reihe „Stunde der Kirchenmusik" statt.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Die Orgelmaus lädt ein 

Familienkonzerte in der Erlöserkirche – Vorverkauf beginnt 
�

Zu unterhaltsamen Gesprächskonzerten für Kinder von ca. fünf bis zwölf Jah-

ren lädt die Evangelische Kirchengemeinde Heißen am Sonntag, 27. Septem-

ber, in die Erlöserkirche am Sunderplatz ein. Es finden drei Aufführungen 

nacheinander statt, Beginn ist um 14, 15 und 16 Uhr.  

„Die Tasteninstrumente stellen sich vor“ heißt der Titel des Konzertes nach 

Vorlage von Karl-Peter Chilla an der neuen Reil-Orgel. Die Moderation wird 

die „Orgelmaus“ persönlich übernehmen. Als besondere Gäste sind dabei: Bi-

anca und Johannes Burgard am Akkordeon und Kantor Oliver Lindner.  

Pro Konzert können 20 Kinder auf der Orgelempore aktiv teilnehmen. Der Ein-

tritt kostet drei Euro pro Kind. Beliebig viele Angehörige (große Geschwister, 

Eltern, Großeltern, usw.) können das Konzert kostenlos vom Kirchenschiff aus 

mitverfolgen. Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf im Gemeindezentrum der 

Erlöserkirche (Telefon 491219) und im Büro der städtischen Musikschule (Te-

lefon 4554300) erhältlich. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Abschied und Auszeichnung 

Evangelische KiTa „Sonnenblume“ feiert  

besonderen Gottesdienst 
�

Einen Abschied und eine Auszeichnung feiert die Evangelische Kindertages-

stätte „Sonnenblume“ im Familiengottesdienst am Sonntag, 28. Juni, um 

11.15 Uhr in der Kreuzkirche. Verabschiedet werden die „Schlauberger", also 

die Kinder, die nun in die Schule kommen. Außerdem bekommt die Evangeli-

sche KiTA „Sonnenblume“ vom Deutschen Chorverband das „FELIX“-

Gütesiegel für tägliches und kindgerechtes Singen und Musizieren. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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Mit ihrem großzügigen Cafébereich ist die Evangelische Ladenkirche weiter-

hin ein geselliger Ort zum Kontakte knüpfen und Bekanntschaften pflegen. 

Speziell an Mütter und Väter richtet sich etwa das Elterncafé in Kooperation 

mit dem Familienzentrum Muhrenkamp am Mittwoch, 23. September, 10 Uhr. 

„Begegnen, erzählen, zuhören“ heißt der Titel des bewährten Seniorencafés 

am 31. Juli, 28. August und am 25. September, jeweils von 15.30 bis 17 Uhr.  

Regelmäßige Sprechstunden mit Pfarrerinnen und Pfarrern gibt es mittwochs, 

16 bis 19 Uhr, donnerstags, 10 bis 11.30 Uhr, außerdem am Mittwoch, 8. Juli / 

12. August und 9. September, jeweils 10 bis 11.30 Uhr (weitere Termine nach 

Aushang).  

Auch wer „einfach mal so“ in der Ladenkirche vorbeischaut, findet dort immer 

Gesprächspartnerinnen und -partner für einen Plausch zwischendurch, oder 

für Dinge, die man einmal loswerden muss. 

Die Ladenkirche ist offizielle Kircheneintrittsstelle. Wer (wieder) Mitglied der 

Evangelischen Kirche werden möchte, kann spontan vorbei kommen oder te-

lefonisch einen Termin vereinbaren. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter er-

klären gerne, wie es geht. 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Nähere Informationen zu allen 

Angeboten unter Telefon 3056731 oder unter www.kirche-muelheim.de. 
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� 23. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Evangelisch für Einsteiger“ und  
künstlerische „Wege zur Mitte“ 

Evangelische Ladenkirche präsentiert  

ihr Programm für Juli bis September 
�

Mit einigen neuen Angeboten und bewährten Programm-Klassikern startet die 

Evangelische Ladenkirche in den Sommer 2009.  Das Programmheft für die 

Monate Juli bis September liegt ab sofort in allen evangelischen Gemeinde-

zentren aus. 

Ein heiterer Abend nicht ohne Tiefgang bildet den Auftakt zur neuen Reihe 

„Evangelisch für Einsteiger und runaways“. Gemeinsam mit Pfarrerin Karla 

Unterhansberg können Kircheneinsteiger am Donnerstag, 23. Juli, ab 19 Uhr 

dem „Glück“ auf die Spur kommen.  

An Jugendliche und Schulabgänger richtet sich der Themenabend „Zwischen 

Arbeitsmarkt und Berufung.“ Berufsberaterin Anke Dinsing steht Schülerinnen 

und Schülern am Dienstag, 22. September, ab 18 Uhr als Gesprächspartnerin 

zur Verfügung. 

Um die großen Feste von Christen, Juden und Muslimen geht es bei einem 

weiteren Themenabend am Donnerstag, 20. August, ab 18 Uhr. Hier erfährt 

man nicht nur, wer wann fastet oder eine Kerze anzündet, sondern auch, wel-

che religiösen Inhalte sich mit den Festtraditionen verbinden. 

Auch die Kultur hat nach wie vor ihren Platz im Programm der Evangelischen 

Ladenkirche. Vom 18. September bis zum 31. Oktober ist die Ausstellung „La-

byrinthe – Wege zur Mitte“ der Mülheimer Künstlerin Janet Kempken zu se-

hen. Zur Eröffnung gibt`s eine Vernissage mit Musik und einer thematischen 

Einführung durch Pfarrer Dietrich Sonnenberger. 

Erstmals lädt die Evangelische Ladenkirche in diesem Sommer zu einem Le-

sesamstag ein. Am 18. Juli beginnt die Veranstaltung um 10 Uhr mit einem  

Sonderverkauf zu Gunsten des Vereins „Las Torres“, um 11 Uhr liest Inge 

Wortelkamp vom Geschichtsverein aus Karl Arnold Kortums Jobsiade. 

Fortgesetzt werden außerdem bekannte Reihen wie das Jazzfrühstück (Sonn-

tag, 8. August, 11 Uhr), und das offene Singen am Freitag, 11. September, 18 

Uhr.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 24. Juni 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Turmkletterer auf der Lutherkirche 

Einladung für Pressevertreter 
�

Hoch hinaus geht es am Montag, 6. Juli, für die Handwerker an der Speldorfer 

Lutherkirche. Ein „Turmkletterer“ wird den Kirchturm besteigen, um das Kup-

ferdach zu reparieren und auch um den Hahn auf die Kirchturmspitze wieder 

zu richten.  

Pressevertreter sind herzlich eingeladen, am Montag, 6. Juli, 12 Uhr , an die 

Lutherkirche an der Duisburger Straße 278  zu kommen und die Arbeiten zu 

beobachten. Ansprechpartnerin vor Ort ist Pfarrerin Alexandra Cordes. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Lesesamstag in der Ev. Ladenkirche 

Mit Bücherverkauf von Las Torres und Jobsiade-Lesun g 
�

Erstmals lädt die Evangelische Ladenkirche in diesem Sommer zu einem Le-

sesamstag ein. Am Samstag, 18. Juli, beginnt die Veranstaltung in den Räu-

men an der Kaiserstraße 4 um 10 Uhr mit einem Sonderverkauf Mülheimer 

Bücher zu Gunsten des Vereins „Las Torres".  Um 11 Uhr liest Inge Wortel-

kamp vom Geschichtsverein aus Karl Arnold Kortums „Jobsiade“. Hieronymus 

Jobs beginnt als Senatorensohn und Theologiestudent, um dann als Nacht-

wächter zu enden. Eines verliert er jedoch nicht: den Humor. Kortums Hel-

dengeschichten in Knittelversen nehmen die Welt der kleinstädtischen Spieß-

bürger und Bauern im 18. Jahrhundert aufs Korn. 

Am Lesesamstag gibt es bis 14 Uhr Gelegenheit, im Bücherangebot zu stö-

bern, die Arbeit von Las Torres e.V. und der Evangelischen Ladenkirche ken-

nen zu lernen und natürlich auch, sich bei einem Frühstück oder mit Kaffee 

und Kuchen zu stärken. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Was ist Glück?“ 

Neue Veranstaltungsreihe:  

Evangelisch für Einsteiger und Runaways 
�

„ Was ist Glück?“ Unter diesem Titel lädt die Evangelische Ladenkirche, Kai-

serstraße 4, am Donnerstag, 23. Juli, 19 Uhr, zu einem entspannten Som-

merabend mit heiteren Gesprächen ein. Die neue Veranstaltung im Programm 

der Evangelischen Ladenkirche gibt Gelegenheit zu Gesprächen nicht ohne 

Tiefgang und vielleicht mit einem Glas Wein.  

Was bedeutet Glück für mich? Macht Gott (nur oder alle) Christen glücklich? 

Gemeinsam mit Pfarrerin Karla Unterhansberg kommen die Gäste dem Glück 

auf die Spur. „Evangelisch für Einsteiger“ ist eine Einladung zum Fragenstel-

len – auch solche, die einem immer zu trivial erschienen. „Evangelisch für Ein-

steiger und Runaways“ wird in loser Folge fortgesetzt. Die Teilnahme ist kos-

tenfrei. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Kirchenleitung: Bischofsamt oder  
kollegiales Presbyterium? 

Biblisches Lehrhaus in der Evangelischen Ladenkirch e 
�

„Top down“ oder „bottom up“? So würden Manager die Frage nach den Lei-

tungsmodellen formulieren. In den christlichen Konfessionen kennt man die 

Leitenden als Presbyterinnen und Presbyter oder als Bischof. Im Biblischen 

Lehrhaus mit Prof. Dr. Ulrich Kellermann geht es am Dienstag, 21. Juli, 19.15 

Uhr, um die umstrittene Frage nach der Kirchenleitung nach dem Neuen Tes-

tament, für die sich in der Ökumene unterschiedliche Antworten finden.  

Die Veranstaltung findet statt in der Evangelischen Ladenkirche an der Kai-

serstraße 4. Der Eintritt ist frei. Bei den monatlichen Vortragsabenden mit 

dem Mülheimer Theologen geht es stets um biblische Texte, die viel Ge-

sprächsstoff bieten.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

OB Mühlenfeld besucht Integrations- und 
Sprachkurse des Diakonischen Werks 

Presseinladung  
�

Oberbürgermeisterin Dagmar Mühlenfeld informiert sich bei einem persönli-

chen Besuch über die Arbeit in den Sprach- und Integrationskursen des Dia-

konischen Werks. Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind zu die-

sem Termin am Dienstag, 21. Juli, 11.30 Uhr, im Haus der Kirche ( Alten-

hof / Eingang über den Innenhof Althofstraße 9) herzlich eingeladen. 

Das Diakonische Werk im Kirchenkreis An der Ruhr ist seit über einem Jahr 

anerkannter Träger von Integrationskursen. Derzeit besuchen etwa 100 junge 

Menschen zwischen 18 und 27 Jahren die Angebote. Erstmals in Mülheim 

bietet das Diakonische Werk einen vom Europäischen Sozialfonds geförder-

ten Berufsorientierenden Sprachkurs an. Unter anderem diesen Kurs wird 

Oberbürgermeisterin Mühlenfeld am Dienstag besuchen. Die 20 Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer kommen aus zwölf Nationen. Sie lernen gemeinsam 

Deutsch, machen aber auch Praktika und lernen Arbeitgeber bei Betriebsbe-

sichtigungen kennen.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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·  Dienstag, 13. Oktober, 16 bis 17.30 Uhr, Diakonie am Eck, 

Kettwiger Straße 3  

Ein rechtlicher Betreuer wird immer dann bestellt, wenn eine Person ihre all-

täglichen, rechtlichen oder finanziellen Angelegenheiten nicht mehr selbst er-

ledigen kann. Besonders oft ist das etwa bei alten und dementen Menschen 

der Fall. Eine solche Hilfe kann auch von Ehrenamtlichen geleistet werden. 

Der Ev. Betreuungsverein bietet seinen Mitgliedern regelmäßige Fortbildun-

gen sowie Versicherungsschutz in bestimmten Fällen an oder organisiert etwa 

Urlaubsvertretungen, damit sich die Betreuer selber einmal erholen können. 

Die Mitgliedschaft ist für ehrenamtlich Aktive kostenlos.  

Fragen zum Thema beantworten gerne die Mitarbeitenden des Ev. Betreu-

ungsvereines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter 

Telefon: 0208. 3003-262. 
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� 21. Juli 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Rat und Hilfe für ehrenamtliche Betreuer 

Veranstaltungen des Ev. Betreuungsvereins  

�

Der Evangelische Betreuungsverein des Diakonischen Werkes im Kirchen-

kreis An der Ruhr bietet denjenigen Rat und Hilfe, die eine Betreuung für Fa-

milienangehörige oder eine andere Person leisten, oder überlegen, ein sol-

ches Ehrenamt zu übernehmen. In einigen Veranstaltungen im zweiten Halb-

jahr 2009 erklären die Mitarbeitenden, welche Aufgaben dieses Ehrenamt um-

fasst und welche Hilfestellungen der Verein anbietet. Außerdem gibt es einige 

Informationsveranstaltungen über Vorsorgevollmachten und Patientenverfü-

gungen. 

Informationen und persönliche Beratung für gesetzliche Betreuer und Men-

schen, die sich für die Aufgabe interessieren , bieten ehrenamtliche Be-

treuer und Mitglieder des Ev. Betreuungsvereines regelmäßig an. Die Teil-

nahme ist kostenfrei. Die Termine:  

·  Dienstag, 4. August, 16 bis 17.30 Uhr, Diakonie am Eck, Kettwi-

ger Straße 3  

·  Dienstag, 29. September, 16 bis 17.30 Uhr, Diakonie am Eck, 

Kettwiger Straße 3  

·  Dienstag, 17. November, 16 bis 17.30 Uhr, Diakonie am Eck, 

Kettwiger Straße 3  

Die Informationsveranstaltungen zu Vorsorgevollmachten,  Betreuungs-

verfügungen und Patientenverfügungen  werden an folgenden Terminen 

angeboten: 

  

·  Donnerstag, 15. Oktober, 16 bis 17.30 Uhr, Diakonie am Eck, 

Kettwiger Straße 3  

·  Dienstag, 24. November, 14.30 bis 16 Uhr, Evangelische Fami-

lienbildungsstätte am Scharpenberg 1b 

Zusätzlich können sich ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer an zwei 

Einzelterminen zum Thema Rechnungslegung für das Amtsgericht  fortbil-

den:  

·  Dienstag, 28. Juli, 16 bis 17.30 Uhr, Diakonie am Eck, Kettwiger 

Straße 3  
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� 21. Juli 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Büchercafé eröffnet 

Evangelische Kirchengemeinde Styrum bietet 700 Tite l  

zur Ausleihe an 
�

Wer noch den passenden Schmöker für entspannte Sommertage sucht, kann 

den im neuen Büchercafé der Evangelischen Kirchengemeinde Styrum fin-

den. Über 700 Titel stehen im Evangelischen Gemeindezentrum an der Al-

bertsraße 86 zur Ausleihe bereit. Lesefreunde sind  herzlich eingeladen, jeden 

zweiten und vierten Donnerstag im Monat zwischen 16 und 18 Uhr in den 

Räumen der Evangelischen Kirchengemeinde Styrum vorbeizuschauen. Bei 

Kaffee und Kuchen kann man sich Bücher aussuchen und miteinander über 

Gott und die Welt plaudern. 

  

Die Auswahl im Büchercafé ist groß, Bücherliebhaber (fast) aller Genres  und 

jeden Alters können in Styrum fündig werden. Die Büchersammlung ist durch 

Spenden zusammen gekommen. Auch weitere Bücherspenden werden wäh-

rend der Öffnungszeiten gerne angenommen.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Begegnen, Erzählen, Zuhören 

Evangelische Ladenkirche lädt ein zum Seniorencafé 
�

Bekannt und beliebt bei vielen Besucherinnen und Besuchern der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 ist das Erzählcafé, das an Freitag-

nachmittagen unter dem Titel „begegnen, erzählen, zuhören“ angeboten wird. 

Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich zu verschiedenen Themen 

auszutauschen. Die Gespräche werden von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

der Ladenkirche begleitet. Die nächsten Termine sind Freitag, 31. Juli, 28. 

August und 25. September, jeweils 15.30 bis 17 Uhr.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

OB-Wahl: Suchet der Stadt Beste(n) 

Kirche und Kandidaten diskutieren im Altenhof 
�

Wer wird Mülheim von diesem Herbst an regieren? Der Evangelische Kir-

chenkreis An der Ruhr und die Katholische Kirche Mülheim laden alle Bürge-

rinnen und Bürger dazu ein, ihre Oberbürgermeister-Kandidatinnen und Kan-

didaten bei einer Podiumsdiskussion (näher) kennen zu lernen.  

Am Montag, 24. August, 19.30 Uhr, geht es im Haus der Kirche (Altenhof, Ein-

gang über die Freitreppe an der Kaiserstraße) um alle Fragen, die die Mül-

heimerinnen und Mülheimer gerade bewegen und natürlich auch darum, wie 

die Politiker das kirchliche Engagement im Stadtgeschehen unterstützen 

möchten. Es geht um das Miteinander in der Stadt und wechselseitige Erwar-

tungen von Kirche und Politik. Alle Besucherinnen und Besucher sind einge-

laden, am Veranstaltungsabend auch eigene Fragen an die Kandidierenden 

zu stellen. Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten, der Eintritt ist frei. 

Es diskutieren:  

·  Dagmar Mühlenfeld, SPD 

·  Stefan Zowislo, CDU 

·  Barbara Steffens, Grüne 

·  Christian Mangen, FDP 

·  Wim Ehlers, Linke 

·  Friedel Lemke, MBI 

·  Eugen Kalff, unabhängiger Kandidat 

Moderation: Michael Brocker 

Wer möchte, dass seine persönliche Frage vom Moderator in die Diskussion 

eingebracht wird, kann diese Frage an die Kandidierenden schon vorab, bis 

zum 10. August, an info@kirche-muelheim.de oder stadthaus@katholische-

kirche-muelheim.de schicken.  

Katholische Kirche  
Mülheim an der Ruhr 
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�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Jazz zum Glücklichsein 

„Sommerkirche“ lädt ein zu Gottesdienst und Jazzmus ik, 

Grillen und Bastelbasar 
�

Um den „alltäglichen Charme des Glücks“ geht es bei der Sommerkirche mit 

Jazz am Sonntag, 9. August, in der Evangelischen Kreuzkirche, August-

Schmidt-Straße 19. Los geht es mit einem Gottesdienst um 18 Uhr. Im An-

schluss daran wird gejazzt und gegrillt. Zu Gast sind die „Blue Notes“. Sie 

sorgen schon im Gottesdienst, aber auch anschließend für musikalische Be-

gleitung. Außerdem startet der Sommerschlussverkauf des Handarbeitskrei-

ses unter dem Motto „5-4-3-2-1-Alles Deins“. Für fünf Euro und weniger kön-

nen kleine Kostbarkeiten zu Gunsten der Stiftung „Jugend mit Zukunft“ erwor-

ben werden.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Jazzfrühstück in der Ladenkirche 

Mit Livemusik von Wolfgang Hergt 
�

Das Jazzfrühstück in der Ladenkirche ist seit Beginn des Jahres im Programm 

und hat schon viele Anhänger gefunden. Bei der nächsten Veranstaltung am 

Samstag, 8. August, 11 Uhr, hören die Besucherinnen und Besucher einen 

neuen Pianisten: Wolfgang „Ramses“ Hergt sitzt am Klavier. Dazu gibt es 

wieder das bewährte Frühstücksangebot. Der Eintritt ist frei, bezahlt werden 

nur verzehrte Speisen und Getränke. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

1. Speldorfer Rocknacht unter freiem Himmel 

Mit „Wild Wind Skiffle Group“ und „John Norris Band “ 
�

Kein Sommer ohne Rocknacht im „Dom“, das war Jahre lang Gesetz in Spel-

dorf. „Der Dom bebt – Gemeinde lebt!“, so das Motto der Traditionsparty links 

der Ruhr. In diesem Jahr rocken die Speldorfer erstmals unter freiem Himmel 

und laden zur „1. Speldorfer Sommernacht“ an der Lutherkirche, Duisburger 

Straße 276 ein. Der Grund: Die Fenster der denkmalgeschützten Lutherkir-

che, so ist zu befürchten, halten den fetten Bässen nicht mehr stand, wenn 

die Musik drinnen spielt. So zollen die Musiker den baulichen Notwendigkei-

ten nun Tribut und lassen es unter freiem Himmel krachen. 

Die 1. Speldorfer Sommernacht findet statt am Samstag, 15. August, ab 18 

Uhr. Zu hören sind in diesem Jahr die „Wild Wind Skiffle Group“ und die „John 

Norris Band“. 

Wie in den vergangenen Jahren auch öffnet wieder ein Biergarten vor der Kir-

che. Die Veranstalter freuen sich auf gutes Wetter und zahlreiche Besucher.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Ich bin (mir) wichtig!“  

Frauentag mit drei Workshops 
�

„Ich bin (mir) wichtig!“ unter diesem Titel steht der 12. Frauentag, zu dem der 

Frauenfachausschuss des Evangelischen Kirchenkreises An der Ruhr am 

Samstag, 19. September, von 12.30 bis 18 Uhr in die Ev. Kreuzkirche an der 

August-Schmidt-Straße 17 einlädt.  

Teilnehmen können alle interessierten Mülheimerinnen. Angeboten werden 

drei Workshops: 

·  „Ich verschaffe mir Gehör“  gemeinsam mit Sprecherzieherin A-

nuschka Buchholz arbeiten die Teilnehmerinnen an Körperhaltung, 

Mimik und Gestik.

· „Stimme & Körper“  mit Sängerin und Gesangspädagogin Andrea 

Stein. Experimente mit Stimme und Körper, Sprechen und Gesang

· „Biblische Frauengestalten“: Gemeinsam mit Pfarrerin Alexandra 

Cordes beschäftigen sich die Teilnehmerinnen mit Abigail, einer mu-

tigen und diplomatischen Frau und den biblischen Texten über sie 

aus dem 1. Buch Samuel.

Teilnehmerinnen können zwei der drei Workshops auswählen, Kostenbeitrag: 

zehn Euro, inklusive Mittagessen und Getränke. Anmeldungen bis zum 28. 

August im Sekretariat des Frauenreferats, Althofstraße 9, 45468 Mülheim an 

der Ruhr, oder per Email an: arndt@kirche-muelheim.de. 

Weitere Informationen:  Sabine Liebern, Vorsitzende des Frauenfachaus-

schusses, Telefon: 0208.424481, E-Mail: Liebern@aol.com.

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

Mülheimer Migrationsgeschichten  
zu sehen in Saarn 

Evangelische Kirchengemeinde zeigt Ausstellung  

von Klaus Wichmann 
�

„Das Gesicht der Migration in Mülheim an der Ruhr” zeigt eine Ausstellung 

des hiesigen Künstlers Klaus Wichmann, die vom 17. August bis zum 20. 

September im Evangelischen Gemeindehaus an der Christuskirche, Linden-

hof 20, zu sehen ist. 

Zur Ausstellungseröffnung am Montag, 17. August, um  17.30 Uhr, Ge-

meindezentrum Lindenhof 20, sind Vertreterinnen und  Vertreter der Re-

daktionen herzlich eingeladen.  

Der Künstler Klaus Wichmann wird ebenso anwesend sein, wie die Familie 

Kabak, die in den Jahren 2004 und 2005 im Kirchenasyl in der Evangelischen 

Gemeinde Saarn gelebt hat und sich inzwischen eine eigene Existenz in Mül-

heim aufbauen konnte. 

Die Stadtgeschichte wäre anders verlaufen, wenn keine Migrantinnen und 

Migranten nach Mülheim gekommen wären. Davon erzählen die dargestellten 

Biografien. Auf den zehn Ausstellungstafeln können Mülheimerinnen und 

Mülheimer neue Geschichten entdecken, aber auch viele bekannte Gesichter 

der Stadt wieder erkennen, wie etwa das von Enver Senn, einst, und heute. 

Oder die von Vasilios Poungias, der aus Griechenland einwanderte und in 

Mülheim seine Frau Lisa kennen lernte, die bis 2004 Bürgermeisterin war.  

Die Ausstellung vermittelt zahlreiche Momentaufnahmen Mülheimer Migrati-

onsgeschichten. Sie zeigt nur Ausschnitte, viel mehr Geschichten hat Klaus 

Wichmann für sein Ausstellungsprojekt recherchiert. Die Ergebnisse sind zu 

sehen auf der Webseite: www.migration-geschichte.de

Die Ausstellung im Evangelischen Gemeindehaus Saarn, Lindenhof 20, ist 

sonntags nach dem Gottesdienst geöffnet und nach Vereinbarung (Telefon 

0208-486679). Der Eintritt ist frei. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Fernsehen, Playstation & Co“ 

Elternabend im Evangelischen Familienzentrum  

Speldorf-West 
�

Was lernen Kinder durch die neuen Medien und wie viel davon ist gut? Um 

den vernünftigen Umgang mit Fernsehen, Playstation, Nintendo DS und 

Computerspielen geht es beim Elternabend am Donnerstag, 17. September, 

20 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Mitte an der Duisburger Straße 276. 

Referent Volker Rohse, Diplom-Psychologe und Familientherapeut, informiert 

über Nutzen, Risiken und Nebenwirkungen und die angemessene „Dosierung“ 

von neuen Medien im Kindergarten- und Grundschulalter. Anmeldungen 

nimmt das Familienzentrum bis zum 11. September unter Telefon 0208 

590160 entgegen. Das Angebot ist offen für alle Interessierten, die Teilnahme 

kostet drei Euro. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Vom Salzburgerland in die Blogosphäre 

Speldorfer Jugend berichtet per Webtagebuch  

aus der Österreich-Freizeit 
�

Ferien in Österreich machen zurzeit die Jugendlichen der Evangelischen Kir-

chengemeinde Speldorf. Ihre Grüße in die Heimat schicken sie in diesem Jahr 

nicht nur per Postkarte, sondern auch über ihren eigenen Ferien-Blog unter 

www.jugend-speldorf.de. 

Die Elf- bis 16-Jährigen verbringen zwei Wochen in Wagrain, 65 Kilometer 

von Salzburg. Wenn Sie gerade nicht am Internettagebuch basteln, stehen 

Abenteuertouren durch den Hochseilgarten, eine Wanderung zur Klamm, 

Spiele und natürlich auch gemeinsames Feiern auf dem Programm.  

Zu Schulbeginn sind die Speldorferinnen und Speldorfer natürlich wieder zu-

rück in der Heimat, dann startet auch wieder das Programm im „KOLO“, E-

vangelisches Jugendzentrum an der Koloniestraße 41. Wer sich für die Ju-

gendangebote in Speldorf interessiert, schaut einfach mal vorbei, oder be-

sucht die Homepage www.jugend-speldorf.de. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



PI_laki_lehrhaus_august.doc 

Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

� 12. August 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N

„Teufelsaustreibungen als besondere  
Zeitansage Jesu“ 

Biblisches Lehrhaus in der Evangelischen Ladenkirch e 
�

Auf treues Stammpublikum darf Prof. Dr. Ulrich Kellermann zählen, wenn er 

zum „biblischen Lehrhaus“ in die Evangelische Ladenkirche an der Kaiser-

straße 4 einlädt. An den Vortragsabenden mit dem Mülheimer Theologen geht 

es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bieten. Der Eintritt ist frei. Auch 

neue Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 18. August,  statt und beginnt 

um 19.15 Uhr. An diesem Abend geht es um eine Auslegung des Markus-

evangeliums (Markus 1, 21-28) unter dem markanten Titel „Teufelsaustrei-

bungen als die besondere Zeitansage Jesu“.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Weihnachten, Pessah, Ramadan … 
 
Feiern mit Christen, Juden und Muslimen 
�

Wie feiern Christen, Juden und Muslime? Darum geht es beim interreligiösen 

Themenabend am Donnerstag, 20. August, 18 Uhr, in der Evangelischen La-

denkirche an der Kaiserstraße 4. Der Eintritt ist frei. 

 

Einige Festtage im Jahreskreis der drei großen Religionen sind allseits be-

kannt, ihre Geschichte meist weniger. Der Ramadan und das Opferfest sind 

auch vielen Christen geläufig, im Judentum sind Pessah, Chanukka und Jom-

Kippur die bekanntesten Feste. Die Hintergründe sind oft weniger bekannt, 

dafür umso spannender. Oft sehen Bräuche ähnlich aus. Eine Fastenzeit 

kennen Christen genauso wie Muslime und Juden – ganz verschieden ist al-

lerdings der theologische Hintergrund.  

 

Es berichten und diskutieren:  

·  Pfarrerin Christiane Wittenschläger (Ev. Kirche),  

·  Müzeyyen Semerci (Mitarbeiterin der Mülheimer RAA / Regionale 

Arbeitsstelle zur Förderung von Kindern und Jugendlichen aus Zu-

wandererfamilien),  

·  Dariya Itunina (Jüdische Gemeinde DU/MH/OB)  

·  Moderation: Pfarrer David Ruddat. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Taizé-Treffen und Inselabenteuer 
 
Freizeiten im Herbst: Noch Plätze frei 
�

Für zwei Ferienfreizeiten im Herbst bietet die Vereinte Evangelische Kirchen-

gemeinde noch freie Plätze an.  

 

Taizé-Treffen in Burgund 

Junge Erwachsene zwischen 17 und 23 Jahren können beim Taizétreffen im 

französischen Burgund vom 10. bis zum 19. Oktober mit Christen in aller Welt 

zusammen kommen und Gott in Gemeinschaft entdecken. Die Woche in 

Frankreich bietet außerdem genug Zeit für Entspannung und Raum für Stille 

und Gebet. Die Teilnahme kostet für Mülheimerinnen und Mülheimer 190 Eu-

ro, auch Ermäßigungen sind möglich. Die Kommunität von Taizé ist ein öku-

menischer Männerorden, der vor allen durch seine internationalen Jugendtref-

fen bekannt geworden ist. Rund 200.000 Jugendliche aus verschiedenen 

Ländern der Erde kommen in jedem Jahr nach Taizé.   

 

Inselabenteuer auf Juist 

An Kinder zwischen acht und zwölf Jahren richtet sich die Ferienfreizeit auf 

Juist vom 10. bis zum 17. Oktober. Die Teilnahme kostet für Mülheimer Kinder 

280 Euro, auch Ermäßigungen sind möglich. Gemeinsam können die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer spielen, toben kreativ sein und christliche Ge-

meinschaft erleben. 

 

 

Wer gerne an einer der Freizeiten teilnehmen möchte, meldet sich im Ge-

meindebüro unter Telefon 4372801 (bitte auf den AB sprechen) oder per E-

Mail: vialardi@kirche-muelheim.de.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Mülheimer „Netzwerk Demenz“  
stellt Angebote vor 
 
Einladung zum Pressegespräch 
�

In Deutschland gibt es zurzeit etwa 1,2 Millionen Menschen, die an einer De-

menz erkrankt sind  – Tendenz steigend. Pflegende Angehörige müssen oft-

mals rund um die Uhr damit rechnen, gebraucht zu werden, ihre Tätigkeit führt 

sie vielfach an die Grenzen ihrer körperlichen und seelischen Belastbarkeit. 

 

Die Mülheimer Akteure des „Netzwerks Demenz“ kennen die Situationen von 

demenzerkrankten Menschen und ihren Familien und haben passgenaue Un-

terstützungsangebote, zum Beispiel einen neuen Pflegekurs für Angehörige, 

entwickelt.  

 

Das Netwerk stellt seine Angebote in einem Pressegespräch vor:  

 

Freitag, 21. August 2009, 11.30 Uhr 

in der Ev. Familienbildungsstätte, Scharpenberg 1b  

 

Zur Berichterstattung sind Vertreterinnen und Vertr eter der Redaktionen 

herzlich eingeladen. 

 

Am Pressegespräch nehmen teil:  

Dr. Andreas Schöpf, Chefarzt Abt. für Geriatrie und Neurogeriatrie, Ev. Kran-

kenhaus Mülheim  

Gerd Weinfurth, Leiter Alzheimer Selbsthilfegruppe Mülheim 

Peter Behmenburg, Pflege zuhause  

Annette Sommerhoff, Leiterin Ev. Familienbildungsstätte 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Gospel `n` Joy aus 100 Kehlen 
 
Jetzt anmelden zum Gospelworkshop in Speldorf 
�

Über 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet die Kirchenmusik Links 

der Ruhr auch in diesem Jahr wieder zum Workshop „Gospel `n`Joy“. Anmel-

dungen werden ab sofort und bis zum 6. September entgegengenommen. 

Von Donnerstag, 8. Oktober, bis Samstag, 10. Oktober, können die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer mit Kantorin Carolin Horstmannshof Gospels wie „I 

got the joy“, „Lift your hands“, „Born again“ oder „Move, Spirit, move“ einstu-

dieren. Höhepunkt ist das Abschlusskonzert am Samstagabend mit dem Gre-

gory Gaynair Trio“ in der Lutherkirche. 

 

Wer mitsingen möchte, braucht keinerlei Chorerfahrung oder Notenkenntnis-

se. Die Teilnahme kostet zehn Euro und einen Beitrag zum Buffet am Pro-

bensamstag. Die Workshopzeiten: Donnerstag, 8. Oktober, 19.30 bis 22.30 

Uhr, Freitag, 9. Oktober, 19.30 bis 22.30 Uhr, Samstag, 10. Oktober, ab 10 

Uhr (mit Pausen), Schlusskonzert um 20 Uhr. Geprobt wird im Gemeindehaus 

Mitte der Evangelischen Kirchengemeinde Speldorf, Duisburger Straße 276.  

 

Anmeldungen nimmt Carolin Horstmannshoff bis zum 6. September unter 

horstmannshoff@kirchenmusik-linksderruhr.de oder Telefon 740 93 29 entge-

gen. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Neues Design für das Ökumenische  
Familienzentrum Kirchenhügel 
 
Einladung zum Pressegespräch 
�

Wenn sich ein Unternehmen ein neues grafisches Erscheinungsbild gibt, wird 

meist eine große Werbeagentur beauftragt, die dann professionell am Image 

feilt. Für das ökumenische Familienzentrum auf dem Kirchenhügel haben 

zwei Schülerinnen des Hugo-Kükelhaus-Berufskollegs in Essen diese Aufga-

be übernommen und ein neues Logo sowie einen Flyer gestaltet. 

 

Kundengespräche, Gestaltung, Produktion – das Ergebnis ihrer Arbeit präsen-

tieren die angehenden gestaltungstechnischen Assistentinnen Lina Ratz und 

Christina Starbatty gemeinsam mit Lehrerin Silke Smarsly und den Einrich-

tungsleiterinnen des Familienzentrums, Ilse Heinrichs und Hildegard Pass-

mann. Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind herzlich eingeladen 

zum  

Pressegespräch am Dienstag, 25. August, 11 Uhr,  

im Haus der Kirche, Althofstraße 9. 

 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Von Dümpten aus rund um die Welt 
 
Evangelische Kirchengemeinde lädt ein zum Fest 
�

„In einem Tag um die Welt” heißt das Motto das Gemeindefestes rund um die 

Evangelische Kirche an der Oberheidstraße am Sonntag, 30. August von 11 

bis 18 Uhr Uhr. Mit etwas Glück kann man bei der Tombola eine Reise mit 

dem Heißluftballon gewinnen. Mit Fingerfood, thailändischen Spezialitäten, 

Reibekuchen und Würstchen lädt die Gemeinde auch zur kulinarischen Welt-

reise ein. Einen eigenen Auftritt haben unter anderem die KiTa-Kinder mit ih-

rem Singspiel „Zachäus“ um 13.30 und mit internationalen Tänzen um 14.30 

Uhr. Der Männerchor singt um 15.30 Uhr und zum Abschluss des Abends ge-

gen 18 Uhr tritt eine Flamencogruppe auf. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Elterncafé bei den „kleinen Strolchen“ 
 
Informationen über Beratungsangebote 
�

Ins Elterncafé lädt das Evangelische Familienzentrum „Die kleinen Strolche“, 

Feldstraße 17, am Dienstag, 25. August, von 14.30 bis 16 Uhr ein. Zu Gast ist 

Annette Zorn von der Evangelischen Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe- 

und Lebensfragen. Die Diplom-Sozialpädagogin informiert über Beratungsan-

gebote in Kooperation mit dem Familienzentrum. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

OB-Wahl: Suchet der Stadt Beste(n) 
 
Kirche und Kandidaten diskutieren im Altenhof 
�

Wer wird Mülheim von diesem Herbst an regieren? Der Evangelische Kir-

chenkreis An der Ruhr und die Katholische Kirche Mülheim laden alle Bürge-

rinnen und Bürger dazu ein, ihre Oberbürgermeister-Kandidatinnen und Kan-

didaten bei einer Podiumsdiskussion (näher) kennen zu lernen.  

 

Am Montag, 24. August, 19.30 Uhr, geht es im Haus der Kirche (Altenhof, Ein-

gang über die Freitreppe an der Kaiserstraße) um alle Fragen, die die Mül-

heimerinnen und Mülheimer gerade bewegen und natürlich auch darum, wie 

die Politiker das kirchliche Engagement im Stadtgeschehen unterstützen 

möchten. Es geht um das Miteinander in der Stadt und wechselseitige Erwar-

tungen von Kirche und Politik. Alle Besucherinnen und Besucher sind einge-

laden, am Veranstaltungsabend auch eigene Fragen an die Kandidierenden 

zu stellen. Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten, der Eintritt ist frei. 

 

 

Es diskutieren:  

·  Dagmar Mühlenfeld, SPD 

·  Stefan Zowislo, CDU 

·  Barbara Steffens, Grüne 

·  Christian Mangen, FDP 

·  Wim Ehlers, Linke 

·  Friedel Lemke, MBI 

·  Eugen Kalff, unabhängiger Kandidat 

 

Moderation: Michael Brocker 

 

 

 

Katholische Kirche  
Mülheim an der Ruhr 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Spielen, kochen, Sprachen lernen 
 
Zum Kursbeginn noch freie Plätze bei der  

Evangelischen Familienbildungsstätte 
�

Zum Semesterstart am kommenden Montag sind in einigen Kursen der Evan-

gelischen Familienbildungsstätte noch Plätze frei. Anmelden kann man sich 

unter anderem noch für:  

 

·  Integrative Eltern-Kind-Spielgruppe 

·  „Spieltreff“ für Mütter und Väter mit ihren Adoptiv- und Pflegekindern 

im Alter zwischen einem und fünf Jahren 

·  Nutzung des Internets 

·  Senioren-Denk-Sport 

·  Niederländisch für Anfänger 

·  Englisch für Anfänger 

·  Zeichnen, Malen, Aquarellieren 

·  Spielend Gitarre lernen ohne Noten für Anfängerinnen und Anfänger 

·  Vorträge „Klassische Homöopathie - was ist das“  

und „Homöopathie in der Schwangerschaft“ 

·  Erste Hilfe am Kind für Eltern 

·  Nähkurse 

·  Schnelle Küche leicht gemacht 

·  Persische Küche 

 

Anmeldungen: 

Evangelische Familienbildungsstätte   

Scharpenberg 1b 

45468 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 0208. 3003-333 

Fax 0208. 3003-322 

info@evfamilienbildung.de 

 

Montag bis Freitag, 9 bis 12.30 Uhr 

Mittwoch durchgehend von 9 bis 15 Uhr 

 

Oder per Onlineformular auf www.evfamilienbildung.org 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



PI_Demenz.doc 

 
Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

 

� 24. August 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Wege ebnen und Kräfte schonen – Hilfen für 
einen leichteren Umgang mit Demenz 
 
Mülheimer Netzwerk stellt neues Angebot vor 
�

Rund 17.000 Menschen in Mülheim leiden an Demenz. Eine noch größere 

Zahl ist als Ehemann oder -frau, Tochter oder Sohn, von der Krankheit mitbe-

troffen. Speziell an pflegende Angehörige, die bis jetzt noch keine Unterstüt-

zung bekommen haben, richtet sich ein neues Angebot des Mülheimer „Netz-

werks Demenz“. Ab dem 2. September stellen an sechs Nachmittagen Pfle-

gekräfte, Mediziner und Sozialarbeiter Hilfen für Angehörige vor. Konkret geht 

es etwa um Handgriffe, die die Pflege erleichtern, Hilfen des Gesundheitssys-

tems oder auch um das Krankheitsbild aus medizinischer Sicht.  

 

Die Geprächs- und Informationsnachmittage finden alle 14 Tage mittwochs, 

jeweils von 15 bis 17.15 Uhr in der Evangelischen Familienbildungsstätte am 

Scharpenberg 1b statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für pflegebedürftige An-

gehörige wird bei Bedarf eine Betreuung zur Verfügung organisiert. Die Kos-

ten dafür trägt in der Regel die Pflegekasse. 

 

„Mit unseren Kursen wollen wir diejenigen 80 Prozent aller Pflegenden errei-

chen, die sich bislang ganz allein um ihre Angehörigen kümmern“, erklärt Pe-

ter Behmenburg, Diplom-Sozialpädagoge vom ambulanten Dienst „Pflege zu 

Hause“. Die Gruppengröße ist auf 15 Teilnehmende beschränkt. „Denn wir 

wollen Zeit haben, jedem Angehörigen zuzuhören und Lösungen für die ganz 

persönliche Lebenssituation zu finden.“ 

 

Im Netwerk Demenz arbeiten unterschiedliche Institutionen zusammen: die 

Evangelische Familienbildungsstätte, die Mülheimer Demenz-Selbsthilfe-

gruppe, das Evangelische Krankenhaus, der Sozialdienst des St.-Marien-

Hospitals, das Hildegardishaus, das Engelbertuszentrum, die Informations-

stelle „Lebenswege“ der Mülheimer Sozialholding, die Seniorenberatung des 

Sozialamts, ebenso wie ambulante Pflegedienste (ask 24, Pflege zu Hause). 

„Über die Veranstaltungen bekommen die Angehörigen persönlichen Kontakt 

zu Ansprechpartnern aus allen Arbeitsbereichen des Netzwerks“, erklärt An-

nette Sommerhoff, Leiterin der Evangelischen Familienbildungsstätte. „So 

können wir für fast alle Fragen aus dem Pflegealltag eine Lösung finden.“  

 

„In der Selbsthilfegruppe sagen viele Angehörige, dass sie sich schwer tun, 
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fremde Hilfe anzunehmen“, berichtet Gerd Weinfurt, der diese Gruppe leitet. 

Die neuen Angebote ebnen den Weg zu kompetenter Hilfe. Ziel ist es, den 

Angehörigen, falls gewünscht, nachhaltige Unterstützung, etwa den Kontakt 

zur Mülheimer Selbsthilfegruppe oder neue Anlaufstellen für die medizinische 

Versorgung und die Pflege zu vermitteln. 

 

Die Kurstermine : 2. September / 16. September, 30. September, 14. Okto-

ber, 28. Oktober, 11. November, jeweils 15 bis 17.15 Uhr, in der Evangeli-

schen Familienbildungsstätte am Scharpenberg 

 

Themen, Referentinnen und Referenten: 

·  Krankheitsbild Demenz ,  

Dr. Andreas Schöpf, Chefarzt Geriartrie und Neurogeriartrie,  

Ev. Krankenhaus Mülheim 

·  Validation als Zugang zu Menschen mit Demenz ,  

Ursula Gutrath, Stationsleiterin, Ev. Krankenhaus Mülheim 

·  Möglichkeiten zur Vereinfachung der Pflege ,  

Peter Behmenburg, Diplom-Sozialpädagoge,  

Pflegedienst „Pflege zu Hause“ 

Alltags- und Freizeitgestaltung , 

Petra Fiedler, Diplom-Sozialarbeiterin, Altentherapeutin und  

Spieleautorin 

·  Hilfen des Gesundheits- und Pflegesystems,  

Gerd Weinfurth, Leiter der Alzheimer Selbsthilfegruppe Mülheim 

·  Entwicklung von individuellen Perspektiven , 

Peter Behmenburg, Diplom-Sozialpädagoge,  

Pflegedienst „Pflege zu Hause“ 

 

 

Anmeldungen : 

Evangelische Familienbildungsstätte  

Scharpenberg 1b, 45468 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 0208. 3003-333 

Fax 0208. 3003-322 

info@evfamilienbildung.de 

 

montags bis freitags, 9 bis 12.30 Uhr, mittwochs durchgehend von 9 bis 15 

Uhr 

 

oder per Onlineformular auf www.evfamilienbildung.org 
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Begegnen, Erzählen, Zuhören 
 
Evangelische Ladenkirche lädt ein zum Seniorencafé 
�

Bekannt und beliebt bei vielen Besucherinnen und Besuchern der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 ist das Erzählcafé, das an Freitag-

nachmittagen unter dem Titel „begegnen, erzählen, zuhören“ angeboten wird. 

Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich zu verschiedenen Themen 

auszutauschen. Die Gespräche werden von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

der Ladenkirche begleitet. Die nächsten Termine sind Freitag, 28. August, und 

Freitag, 25. September, jeweils 15.30 bis 17 Uhr.  

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Neue Kindergruppe im Martin-Luther-Haus 
 
Eine neue Gruppe für Kinder von sieben bis zwölf Jahren gibt es jetzt im Mar-

tin-Luther-Haus der Vereinten Evangelischen Kirchengemeinde. Ab sofort tref-

fen sich alle, die zusammen spielen möchten, Ausflüge unternehmen und 

mehr immer donnerstags, von 16 bis 18 Uhr im Gemeindezentrum am Hag-

dorn 1. Wer möchte, kann in den Herbstferien dann auch an der Kinderfreizeit 

auf Juist teilnehmen. Das Thema „Nordsee“ wird bis zum Herbst in der Kin-

dergruppe im Mittelpunkt stehen. Um einen kleinen Unkostenbeitrag wird ge-

beten. Anmeldung und weitere Infos im Gemeindebüro bei Sabine Vialardi un-

ter Telefon 4372801. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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„Mit dem Herzen dabei sein“  
 
Ökumenischer Tanzgottesdienst 
�

Zu einem ökumenischen Tanzgottesdienst laden katholische und evangeli-

sche Christen und Christinnen aus der Katholischen Gemeinde Christ-König 

und der Evangelischen Markuskirchengemeinde ein. Dieses Mal stehen Verse 

aus dem Markusevangelium unter der Überschrift „Mit dem Herzen dabei 

sein“ im Mittelpunkt. Der Gottesdienst findet am Sonntag, 30. August, um 17 

Uhr in der Kirche Christ König am Steigerweg 1, statt. Gemeinsam werden 

dort Teile der Liturgie getanzt. Der Gottesdienst bietet Gelegenheit, den bibli-

schen Text in Bewegung zu erleben.  

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



PI_vek_Kinderfest.doc 

 
Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

 

� 25. August 2009 
�
�
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Kindertrödel auf dem Kirchenhügel 
 
Fest zu Gunsten der Kindernothilfe 
�

Ein Fest zu Gunsten der Kindernothilfe veranstaltet die Vereinte Evangelische 

Kirchengemeinde am Samstag, den 12. September, von 10 bis 14 Uhr, neben 

dem Martin-Luther-Haus (Hagdorn 1). Zum Fest gehört auch ein Kindertrö-

delmarkt. Wer selber einen Stand aufbauen möchte kann sich noch melden 

(Telefon 0152 23587009). Außerdem gibt es Bastelstände, Kuchenverkauf 

und eine Tombola. Der Erlös des Festes kommt einem Projekt zu Gute, das in 

Indien gegen Kinderhandel und Zwangsprostitution kämpft.  

 

Die Kindernothilfe wurde 1959 von Christinnen und Christen in Duisburg ge-

gründet, um Not leidenden indischen Kindern zu helfen und ist zu einem der 

größten christlichen Kinderhilfswerke in Europa gewachsen. Heute fördert die 

Kindernothilfe über 568.000 Mädchen und Jungen in mehr als 1000 Projekten 

in 28 Ländern in Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„miteinander und füreinander“ 
 
Ökumenisches Gemeindefest auf dem Kirchenhügel 
�

Unter dem Motto „miteinander - füreinander“ laden die Vereinte Evangelische 

Kirchengemeinde und die katholische Gemeinde St. Mariae Geburt gemein-

sam zu einem ökumenischen Gemeindefest auf den Kirchenhügel ein. Neben 

vielen Gemeindegruppen beteiligen sich unter anderem auch der CVJM, die 

Ladenkirchen und Kindergärten. 

 

Das Fest beginnt am Samstag, 29. August, mit einem ökumenischen Gottes-

dienst in der Petrikirche um 18 Uhr. Darauf folgt der Abend der Begegnung 

auf dem Hof von St. Mariae Geburt mit musikalischer Begleitung von 

„Tjildron“. Am Sonntag, 30. August, geht es weiter mit den jeweiligen 10-Uhr-

Gottesdiensten. Außerdem gibt es: eine kulinarischen Meile, Aufführungen 

der Petrikantorei und der OP-Bigband, einen Playback-Show-

Sängerwettbewerb der Western-Helden der Theatergruppe "Haus am 

Springweg", eine Tombola, eine Menschenkette zwischen den Kirchen, unter-

schiedlichste Aktionen und Angebote zum Mitmachen, rätseln, spielen, sich 

unterhalten (lassen) nicht nur für Kinder und Jugendliche, mit Reiten, Klettern, 

Tauchen und vielem mehr.  

 

Ein Planwagen-Shuttle pendelt zwischen der Ruhr (Möbelhaus) und dem 

CVJM (Teiner Straße). Den gemeinsamen Abschluss bildet die Abendandacht 

um 17 Uhr in St. Mariae Geburt. Der Erlös des Festes kommt den Kindergär-

ten Lummerland und Muhrenkamp, die zusammen das ökumenische Famili-

enzentrum auf dem Kirchenhügel bilden, zu Gute. 

 

 

. 
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Kirchen freuen sich auf Fortsetzung  
des partnerschaftlichen Dialogs  
 
OB-Wahl: Kirche und Kandidaten diskutierten im Alte nhof –  

Gemeinsame Erklärung des Evangelischen Kirchenkreis es 

An der Ruhr und der Katholischen Kirche Mülheim an der 

Ruhr 
�

Mit den Kandidatinnen und Kandidaten zur Oberbürgermeisterwahl diskutier-

ten evangelische und katholische Christen sowie Gäste gestern Abend im 

Mülheimer Haus der Evangelischen Kirche (Altenhof). Dabei ging es um das 

Miteinander von Kirche und Politik im Stadtgeschehen, etwa im Bildungsbe-

reich oder in der Arbeit von Caritas und Diakonie.  

 

„Wir möchten für die Kommune und auch für den oder die kommende Ober-

bürgermeisterin Ansprechpartner von Anfang an sein“, erklären Superinten-

dent Helmut Hitzbleck (Evangelischer Kirchenkreis An der Ruhr) und Stadtde-

chant Michael Janßen (Katholische Kirche Mülheim an der Ruhr) im An-

schluss an die Diskussion. „Wir nehmen unsere Aufgaben als Subsidiäre in 

der KiTa-Trägerschaft, in der Offenen Ganztagsschule, in der Suchtkranken-

hilfe, der Kinder- Jugend- und Familienhilfe, Gemeinwesenarbeit und in vielen 

anderen Bereichen gerne wahr, weil uns an den Menschen in unserer Stadt  

liegt.“  

 

Rund 250 Besucherinnen und Besucher waren zur Diskussion mit den politi-

schen Kandidatinnen und Kandidaten gekommen. „Wir möchten dazu beitra-

gen, dass das Vertrauen in die Institution Kirche erhalten bleibt“, betonen 

Hitzbleck und Janßen. Vertrauensvolle Zusammenarbeit soll auch mit der 

künftigen Mülheimer Stadtspitze groß geschrieben werden. „Die großen Kir-

chen besitzen Kompetenz in vielen Arbeitsfeldern des Stadtlebens. Wir bieten 

gerne auch künftig unsere Kooperation an, und wünschen uns, weiterhin früh-

zeitig in Konzeptionsarbeit der Kommune eingebunden zu werden.“ 

 

Rund zwei Drittel aller Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind Mitglied in der 

evangelischen bzw. katholischen Kirche. 

Katholische Kirche  
Mülheim an der Ruhr 
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�
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Erster Gedenkgottesdienst  
für anonym bestattete Bürger 
 
Einladung zum Pressegespräch 
�

Gemeinsam mit der Stadtspitze laden Evangelische und Katholische Kirche in 

Mülheim nun ein zum ersten ökumenischen Gedenkgottesdienst für Verstor-

bene, für die es bislang keine Trauerfeier gab.  

 

Wenn Menschen sterben, die keine Angehörigen haben, kümmert sich das 

Ordnungsamt um die Beerdigung, eine Trauerfeier gab es bislang nicht. Diese 

Praxis wollen Evangelische und Katholische Kirche gemeinsam mit der Stadt 

Mülheim nun ändern mit einem regelmäßigen namentlichen Gedenken. 

 

Näheres erläutern die Initiatoren in einem Pressegespräch  am 

Mittwoch, 2. September, um 11 Uhr; 

im Haus der Evangelischen Kirche, Althofstraße 9, 

(Eingang durch den Innenhof). 

 

Als Ansprechpartner stehen Ihnen zur Verfügung: 

·  Helmut Hitzbleck, Superintendent, Ev. Kirchenkreis An der Ruhr 

·  Pfarrerin Klaudia Schmalenbach, Ev. Kirchenkreis An der Ruhr 

·  Michael Janßen, Stadtdechant Katholische Kirche Mülheim 

·  Esther Dörr-Bastuck, Gemeindereferentin St. Mariä Geburt 

·  der / die OberbürgermeisterIn der Stadt Mülheim an der Ruhr 
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� 28. August 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Interreligiöser Trialog und Einladung  
zum Fastenbrechen 
 
Christinnen, Jüdinnen und Muslima tauschen sich aus  über 

„Gotteshäuser und Gottesdienste“ 
�

Die Frauen aus Hamza Moschee, der Evangelischen Kirchengemeinde Spel-

dorf und der jüdischen Gemeinde Duisburg/Mülheim/Oberhausen laden ein 

zum interreligiösen Dialog unter dem Titel „Gotteshäuser und Gottesdienste“.  

Beim nächsten Treffen am Montag, 31. August, in der Hamza Moschee an der 

Friedrichstraße 50, geht es um das Gebet. Wo wird gebetet und wie beten 

Christen, Juden und Muslime? Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr. Der 

Abend klingt aus mit einem gemeinsamen Abendessen zum „Iftar“, dem 

abendlichen Fastenbrechen im Monat Ramadan. Außerdem gibt es Gelegen-

heit, das Gebet der muslimischen Gemeinde mitzuerleben. Anmeldungen 

nimmt Pfarrerin Alexandra Cordes unter Telefon 51993 entgegen, auch kurz-

entschlossene Gäste sind willkommen. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 01. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Mit Mama und Papa entspannen 
 
Workshop im Evangelischen Familienzentrum  

„Die kleinen Strolche“ 
�

Einen Entspannungsworkshop für Eltern und Kinder bietet das Evangelische 

Familienzentrum „Die kleinen Strolche“, Feldstraße 14, im Rahmen seines 

Projekts „Prima Leben“ an.  Gemeinsam mit Annegret Hartmann, Entspan-

nungspädagogin, Mentorin und Coach, lernen die Teilnehmenden, emotionale 

Spannungen abzubauen und die Eltern-Kind-Bindung zu stärken. Der Work-

shop wird zu zwei Terminen angeboten: Donnerstag, 10. September, 14 bis 

15:30 Uhr und Donnerstag, 1. Oktober, 14 bis 15.30 Uhr. Um Anmeldung un-

ter Telefon 0208 401187 wird gebeten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
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� 02. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Mit integrativer Medizin  
gegen Rückenschmerz 
 
Vortrag von Prof. Dr. Gustav Dobos  

in der Evangelischen Familienbildungsstätte 
�

Fast 85 Prozent der Deutschen schmerzt es einmal im Laufe des Lebens im 

Rücken. Jede fünfte Frau und jeder siebte Mann ist von andauernden 

Schmerzen entlang der Wirbelsäule geplagt. Wie man dem Rücken mit einer 

Kombination aus Chinesischer Medizin und konventioneller Therapie helfen 

kann, erklärt Professor Dr. med. Gustav J. Dobos in einem Vortrag am Don-

nerstag, 24. September, 19.30 bis 21 Uhr, in der Evangelischen Familienbil-

dungsstätte am Scharpenberg 1b. Im Anschluss an seinen Vortrag wird Pro-

fessor Dobos für Fragen zur Verfügung stehen.  

 

Vorgestellt werden Methoden wie Phytotherapie, chinesische Heilverfahren, 

zum Beispiel Gua Sha, Nagelbrett, Mind/Body-Medizin oder Bewegungs- und 

Entspannungsverfahren. Damit können auch langjährige Schmerzpatienten 

oft ein weitgehend beschwerdefreies Leben erreichen.  

 

Der Referent lehrt und forscht an der Universität Duisburg-Essen und ist In-

haber der Alfried-Krupp-von-Bohlen-und-Halbach-Stiftungsprofessur für Na-

turheilkunde. Bekannt wurde er auch mit eigenen Buchveröffentlichungen wie 

„Die Kräfte der Selbstheilung aktivieren! Mein erfolgreiches Konzept bei chro-

nischen Erkrankungen“. 

 

Die Teilnahme am Vortragsabend ist kostenfrei, Plätze reserviert die Evange-

lische Familienbildungsstätte unter  Telefon 3003.333  (montags bis freitags 9 

bis 12.30 Uhr und mittwochs bis 15 Uhr) oder per Anmeldung auf 

www.evfamilienbildung.org. 

 

Hinweis an die Redaktionen: 

Prof. Dr. Dobos steht Ihnen gerne für ein Interview zur Verfügung,  

Kontakt: Telefon 0201 174-25008 oder gustav.dobos@uni-duisburg-essen.de. 
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� � 2. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Bildung und Begegnung in der  
Evangelischen KiTa Kunterbunt  
 
Veranstaltungsangebot im Herbst 
�

Nach der Ferienzeit bietet die Evangelische Kindertagesstätte „Kunterbunt“ 

am Schildberg 1 eine Reihe von Veranstaltungen an. Eingeladen sind aus-

drücklich alle Interessierten, gleich ob sie ein Kind in der Einrichtung haben 

oder nicht. Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei, um Anmel-

dung unter Telefon 71373 wird gebeten.  

 

Donnerstag, 10. September, 20 Uhr 

Elternabend rund um Sprache und Sprachentwicklung  

Referentin:Susanne Fuchs vom Gesundheitsamt der Stadt Mülheim 

 

Dienstag, 22. September, 20 Uhr 

Elternabend über Schulreife und Schulfähigkeit  

Referentin: Gabriele Ripholz, Rektorin der GGS Barbarastraße 

 

Dienstag, 6.Oktober, 20 Uhr 

Elternabend „Sanfte Hilfen für ihr Kind“ – Auflagen, Wickel und Hausmittel 

Referentin: Pia Dudziak , Heilpraktikerin 

 

Mittwoch, 4. November, 18 Uhr 

Kochabend mit gemeinsamen Essen: thailändisches Menü 

 

Montag, 16.November, 20 Uhr 

Elternabend „Kind und Medien“ zur Nutzung von Internet und Spielekonsolen  

Referentin: Jessica Krupp, Landesanstalt für Medien, NRW 

 

Donnerstag, 26.November, 20 Uhr  

Elternabend „Mit scharfen Sinnen durch die Welt“  - Wahrnehmungsentwick-

lung und -förderung bei Kindern 

Referentin: Kristina Jendryschik, Physiotherapeutin 
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� 2. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Gemeindefest in Winkhausen 
 
Evangelische Markuskirchengemeinde lädt ein 
�

Zum Gemeindefest in Winkhausen lädt die Evangelische Markuskirchenge-

meinde an diesem Wochenende ins Gemeindezentrum am Knappenweg ein. 

Die Winkhausener feiern unter dem Motto „Wir sind eine große Familie“, An-

lass dafür ist die Zertifizierung der Evangelischen Kindertagesstätte zum Fa-

milienzentrum. Los geht es mit einer Cocktailparty am Samstag ab 17 Uhr. 

Am Sonntag öffnen nach dem Familiengottesdienst (Beginn 10 Uhr) Trödel-

markt und Tombola und zahlreiche Aktionsstände. Rund um das Gemeinde-

zentrum kann man sich beim Baumklettern, Ponyreiten und auf der Hüpfburg 

austoben. Livemusik gibt es unter anderem von der Coverband FKK, außer-

dem stehen auf der Bühne: Sbiggy Warot, Anna Maria, der Gospelchor, die 

„Voices of Joy“, „Sandra & Dirk“ und die Kinder, die das Josephmusical noch 

einmal aufführen werden. Natürlich ist auch für Speis und Trank gesorgt.   

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 2. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Ein letzter gemeinsamer Schritt 
 
Evangelische und Katholische Kirche laden ein  

zum ersten Gedenkgottesdienst für Verstorbene,  

für die es bislang keine Trauerfeier gab 
�

„Wir gehen gemeinsam einen letzten Schritt, in dem unsere Zusammengehö-

rigkeit deutlich wird”, so beschreibt Superintendent Helmut Hitzbleck die Inten-

tion des Gedenkgottesdienstes, der am kommenden Mittwoch, 9. September, 

um 18 Uhr in der Petrikirche erstmals in Mülheim stattfinden wird. Katholische 

und Evangelische Kirche laden gemeinsam ein, derjenigen Verstorbenen der 

Stadt zu gedenken, für die es bislang keine Trauerfeier gab.  

 

Wenn ein Mülheimer oder eine Mülheimerin verstirbt, und keine Angehörigen 

ermittelt werden können, sorgt das Ordnungsamt für die Einäscherung des 

Leichnams. „Bislang war es so, dass die Urne anschließend im laufenden 

Friedhofsbetrieb in die Erde gesetzt wurde – ohne Trauerfeier und ohne na-

mentliches Gedenken“, erklärt Pfarrerin Klaudia Schmalenbach. Diese Praxis 

ändern nun die Evangelische und die Katholische Kirche gemeinsam mit der 

Stadt Mülheim.  

 

„Seitdem wir 2004 die ,Charta der Menschenrechte in den Städten’ unter-

zeichnet haben, waren die so genannten ,Ordnungsamtsbestattungen’ bei uns 

ein Thema“, erklärte Oberbürgermeisterin Dagmar Mühlenfeld auf einer ge-

meinsamen Pressekonferenz mit den beiden Kirchen. Superintendent 

Hitzbleck: „Gerade in Zeiten, in denen der Trend zum ,Abschieben’ geht, ist 

es uns wichtig zu zeigen: Hier fällt niemand aus unserem Gedächtnis.“ 

 

Die Gedenkgottesdienste finden künftig drei mal im Jahr statt, jeweils am 

zweiten Mittwoch im September, Januar und Mai, abwechselnd in der Petrikir-

che und in St. Mariä Geburt auf dem Mülheimer Kirchenhügel. Zu den Gottes-

diensten und danach liegt jeweils ein Gedenkbuch aus, in dem auch die Na-

men der Verstorbenen stehen. Wer zu Lebzeiten verfügt hat, im Tode anonym 

bleiben zu wollen, wird selbstverständlich nicht genannt. 

 

„Es ist uns ein Bedürfnis, den Verstorbenen und den Angehörigen Wertschät-

zung zu vermitteln“, erklärt Esther Dörr-Bastuck, Gemeindereferentin in St. 

Engelbert, die den ersten ökumenischen Gedenkgottesdienst gemeinsam mit 
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Pfarrerin Klaudia Schmalenbach halten wird. „Die Beispiele aus anderen 

Städten zeigen, dass durch die Ankündigung des Gedenkens und die Nen-

nung der Namen oft doch noch frühere Bekannte, Nachbarn oder Arbeitskol-

legen aufmerksam werden. Viele nehmen das Angebot des gemeinsamen 

Gedenkens dann gerne an.“  
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� 07. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Alles, was man zum Schulstart wissen muss 
 
Infonachmittag im Evangelischen Familienzentrum  

„Die kleinen Strolche“ 
�

Zu einem Infonachmittag mit den Styrumer Grundschulen lädt das Evangeli-

sche Familienzentrum „Die kleinen Strolche“, Feldstraße 17, am Donnerstag, 

17. September, um 14.30 Uhr ein. Die Schulleiterinnen und -leiter der Evan-

gelischen Grundschule Zastrowstraße, der Gemeinschaftsgrundschule Au-

gustastraße und der Katholischen Grundschule Zastrowstraße/Fröbelstraße 

informieren über Anmeldungsmodalitäten und Konzeptionen und stehen für 

Fragen zur Verfügung. Anmeldungen zum Infonachmittag nimmt das Famili-

enzentrum unter Telefon 0208. 401187 entgegen. 
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� 7. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

So klingt es in Europa 
 
Offenes Singen mit Ursula Haake 
�

Zu einer musikalischen Reise quer über den Kontinent lädt die Evangelische 

Ladenkirche am Freitag, 11. September, um 18 Uhr ein. Beim offenen Singen 

mit Ursula Haake kann man begleitet von Klavier und Akkordeon bekannte 

Melodien mitsingen und neue entdecken. Der Eintritt ist frei. 
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� 7. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Evangelische Kirchengemeinde Saarn  
feiert 50 Jahre Christuskirche 
 
Auf der Gästeliste:  Mozart und Darwin, Calvin und Barbie 
 

Die Kirchengemeinde Saarn feiert das 50-jährigen Bestehen der Christuskir-

che, und zwar eine ganze Woche lang. Vom Freitag, 11. September, bis 

Sonntag, 20. September, wird es selten still rund um die Evangelische Kirche 

und das Gemeindezentrum an der Waldbleeke. Besondere Höhepunkte im 

Programm sind am ersten Festwochenende der Sponsorenlauf am Samstag, 

12. September, 14 bis 17 Uhr, und das Eröffnungskonzert zur Festwoche, 

Mozarts Krönungsmesse, am Sonntag, 13. September, um 17 Uhr in der 

Christuskirche. Der offizielle Festgottesdienst zum 50-jährigen Bestehen fin-

det eine Woche später, am Samstag, 19. September, um 18 Uhr in der Chris-

tuskirche statt. Am Sonntag wird beim Gemeindefest bis 17 Uhr weitergefei-

ert.  

 

Das Kirchbaujubiläum feiert man in Saarn übrigens mit einer illustren Gäste-

schar: Barbie höchst selbst, die in diesem Jahr auch ihren „50.“ feiert, wird 

erwartet, außerdem kündigt die Gemeinde ein Wiedersehen mit Charles Dar-

win und Johannes Calvin an. Weitere Informationen zum Fest gibt es auch 

online unter www.christuskirche-saarn.de. 

 

Alle Termine im Überblick: 

 

Freitag 11.09. | 19.00 Uhr  

Party im Stil der 50er Jahre  

Karten im Vorverkauf für 2,50 Euro in den beiden Gemeindezentren oder bei 

Ragnhild Geck, Telefon 377 66 37, Abendkasse 3 Euro 

Ort: Gemeindezentrum Christuskirche  

 

Samstag 12.09. | 14.00 bis 17.00 Uhr 

Sponsorenlauf rund um die Christuskirche  

Laufen, gehen, spazieren,... für einen guten Zweck. Der Ertrag des Sponso-

renlaufs ist für die Verschönerung der Jugendräume im Gemeindezentrum 

Christuskirche gedacht. Anschließend gibt es Grillwürstchen und Getränke. 
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Sonntag 13.09. | 17.00 Uhr  

Konzert in der Christuskirche  

Eröffnungskonzert der Festwoche zum 50-jährigen Bestehen der Christuskir-

che Saarn, Carl Heinrich Graun: Orgelkonzert F-Dur für Cembalo, Orgel u. 

Streichorchester, Wolfgang Amadeus Mozart: Missa in C (KV 317 Krönungs-

messe), Ausführende: Felicia Friedrich (Mezzosopran), Projektchor Links der 

Ruhr, Ensemble „Anima cantat“, erweitertes InQuartett, Bläser der Düsseldor-

fer Symphoniker, Orgel: Oliver Lindner, Leitung: Detlef Hilder 

Kostenbeitrag 8 Euro, Schüler / Studierende 5 Euro  

 

Montag 14.09. | 19.30 Uhr  

Jubiläumsgast:  

50 Jahre Barbie  

Das Frauenbild im Wandel der Zeiten. Diakonin Ragnhild Geck und Gitta 

Koch stellen Lebensgeschichten von fünf besonderen „Geburtstagsgästen“ 

vor, ein Abend über fünf Frauengestalten von den Anfängen der Welt bis in 

unsere Zeit. 

Ort: Christuskirche 

 

Dienstag 15.09. | 11.30 Uhr  

Poetische Suppenlesung  

Suppe und Lesung. Es liest: Gitta Koch 

Ort: Christuskirche 

 

Dienstag 15.09. | 19.30 Uhr  

Jubiläumsgast:  

500 Jahre Johannes Calvin  

„Gestatten, Calvin!“ - ein Reformator stellt sich vor. Filmabend mit anschlie-

ßender Diskussion, Referent: Pfr. Gerald Hillebrand 

Ort: Gemeindezentrum Christuskirche 

 

Mittwoch 16.09. | 15.00 Uhr  

50 Jahre Christuskirche und die Saarner Frauenhilfe  

Referenten: Inge Engler und Pfr. i.R. Werner Becker 

Ort: Gemeindezentrum Christuskirche 

 

Donnerstag 17.09. | 19.30 Uhr  

Jubiläumsgast:  

200 Jahre Charles Darwin  

Gottesbilder – Weltbilder, Vortrag mit Imbiss 
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Ist der der Glaube an den Schöpfergott vereinbar mit dem, was die Wissen-

schaft über die Entstehung der Welt und des Lebens sagt? Dieser Frage wird 

im Vortrag nachgegangen. Die Männer des Saarner Männerfrühstücks laden 

zu einem Abendimbiss ein. Referent: Pfr. Thomas Jantzen, Diplomchemiker. 

Ort: Christuskirche 

 

Freitag 18.09. | 18.00 Uhr  

Filmabend für Jung und Alt  

Ort: Gemeindezentrum Christuskirche  

 

Freitag 18.09. | 19.00 Uhr  

Orgelkonzert in der Dorfkirche  

Orgelkonzerte von Georg Friedrich Händel, unter anderem „Kuckuck und die 

Nachtigall", Ausführende: Detlef Hilder (Orgel), Neues Telemann-

Kammerorchester Mülheim-Saarn, Leitung: Pfr. i.R. Albrecht Sippel 

Eintritt frei - Kollekte 

 

Samstag 19.09. | 18.00 Uhr  

Festgottesdienst  

zum 50-jährigen Bestehen der Christuskirche  

mit anschließendem Empfang im Gemeindehaus. 

 

Sonntag 20.09. | 10.30 Uhr  

Familiengottesdienst  

zur Eröffnung des Gemeindefests.  

 

Sonntag 20.09. | 10.30 bis 17.00 Uhr 

Gemeindefest an der Christuskirche  

10.30 Uhr Familiengottesdienst, im Anschluss Öffnung der Spiel- und Imbiss-

stände | 13.00 Uhr Big Band | 13.45 Uhr Zaubern für die ganze Familie | 14.15 

Uhr Anschneiden der Geburtstagstorte | 14.45 Uhr Kindertheater | 15.30 Uhr 

Kindermusical: Jona | 16.00 Uhr Versteigerung und Preisverleihung Tombola | 

16.30 Uhr Band „Ohne geht's nicht“ | 17.00 Uhr besinnlicher Abschluss in der 

Christuskirche  
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� 8. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Ausstellung: „Wege zur Mitte“ 
 
Einladung zur Vernissage 
�

„Wege zur Mitte” heißt die Ausstellung, die die Mülheimer Künstlerin Janet 

Kempken vom 18. September bis zum 31. Oktober in der Evangelischen La-

denkirche präsentiert. Zu sehen sind Labyrinthe, sehr farbenfroh, gemalt in 

Acryl und Öl. In ihren Arbeiten befasst sich die Mülheimer Künstlerin mit histo-

rischen Vorlagen aus unterschiedlichen Kulturen und Regionen der Welt. Für 

Besucherinnen und Besucher der Ausstellung gibt es zusätzlich ein Tischlaby-

rinth, zu bereisen mit dem eigenen Zeigefinger.  

 

Pressevertreter sind besonders herzlich eingeladen zur Vernissage  

am Freitag, 18. September, 15 Uhr,  

in der Evangelischen Ladenkirche an der Kaiserstraß e 4.  

Pfarrer Dietrich Sonnenberger hält einen Einführungsvortrag, auch die Künst-

lerin wird anwesend sein. 

 

Im Weiteren ist die Ausstellung geöffnet: 

montags bis freitags, 10 bis 19 Uhr und  

samstags, 10 bis 14 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 09. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Volles Programm in Mülheims Mitte 
 
Veranstaltungen in der Evangelischen Ladenkirche  

von Oktober bis Dezember 2009 
�

Um den Rhythmus der Jahreszeiten, Orte des Glaubens, das Leben im Hos-

piz und ums Beten geht es beispielsweise bei den Themenabenden im neuen 

Ladenkirchenprogramm, das nun in allen evangelischen Gemeindezentren 

ausliegt. Der Veranstaltungskalender für den evangelischen Treffpunkt in Mül-

heims Mitte ist prall gefüllt, auch mit Kultur: Ladenkonzert, Jazzfrühstück und 

offenes Singen werden auch in diesem Herbst und Winter wieder viele 

Stammgäste anziehen. Weiter im Programm ist das Biblische Lehrhaus mit 

Prof. Ulrich Kellermann und Sprechstunden mit Pfarrerinnen und Pfarrern mit 

der Möglichkeit zum Kircheneintritt. 

 

„Jedes Ding hat seine Zeit“,  heißt es beim Themenabend des Frauenfach-

ausschusses mit Pfarrerin Ursula Harfst. Es geht um das ganz eigene Gefühl 

von Sommertagen und Winterabenden, um den Rhythmus der Natur und die 

Rolle der christlichen Feiertage. Die Zeit für dieses Thema: Montag, 26. Okto-

ber, 19 Uhr.  

 

Synagoge, Kirche und Moschee als Glaubensorte  stehen beim Ge-

sprächsabend am Mittwoch, 28. Oktober, 18 Uhr, im Mittelpunkt. Bei der Ver-

anstaltung im Rahmen der Reihe „Religionsfreiheit und Toleranz“  laden 

Christen, Juden und Muslime ein zum Gespräch und zum Kennen lernen. 

 

Eindrücke aus einer jungen Metropole in einer Region mit langer Geschichte 

präsentiert Israelkenner Pfarrer Gerhard Bennertz am Dienstag, 3. November, 

18 Uhr unter dem Titel „Wann schläft Tel Aviv? “. 

 

Pfarrerin Klaudia Schmalenbach spricht am Dienstag, 10. November, 18 Uhr, 

mit interessierten Gästen über die Lebenshaltung in der Hospizarbeit . Fra-

gen zum Thema „Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung“  beant-

wortet Susanne Münch vom Evangelischen Betreuungsverein am Dienstag, 

24. November, um 14.30 Uhr. 

 

Fortgesetzt wird auch die Reihe „Evangelisch für Einsteiger und Runa-

ways“  mit einer Veranstaltung „Mensch an Gott – bitte kommen“ am Don-

nerstag, 19. November, 19.30 Uhr. Jede Frage rund ums Beten ist willkom-
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men und kann gestellt werden. Als Ansprechpartnerin ist Pfarrerin Karla Un-

terhansberg mit von der Partie. 

 

Das biblische Lehrhaus  mit Prof. Ulrich Kellermann öffnet wie gewohnt 

dienstags um 19.15 seine Türen. In den nächsten Monaten geht es um „Die 

Bibel – Gottesanrede ohne Grenzen“ (20. Oktober), „Fegefeuer nur für Katho-

liken?“ (17. November) und um die Hirten in der Weihnachtsgeschichte – „Hir-

tinnen, Ganoven oder Heilige?“ (15. Dezember). 

 

Wer eine Pfarrerin oder einen Pfarrer sprechen möchte, trifft donnerstags von 

10 bis 11.30 Uhr Pfarrer i.R. Frank Kastrup und mittwochs von 16 bis 19 Uhr 

Pfarrerin Karla Unterhansberg in der Evangelischen Ladenkirche. Sprech-

stunden  mit Superintendent Pfarrer Helmut Hitzbleck sind jeweils mittwochs, 

28. Oktober, 25. November und 16. Dezember, von 10 bis 11.30 Uhr, weitere 

Termine mit Pastorin i.R. Margarete Haarbeck nach Aushang. 

 

Auch Freunde der Musik kommen wieder auf ihre Kosten, zum Beispiel beim 

„Kleinen Ladenkonzert“  am Freitag, 2. Oktober, 18 Uhr, dem offenen Sin-

gen zum Advent mit Ursula Haake am Freitag, 4. Dezember, 18 Uhr, oder 

beim vorweihnachtlichen Abend unter dem Titel „Es begab sich aber …“  mit 

Weihnachtsmusik aus aller Welt und augenzwinkernden Erzählungen, vorge-

tragen von der Kleinen Bühne und dem „Quartetto Amoretto“ der musischen 

Werkstätten des Backsteintheaters.  

 

Wer gute Musik mit netten Gesprächen und einem leckeren Frühstück kombi-

nieren möchte, merkt sich am besten schon einmal das nächste Jazzfrüh-

stück  mit Christoph Mons vor: Samstag, 24. Oktober, 11 Uhr. 

 

Gespräche und Kontakte vermittelt das Seniorencafé  unter dem Titel „be-

gegnen, erzählen, zuhören“ am 16. Oktober, 27. November, und 18. Dezem-

ber, jeweils freitags von 15.30 bis 17 Uhr. Auch wer „einfach mal so“ in der 

Ladenkirche vorbeischaut, findet dort immer Gesprächspartnerinnen und -

partner für einen Plausch zwischendurch, oder für Dinge, die man einfach 

einmal loswerden muss. Täglich gibt es eine kleine Frühstückskarte und 

wechselnde Mittagsgerichte. 

 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, Veranstaltungsort sind die Räume 

an der Kaiserstraße 4. 
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� 09. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Gemeindefest rund um die Kreuzkirche 
 
„Die wilden 20-er Jahre“ 
�

Unter dem Motto „Die wilden 20er Jahre“ steht das das Gemeindefest rund 

um die Kreuzkirche am Sonntag, den 13. September. Es beginnt mit einem 

Familiengottesdienst um 11.15 Uhr, anschließend spielt die Band Irish Coffee. 

Wer möchte, kann sich im Stil der 20-er Jahre fotografieren lassen, es gibt 

auch ein Quiz zum Thema mit interessanten Preisen. Ein Sommerbasar lädt 

zum Stöbern ein und bei einem „Domino-Day“ werden 3700 Steine fallen. Ju-

gendliche haben für Kinder ein spannendes Kreativ- und Spielangebot vorbe-

reitet. Bei einem Sponsorenlauf rund um die August-Schmidt-Straße sammelt 

die Gemeinde Geld für die Kindertagesstätte „Sonnenblume“. Und natürlich ist 

für das leibliche Wohl bestens gesorgt.  
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� 10. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Nachbarschaftsfest an der Kanalstraße 
 
Diakonisches Werk und Stadt Mülheim laden ein  
�

Mittlerweile ist es schon ein Termin mit kleiner schöner Tradition: das Nach-

barschaftsfest an der Kanalstraße, wo Stadt und Diakonie Menschen aus 

schwierigen Lebensverhältnissen in einer eigenen Unterkunft betreuen. Stadt 

und Diakonie laden am Freitag, 18. September, 14 Uhr, ein zum Beisammen-

sein bei Getränken und Gegrilltem, zu Gesprächen und Begegnungen mit 

Bewohnern der Einrichtung sowie Nachbarinnen und Nachbarn. Die Veran-

stalter freuen sich, diesen Nachmittag der Begegnung gemeinsam mit Ulrike  

Werner (Bezirksvertretung 3), dem Leiter des Sozialamtes, Klaus Konietzka 

und Diakoniepfarrer Gerald Hillebrand, zu feiern. 

 

Das Nachbarschaftsfest rückt einmal im Jahr die Arbeit in dieser speziellen 

Einrichtung der ambulanten Gefährdetenhilfe in den Blickpunkt. Es bietet Inte-

ressierten aus Politik und Verwaltung, Sozialverbänden und Kirchengemein-

den und natürlich auch den Nachbarinnen und Nachbarn, Gelegenheit, einen 

Einblick in die Arbeit der Einrichtungen zu bekommen.  

 

Zur Berichterstattung sind Vertreterinnen und Vertr eter der Redaktionen 

recht herzlich eingeladen. 
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� 11. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Tipps für den Kindergeburtstag 
 
Workshop für Eltern 
�

Einen Workshop „Unvergessliche Kindergeburtstage“ für Eltern von Kindern 

zwischen drei und sechs Jahren bietet die Evangelische Kindertagesstätte 

Mitte in Speldorf am Dienstag, 22. September, 14.30 bis 16 Uhr, an. Referen-

tin Cornelia Bremer gibt Anregungen für altersgerechte und fantasievolle  Fei-

ern. Der Workshop findet statt in der KiTa an der Duisburger Straße 276. Um 

Anmeldung wird bis zum 15. September unter Telefon 53913 gebeten. Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer zahlen 3 Euro.  

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 11. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Herausforderung Berufswahl –  
immer wieder neu 
 
Gesprächsabend mit Berufsberaterin Anke Dinsing  

in der Evangelischen Ladenkirche 
�

„Zwischen Arbeitsmarkt und Berufung“, unter diesem Titel lädt die Evangeli-

sche Ladenkirche am Dienstag, 22. September, um 18 Uhr zu einem Ge-

sprächsabend mit Anke Dinsing, Diplom-Pädagogin, Berufsberaterin und Co-

ach, ein. Es geht um die Herausforderung der Berufswahl, die sich im Laufe 

eines Arbeitslebens immer wieder neu stellen kann.  

 

Welchen Beruf soll ich wählen? Womit kann ich Geld verdienen? Was ent-

spricht meinen Begabungen und Interessen? Und was ist, wenn ich mich für 

das Falsche entschieden habe? Kann man da noch etwas retten? Aber kann 

ich mir diese Fragen überhaupt leisten? Gibt der Arbeitsmarkt nicht vor, wohin 

ich mich bewegen soll? Was bedeutet Arbeit überhaupt für mich? Ist es „ge-

leistete“ Zeit, für die man „entschädigt“ wird oder ist es Zeit, die als Heraus-

forderung zur Gestaltung einer, meiner Welt eingesetzt und „vergütet“ wird? 

 

Eingeladen sind Berufstätige jeden Alters ebenso wie Schülerinnen und Schü-

ler, die sich mit Ihrer Perspektive für das Arbeitsleben beschäftigen möchten. 

Veranstaltungsort ist die Evangelische Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. Die 

Teilnahme ist kostenfrei. 
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� 11. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Labyrinthe – Wege zu Mitte“ 
 

Presseinladung zur Vernissage 
�

„Labyrinthe – Wege zu Mitte“ heißt die Ausstellung, die die Mülheimer Künst-

lerin Janet Kempken vom  18. September bis 31. Oktober in der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 zeigt.  

 

Zur Vernissage am Freitag, 18. September, 15 Uhr, i n der Ev. Ladenkir-

che sind Vertreterinnen und Vertreter der Redaktion en herzlich eingela-

den. Pfarrer Dietrich Sonnenberger hält einen Kurzvortrag zur Einführung mit 

musikalischer Begleitung. 

 

Zur Ausstellung: 

Gibt es nur einen einzigen verschlungenen Pfad zur Mitte? Oder führen viele 

Wege zum Ziel? Janet Kempken zeigt Labyrinthe. In ihren farbigen Acryl- und 

Ölmalereien verarbeitet sie historische Vorlagen aus unterschiedlichen Kultu-

ren und Regionen der Welt. Für Besucherinnen und Besucher gibt es in der 

Ausstellung zusätzlich ein Tischlabyrinth, zu bereisen mit dem eigenen Zeige-

finger. Janet Kempken lebt und arbeitet in Mülheim an der Ruhr. Arbeits-

schwerpunkte der Folkwangschülerin sind Illustration, Collage, Malerei und 

Aquarell. 

 

Zu sehen ist die Ausstellung montags bis freitags von 10 bis 19 und samstags 

von 10 bis 14 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

 

 

. 
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� 17. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Rund um die Tagespflege 
 
Informationsveranstaltung im  

Evangelischen Familienzentrum „Die kleinen Strolche “ 
�

Über die Vermittlung von Tagesmüttern und -vätern und über die Ausbildung 

zur Tagespflegeperson informiert Marlies Schröder von „Die Qualifizierte Kin-

dertagespflege in Mülheim an der Ruhr e.V.“ am Dienstag, 29. September, 

von 8.30 bis 10 Uhr im Evangelischen Familienzentrum „Die kleinen Strolche“ 

an der Feldstraße 17. Anmeldung erbeten unter Telefon 0208. 401187.  
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� 17. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Lecker und gesund 
 
Infonachmittag für Eltern 
�

„Lecker und gesund, passt das zusammen?“, unter diesem Titel steht ein In-

fonachmittag für Eltern in der Evangelischen Kindertagesstätte Mitte, Duis-

burger Straße 276, am Dienstag, 6. Oktober, von 14 bis 16 Uhr. Referentin 

Andrea Richter, Ernährungsberaterin im Gesundheitsamt der Stadt Mülheim 

an der Ruhr, zeigt alltägliche Gelegenheiten, Kindern ein gesundes Ernäh-

rungsverhalten mit auf den Weg zu geben. Außerdem bereiten die teilneh-

menden Eltern gemeinsam mit den Kindern leckere Igel aus Hefeteig zu. Um 

Anmeldung wird bis zum 29. September unter Telefon 53913 gebeten. 
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� 17. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Frühstück für Eltern 
 
Evangelische Ladenkirche und Familienzentrum  

Muhrenkamp laden ein 
�

Zu einem Eltern-Frühstück lädt die Evangelische Ladenkirche gemeinsam mit 

dem Familienzentrum Muhrenkamp ein. Am Mittwoch, 23. September, können 

Mütter und Väter von Drei- bis Sechsjährigen ab 10 Uhr in die Evangelische 

Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 kommen. Bei Kaffee, Tee und belegten 

Brötchen gewinnen die Eltern etwas Abstand vom Alltag und tauschen sich 

untereinander aus, natürlich auch über Erziehungsfragen. Als Ansprechpart-

nerin steht Ilse Heinrichs, Leiterin des Familienzentrums Muhrenkamp, zur 

Verfügung. Die Teilnehme ist kostenfrei, bezahlt werden nur verzehrte Spei-

sen und Getränke. Kinderbetreuung ist bei Bedarf möglich.  
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� 18. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Pubertät heute - Entwicklungsaufgaben,  
Umbrüche und Herausforderungen 
 
Veranstaltungsreihe für Eltern 
�

„Und plötzlich sind Sie Teenager“ heißt eine neue Veranstaltungsreihe der 

Evangelischen Kirchengemeinde Saarn für Eltern von 10- bis 15-Jährigen. 

Drei Infoabende stehen auf dem Programm. In der ersten Veranstaltung am 

Donnerstag, 24. September, 20 Uhr, bekommen Mütter und Väter Tipps, wie 

sie die Persönlichkeitsentwicklung ihrer Kinder in der Pubertät unterstützen 

können.  

 

Der Übergang vom Kind- zum Erwachsensein war noch nie einfach. Die Pu-

bertät beginnt immer früher und der Eintritt ins Erwachsenenalter verzögert 

sich durch verlängerte Schul- und Ausbildungszeiten. Einerseits gibt es eine 

Fülle von Ratgeberliteratur, die glauben machen will, das Befolgen einiger Er-

ziehungsrezepte verhindere problematische Entwicklungsverläufe während 

der Pubertät; andererseits gibt es nicht selten die Vorstellung, dass die elterli-

che Erziehungsarbeit in der Pubertät endet und die Entwicklung des Jugendli-

chen im Wesentlichen durch seine Peer-Gruppe bestimmt ist. Diesen Positio-

nen stimmen die Referentinnen Diplom-Psychologin Heike Collin und Diplom- 

Sozialpädagogin Annette Kistner von der Evangelischen Beratungsstelle für 

Erziehungs-, Ehe und Lebensfragen nicht zu. Stattdessen nähern sie sich  

dem „Phänomen“ Pubertät, indem sie über notwendige Entwicklungsaufgaben 

von Jugendlichen informieren und mit den Eltern darüber diskutieren, wie sie 

Ihre Tochter oder Ihren Sohn unterstützen können. 

 

Die Veranstaltung findet statt im Evangelischen Gemeindezentrum Christus-

kirche, Lindenhof 20. Die Teilnahme ist kostenfrei, um Anmeldung unter Tele-

fon 48 85 69 wird gebeten. 

 

Weitere Termine  im Rahmen der Reihe „Und plötzlich sind sie Teenager“: 

·  Donnerstag, 26. November 2009: 

Zwischen Protest und Frust - Schule in Zeiten der Pubertät 

·  Donnerstag, 21. Januar 2010: 

 Keine Angst vor Mobbing - Hinschauen und Handeln 
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� 18. September 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Lyrische Klangreise ins Licht 
 
Performance in der Evangelischen Kreuzkirche 
�

Zu einer lyrischen „Klangreise ins Licht!“ lädt die Vereinte Evangelische Kir-

chengemeinde am Samstag, 19. September, um 20 Uhr in die Kreuzkirche an 

der August-Schmidt-Straße ein. 

 

Die Textauswahl dieser poetischen Reise ins Licht ist inspiriert vom Prolog 

des Johannesevangeliums. Die Worte verbinden sich mit archaischen Klän-

gen von Kompositionen und präziser Improvisation. So entsteht eine Atmo-

sphäre von Klarheit und Stille mit einer ruhigen Konzentration auf das Licht 

und den Sinn zwischen den Zeilen.  

 

In dieser musikalischen Klangzeit werden unter anderem Gedichten von Marie 

Luise Kaschnitz, Mascha Kaléko, Selma Meerbaum-Eisinger, Gertrud Kolmar, 

Ingeborg Bachmann, Rose Ausländer, Hilde Domin, Paul Klee und Johann 

Wolfgang Goethe frei gesprochen oder gesungen. Das Programm bietet eine 

kunstvoll meditative Stunde größten Hörgenusses. 

 

Die Aufführenden sind: Ute Kaiser (Stimme), Klaus Kugel (Schlagzeug, Per-

kussion und Klangobjekte) und Rainald Schückens (Bassklarinette). 

 

Über die Künstler:  

Ute Kaiser  ist Schauspielerin begann ihre Karriere nach dem Studium in 

Hamburg 1995 am Schlosstheater Moers. Seit 1999 ist sie freischaffend auch 

als Performancekünstlerin und Sprecherin tätig. Mit Lesereisen durch die USA 

hat sie sich seit 2005 auch international einen Namen gemacht. Seit dieser 

Zeit ist sie Dozentin für Integrales Training an einer Schauspielschule in Köln. 

Seit 2006 steht sie als Begründerin und Künstlerische Leiterin hinter dem in-

ternationalen SilentArt-Festivals in Bochum. www.utekaiser.com  

  

Klaus Kugel ist einer der einfallsreichsten und wagemutigsten deutschen 

Schlagzeuger. Weltweit machte er durch Projekte mit Petras Vysniauskas, 

Karl Berger, Tomasz Stanko, Charlie Mariano, Vyacheslav Ganelin, Bobo 

Stenson, Glen Moore, Kent Carter, Michel Pilz, Theo Jörgensmann, Kenny 

Wheeler, Robert Dick, u.v.a. von sich reden. Er gab in den letzten 20 Jahren 

zahlreiche Konzerte auf Festivals in ganz Europa, dem Baltikum, Kanada, 
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USA, Syrien, Japan, Mexico, Russland, Ukraine und China. 

www.klauskugel.com 

  

Rainald Schückens : Der Bassklarinettist aus Düsseldorf war Gründungsmit-

glied im ersten Theo Jörgensmann Werkschau Ensemble. PanCom Clarinets, 

DASTETT und Codfish Confratett sind Stationen seiner Arbeit in den 90-er 

Jahren. Von 1999 bis 2004 war er Mitglied der „Adam Noidelt Intermission 

Missiles“ unter Frank Koellges. 2000 bis 2003  spielte er im „Celluloid-

Orchester“. Er komponiert Kammer- und Theatermusik (Kölner Theaterpreis 

1997)  und spielte mit Perry Robinson, Denis Collin, Klaus Kugel, Joe Sachse, 

Kent Carter, Tom Lorenz, Abrecht Maurer, Mathias Schubert, Heinz Becker, 

Maggie Nicols auf Festivals wie Bigband Meeting München, Stranger than Pa-

ranoia Tillburg, Moers Festival uvm. www.schueckens.net 
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Barockmusik und Gospel, Kindermusical  
und Handglockenspiel  
 
„Tag der Kirchenmusik“ in Dümpten 
�

Die „Stunde der Kirchenmusik“ hat in der Evangelischen Kirche an der 

Oberheidstraße schon eine kleine Tradition. Am Sonntag, 27. September, lädt 

Kantor Bertold Seitzer zu einem ganzen „Tag der Kirchenmusik“. Er beginnt 

mit einem Kindermusical mit dem Kinderchor um 16.30 Uhr. Ab 18 Uhr folgen: 

ein barockes Kammerkonzert mit Thomas Blees (Violoncello) und Bertold 

Seitzer (Cembalo), stimmungsvolle Eigenkompositionen für Oboe und Gitarre 

mit Lyrik-Lesungen mit dem „Duo Morgentau“ aus Köln und den Rezitatoren 

Susanne und Ludwig Egener, ab 20.30 Uhr dann mitreißende Gospels mit 

dem Jugendchor der Ev. Kirche Dümpten unter Leitung von Bertold Seitzer 

und Musik für Handglocken mit dem Handglockenchor Bottrop unter Leitung 

von Matthias Uphoff – Musik, die in Deutschland selten zu hören und zu se-

hen ist. In Amerika und Großbritannien haben solche Gruppen große Traditi-

on: Jeder Mitspieler hat eine oder mehrere Glocken von verschiedener Ton-

höhe vor sich, die in einstudierter Reihenfolge und auf Zeichen des Dirigenten 

zum Klingen gebracht werden. Zwischen den Konzerten versorgt die Frauen-

gruppe der Gemeinde Besucherinnen und Besucher mit Speis und Trank.  

 

Programmübersicht  

„Tag der Kirchenmusik“ in der Evangelischen Kirche Dümpten 

  

16.30:  Kindermusical „Gerempel im Tempel“ 

 Kinderchor der Ev. Kirche Dümpten  (Ltg.: Bertold Seitzer)  

18.00:  Barocke Kammermusik  

 Thomas Blees (Violoncello) und Bertold Seitzer (Cembalo) 

19.15:  Stimmungsvolle Eigenkompositionen für Oboe und Gitarre  

 mit Lyrik-Lesungen, Musik: Duo „Morgentau“, Köln, 

 Rezitation: Susanne und Ludwig Egener 

20.30:  Gospels & Handglocken 

 Handglocken-Chor Bottrop, Ltg.: Matthias Uphoff 

 Jugendchor der Ev. Kirche Dümpten, Ltg: Bertold Seitzer 
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Mölmsch-Platt-Gottesdienst in der Dorfkirche 
 
Zu einem Mölmsch-Platt-Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Albrecht Sippel lädt die 

Evangelische Kirchengemeinde Saarn am Sonntag, 29. September, 10 Uhr, in 

die Saarner Dorfkirche am Holunderweg ein. Gestaltet wird der Gottesdienst 

von Ulrich Räderker, der auch viele Texte übersetzt hat und den Teilnehmen-

den des VHS-Kursus „Wir lernen Mölmsch Platt“. Neben den mölmschen Tex-

ten gibt es auch Musik zu hören, gespielt werden Stücke von Georg Phillip 

Telemann: Psalm 117: „Lobt den Herrn aller Heiden“ und „Ein feste Burg ist 

unser Gott“. 
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Schottische Rennaissancemusik  
im Rumbachtal 
 
Konzert mit „Pantagruel“ 
�

Schottische Musik des 17. Jahrhunderts spielt die Gruppe Pantagruel unter 

dem Titel „Laydie Louthians Lilte“ am Samstag, 26. September, um 18 Uhr in 

der Kapelle an der Walkmühlenstraße. Das Konzert ist Teil der Reihe 

„Abendmusik im Rumbachtal“. Der Eintritt kostet 9 Euro (ermäßigt 4,50 Euro). 

 

Über die Künstler 

Die Gruppe Pantagruel wurde im Jahre 2002 gegründet und erfreut seither 

europaweit das Publikum mit szenischen Aufführungen der Renaissancemu-

sik. Die Stimme Anna Maria Wierød’s haucht der leidenschaftlichen Musik ei-

ner fernen Epoche neues Leben ein, im Zusammenspiel mit den Cistern, 

Quintern, Lauten und Flöten, gespielt von Dominik Schneider und Mark 

Wheeler. 

 

Pantagruel, der Held von Rabelais Novelle aus dem Jahr 1532, ist mit seinem 

Motto "fay çe que vouldras" der Namensgeber des Ensembles, das sich vor 

neuen und innovativen Ansätzen in Auftritt und Aufführung nicht scheut. Pan-

tagruel kombiniert akribische musikwissenschaftliche Forschung mit breiter 

Erfahrung in klassischer Musik, Rock, Jazz, Theater und Tanz und erweitert 

so die gewohnten Grenzen der klassischen Aufführungspraxis. Dies wird dann 

durch den Gebrauch von Techniken aus der Renaissance, wie Medley, Im-

provisation und Gestik auf der Bühne umgesetzt. 

 

Unter anderem trat Pantagruel bei Konzerten in der National Portrait Gallery 

in London, am Münster Barock Festival, an den Stockstädter Musiktagen, am 

Aachener Bachfestival, sowie am 11. Internationalen Lautenfestival in Kassel 

auf und arbeitete mit dem Harfenisten Andrew Lawrence-King zusammen. 
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Regeln und Grenzen in der Erziehung 
 
Elternabend im Familienzentrum Kirchenhügel 
�

Zu einem Elternabend über „Regeln und Grenzen in der Erziehung” lädt das 

ökumenische Familienzentrum Kirchenhügel, Muhrenkamp 8, am Donnerstag, 

1. Oktober, um 20 Uhr ein. Referentinnen sind Diplom-Psychologin Heike Col-

lin und Diplom-Sozialpädagogin Annette Kistner von der Evangelischen Bera-

tungsstelle für Erziehungs- Ehe- und Lebensfragen. Um Anmeldung unter Te-

lefon 35841 wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
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Rat und Hilfe für ehrenamtliche Betreuer 
 
Veranstaltung des Ev. Betreuungsvereins  

�

Der Evangelische Betreuungsverein des Diakonischen Werkes im Kirchen-

kreis An der Ruhr bietet denjenigen Rat und Hilfe, die eine Betreuung für Fa-

milienangehörige oder eine andere Person leisten, oder überlegen, ein sol-

ches Ehrenamt zu übernehmen. In einigen Veranstaltungen erklären die Mit-

arbeitenden, welche Aufgaben dieses Ehrenamt umfasst und welche Hilfestel-

lungen der Verein anbietet.   

 

Informationen und persönliche Beratung für gesetzliche Betreuer und Men-

schen, die sich für die Aufgabe interessieren, bieten ehrenamtliche Betreuer 

und Mitglieder des Ev. Betreuungsvereines wieder am Dienstag, 29. Septem-

ber, von 16 bis 17.30 Uhr in der „Diakonie Am Eck“, Kettwiger Straße 3. Die 

Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Ein rechtlicher Betreuer wird immer dann bestellt, wenn eine Person ihre all-

täglichen, rechtlichen oder finanziellen Angelegenheiten nicht mehr selbst er-

ledigen kann. Besonders oft ist das etwa bei alten und dementen Menschen 

der Fall. Eine solche Hilfe kann auch von Ehrenamtlichen geleistet werden. 

Der Ev. Betreuungsverein bietet seinen Mitgliedern regelmäßige Fortbildun-

gen sowie Versicherungsschutz in bestimmten Fällen an oder organisiert etwa 

Urlaubsvertretungen, damit sich die Betreuer selber einmal erholen können. 

Die Mitgliedschaft ist für ehrenamtlich Aktive kostenlos.  

 

Fragen zum Thema beantworten gerne die Mitarbeitenden des Ev. Betreu-

ungsvereines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter 

Telefon: 0208. 3003-262. 
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Wasserwerkstatt für Eltern und Kinder  
 
Evangelisches Familienzentrum „Unter dem Regenbogen “ 

lädt ein zum Experimentieren 
�

 

Spritzen, gluckern, strudeln, plantschen – das Evangelische Familienzentrum 

„Unter dem Regenbogen“ lädt Kinder von drei bis sieben Jahren und ihre El-

tern ein in die „Wasser- und Filterwerkstatt“. Der Experimentiernachmittag  

findet statt am Freitag, 9. Oktober, von 16 bis 18.30 Uhr im Familienzentrum 

der Evangelischen Markuskirchengemeinde „Unter dem Regenbogen“, Knap-

penweg 28.  

 

In diesem Workshop erkunden Eltern und Kinder gemeinsam, wie sich das 

nasse Element verhält. Nichts geht über Ausprobieren: Dünne und dicke 

Schläuche, Becher, Eimer, Spritzen, Trichter, Flasche und Pipetten stehen 

bereit. Natürlich ist auch Zeit für eigene Fragen: Warum ist das Wasser im 

Meer so blau und in der Wasserwerkstatt nicht? Kann Wasser auch den Berg 

hoch fließen? Was schwimmt und was nicht? Eltern und Kinder werden in 

diesem Workshop nicht nur experimentieren, sondern sich auch über ihre Ent-

deckungen und Erfahrungen austauschen. 

 

Der Teilnahmebeitrag beträgt fünf Euro pro Familie. Um Anmeldung wird ge-

beten unter Telefon 762439. 
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Ökumenischer Gottesdienst  
20 Jahre nach dem Mauerfall 
 
20 Jahre nach dem Mauerfall findet in der Evangelischen Johanniskirche an 

der Aktienstraße 138 ein ökumenischer Gottesdienst statt, in der die Ereignis-

se, die zur deutschen Einheit führten, noch einmal in Erinnerung gerufen und 

gewürdigt werden. Der Gottesdienst mit Superintendent Pfarrer Helmut 

Hitzbleck, Pfarrer i.R. Gerhard Bennertz und Pfarrer Dr. Meinolf Demmel wird 

gefeiert am Tag der Deutschen Einheit, Samstag, 3. Oktober, um 11 Uhr. 
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Neuer Jugendpastor  
in der Philippus-Gemeinde 
 
Superintendent ordiniert Nepomuk Planitzer 
�

Von Bayern nach Mülheim führte Nepomuk Planitzers Weg. Nun ist er Ju-

gendpastor der Mülheimer Philippus-Gemeinde  und der Oberhausener And-

reas-Gemeinde (Landeskirchliche Gemeinschaften). Superintendent Helmut 

Hitzbleck ordiniert den Jugendpastor im Gottesdienst am Sonntag, 4. Oktober, 

10.30 Uhr, im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft an der Mittelstraße 

14. 

 

Nepomuk Planitzer hat in Marburg Theologie studiert und anschließend zwei 

Jahre als „Prediger im vorbereitenden Dienst“ in Bayern gearbeitet. In seiner 

Arbeit in Mülheim und Oberhausen begleitet der 30-Jährige die ehrenamtlich 

Mitarbeitenden in der Kinder- und Jugendarbeit, macht aber auch selber An-

gebote für junge Gemeindemitglieder wie Freizeiten oder Hauskreise und ist 

als Mentor und Seelsorger für die Kinder und Jugendlichen da.  

 

„Ich möchte die Jugendarbeit nicht als etwas von der Gemeinde Separates 

sehen. Die Jugendlichen sollen ruhig merken, dass es zum Beispiel auch ei-

nen Seniorenkreis gibt, und mit den älteren Gemeindemitgliedern etwas zu-

sammen unternehmen“, erklärt Jugendpastor Planitzer. „Ich möchte die Ju-

gendlichen ermutigen, die Gemeinde mit zu gestalten, damit sie auch als Er-

wachsene noch ihren Platz bei uns finden können.“ 

 

Nepomuk Planitzer ist verheiratet und Vater von Anna (3) und Lilli (1). In sei-

ner Freizeit und auch mit den Jugendlichen der Gemeinde spielt er gerne 

Fußball und Volleyball. Als gelernter Schreiner liegt ihm das Basteln, Werkeln 

und Reparieren. 
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Speldorf trinkt fair 
 
Gemeinde rückt zu Erntedank die faire  

Nahrungsmittelproduktion in den Fokus 
�

Zu Erntedank nehmen die Christinnen und Christen die Gaben der Schöpfung 

in den Blick, sie danken dafür, dass sie von dem leben können, was die Natur 

hervorbringt. 

 

Die Evangelische Kirchengemeinde Speldorf verleiht ihrem Dank mit einer 

besonderen Aktion Ausdruck. Die Speldorfer beteiligen sich an der Brot-für-

die-Welt-Aktion „2000 Gemeinden trinken fair“. Bis zum Jahresende sollen 

2000 Kirchengemeinden gefunden werden, die sich verpflichten, bei ihren 

Veranstaltungen, in Sitzungen und Gruppenstunden ausschließlich fair ge-

handelten Kaffee auszuschenken. Die Gemeinde Speldorf reiht sich mit ihrem 

Presbyteriumsbeschluss zum fairen Kaffeetrinken als Nummer 1388 in die 

Teilnehmerliste der bundesweiten Kampagne ein. „Wir wollten uns nicht nur 

Gedanken machen über unsere Lebensmittel, sondern auch etwas tun“, er-

klärt Pfarrerin Katrin Schirmer die Idee. „Denn auch die Menschen, die auf 

anderen Kontinenten unsere Lebensmittel produzieren, sollen von dieser Ar-

beit leben können.“ Deshalb läuft durch die Speldorfer Kaffeemaschinen, 

gleich ob in Seniorentreff oder im Presbyterium, in der Mitarbeiterrunde oder 

beim Gemeindefest, ausschließlich das fair gehandelte Pulver. 

 

Ein Zeichen für den fairen Handel setzt die Evangelische Kirchengemeinde 

auch mit dem Türschild, dass sie von „Brot für die Welt“ nun bekommen ha-

ben. Reichtzeitig zum Erntedankfest wurde es am Evangelischen Gemeinde-

zentrum Mitte an der Duisburger Straße angebracht. 

 

Wer das Erntedankfest in Speldorf mitfeiern möchte, ist herzlich eingeladen 

den Familiengottesdienst am Sonntag, 4. Oktober um 10 Uhr im Gemeinde-

zentrum Mitte an der Duisburger Straße 276. Dort haben dann die Kinder vom 

Familienzentrum West, die den Gottesdienst vorbereitet haben, gemeinsam 

mit den Kükenchören ihren großen Auftritt. 
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„Die Saat der Gewalt will keiner ernten“ 
 
Friedensgebete in Speldorf 
�

Zum Friedensgebet unter dem Titel „Die Saat der Gewalt will keiner ernten” 

lädt die Evangelische Kirchengemeinde Speldorf am Erntedanksonntag, 4. 

Oktober, um 18 Uhr in die Evangelische Kirche am Brandenberg, Friedhof-

straße 140, ein. Ganz besonders geht es um die Situation in Israel und Gaza. 

Die Friedensgebete mit Pfarrer Matthias Göttert werden an jedem ersten 

Sonntag im Monat fortgesetzt.  
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Von Beatles bis Barock 
 
Konzert in der Evangelischen Ladenkirche 
�

„Bunte Farbenspiele" heißt der musikalische Abend in der Evangelischen La-

denkirche, Kaiserstraße 4, am Freitag, 2. Oktober, ab 18 Uhr. Zu hören gibt 

es bekannte Werke aus Barock, Klassik und Moderne für Blockflötenen-

semble und Gesang. Es spielt das Blockflötenensemble der Musikschule Mül-

heim unter der Leitung von Anne Machowinski. Auf dem Programm steht un-

ter anderem das „Minuetto“ von Boccherini, der „Triumphmarsch" von Char-

pentier, „Gavotte 1 und 2" von Bach, „Die vier Jahreszeiten" von Vivaldi und 

Händels „Wassermusik". Im zweiten Teil  des Abends kann man einige R&B-

Stücke und Beatles-Songs hören. Der Eintritt ist frei. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



PI_regenbogen_medien.doc 

 
Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

 

� 05. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Medienwelt Kinderzimmer 
 
Elternabend im Evangelischen Familienzentrum  

„Unter dem Regenbogen“ 
�

 

Wie viel Fernsehen darf sein? Wann ist ein Kind reif für Computer und Inter-

net? Fördern Computerspiele die kindliche Entwicklung? Und welche Medien 

gehören ins Kinderzimmer, welche nicht? Um diese Fragen geht es beim El-

ternabend „Medienwelt Kinderzimmer“ am Dienstag, 27.Oktober, um 20 Uhr 

im Familienzentrum der Evangelischen Markuskirchengemeinde „Unter dem 

Regenbogen“, Knappenweg 28. Referent ist Andreas Ruff vom Adolf-Grimme-

Institut Hamm, Mitarbeiter der Initiative „Eltern + Medien“ der Landesanstalt 

für Medien NRW. Der Informationsabend hilft Eltern, zwischen sinnvoller För-

derung und notwendiger Einschränkung zu unterscheiden und vermittelt pä-

dagogische Erkenntnisse zur Mediennutzung von Kindern. Um Anmeldung 

unter Telefon 762439 wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
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Gospelkonzert mit 135 Sängerinnen  
und Sängern 
 
„Get on board…“ zum Abschluss des Workshops  

in der Lutherkirche  
�

Zu einem Gospelkonzert mit 135 Sängerinnen und Sängern lädt die Kirchen-

musik Links der Ruhr am Samstag, 10. Oktober, um 20 Uhr in die Lutherkir-

che ein. Das Programm unter dem Titel „Get on board, little children“ wird 

gestaltet von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 2. Gospelworkshops 

Links der Ruhr unter der Leitung von Carolin Horstmannshof. Vom 8. bis 10. 

Oktober haben 135 Sängerinnen und Sänger aus Mülheim und dem Ruhrge-

biet, aber auch aus Düsseldorf und Hamburg gemeinsam in der Lutherkirche 

geprobt. Das Konzert bildet den Abschluss des Workshops. Musikalische Un-

terstützung für das Schlusskonzert gibt`s vom Gregory Gaynair Trio (Klavier, 

Bass, Drums) und von Jan Horstmannshoff (Gitarre). Der Eintritt ist frei, um 

eine Spende wird gebeten. 
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Begegnen, Erzählen, Zuhören 
 
Evangelische Ladenkirche lädt ein zum Seniorencafé 
�

Bekannt und beliebt bei vielen Besucherinnen und Besuchern der Evangeli-

schen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 ist das Erzählcafé, das an Freitag-

nachmittagen unter dem Titel „begegnen, erzählen, zuhören“ angeboten wird. 

Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich zu verschiedenen Themen 

auszutauschen. Die Gespräche werden von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

der Ladenkirche begleitet. Die nächsten Termine sind Freitag, 16. Oktober,  

Freitag, 27. November, und Freitag, 18. Dezember, jeweils 15.30 bis 17 Uhr.  
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� 16. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Bibellesen mit Gerhard Tersteegen 
 
Biblisches Lehrhaus in der Evangelischen Ladenkirch e 
�

Auf treues Stammpublikum darf Prof. Dr. Ulrich Kellermann zählen, wenn er 

zum „biblischen Lehrhaus“ in die Evangelische Ladenkirche an der Kaiser-

straße 4 einlädt. An den Vortragsabenden mit dem Mülheimer Theologen geht 

es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bieten. Der Eintritt ist frei. Auch 

neue Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. 

 

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 20. Oktober,  statt und beginnt 

um 19.15 Uhr. Dieser Abend steht unter dem Titel „Bibellesen mit Gerhard 

Tersteegen - Ein charismatischer Zugang zur Bibel“. 
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� 9. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Flötenklang und Saitenspiel 
 
Abendmusik im Rumbachtal am 24. Oktober 
�

„Flötenklang und Saitenspiel“ ist der Titel der nächsten  Abendmusik im Rum-

bachtal am Samstag, 24. Oktober 2009,  18 Uhr. Evelin Degen (Traversflöte) 

sowie Almut Steinhausen und Robert Nikolayczik (Violine, Viola & Cello) von 

der Streicherakademie Reifferscheid spielen Kammermusik für Flöte und 

Streicher. Der Eintritt kosten 9 Euro (ermäßigt 4,50 Euro) an der Abendkasse. 

 

Das Programm 

Leopold Mozart - Divertimento in G für Flöte, Violine und Cello 

Jay Schwartz - Music for flute (2007) 

Joseph Haydn - Duo für Violine und Cello D-Dur  

W. A. Mozart - Trio in D für Flöte, Violine und Cello KV 229 

Ferenc Farkas - Sonata a due für Viola und Cello (1961) 

Joseph Haydn - Trio in C Hob. IV,1 für Flöte, Violine und Cello aus den 

„Londoner Trios“ 

 

Die Musiker: 

Evelin Degen – Traversflöte 

Schwerpunkte ihrer künstlerischen Arbeit bilden die zeitgenössische Musik 

sowie Musik auf historischen Instrumenten und genreübergreifende Projekte. 

Seit 1998 ist sie Flötistin des Thürmchen Ensembles für neue Musik und Mu-

siktheater, seit 1999 außerdem Mitglied des Ensembles „Tra i Tempi“, das 

sich besonders der Musik John Cages und Morton Feldmans widmet, sowie 

seit 2002 Flötistin des Ensembles e-mex, dem Ensemble für neue Musik im 

Ruhrgebiet (CDs und Rundfunkproduktionen beim WDR, DLF, SWR). 1997 

erhielt Evelin Degen einen Lehrauftrag für Flöte an der Robert-Schumann-

Hochschule in Düsseldorf. Evelin Degen lebt in Mülheim an der Ruhr. 

 

Almut Steinhausen  spielt im „Eichendorff-Trio“ und dem „Thürmchen En-

semble“ (Köln) und arbeitet zusätzlich als Dozentin an der Musikakademie 

Kassel. Orchestererfahrung sammelte sie in der Jungen Deutschen Philhar-

monie und dem European Comunity Youth  Orchestra. Später war sie Mitglied 

des RSO Berlin und im Staatstheater Darmstadt. Kammermusikalisch  arbei-

tete sie mit den „Salzburger Solisten“, „Ensemble modern“ und dem „En-

semble Oriol“ zusammen.  

 

Robert Nikolayczik  studierte Violoncello bei Klaus-Christoph Kellner (Köln) 
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und Anner Bjilsma (Amsterdam); Viola da gamba bei Hermann Hickethier 

(Detmold), sowie Wieland Kuijken (Brüssel). Einer seiner künstlerischen 

Schwerpunkte ist die Kammermusik. Nikolaycziks Erfahrungen hier sind bunt 

und er gibt sie gerne, vor allem zusammen mit seiner Frau Almut, an andere 

Kammermusikbegeistertete in Kursen weiter. Neben seiner Konzerttätigkeit ist 

Nikolayczik ein begeisterter Pädagoge, der mit Leidenschaft seine Celloklasse 

an der Musikschule Bonn betreut.  
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� 9. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Warum kann ich Gott nicht sehen“ 
 
Kinderfragen zum Glauben 
�

Nichts ist hartnäckiger als Kinderfragen. Den Fragen nach Gott widmet sich 

ein Elternabend unter dem Titel „Welcher Gott gehört zu wem?“, zu dem das 

Evangelische Familienzentrum Speldorf-West am Donnerstag, 29. Oktober, 

20 Uhr, ins Gemeindehaus an der Duisburger Straße 276 einlädt. Mütter und 

Väter erleben das Vertrauen der Kinder in ihr Wissen und freuen sich darüber. 

Rat und Hilfe bei den Fragen nach Gott und dem Glauben bietet dieser El-

ternabend an. Pfarrerin Michaela Langfeld beantwortet Fragen: „Warum gibt 

es am Freitag Fisch?“, „Ist diese Kirche evangelisch oder katholisch?“, „Was 

ist Ramadan?“, „Was bedeutet C+M+B?“, „Warum kann ich Gott nicht se-

hen?“ – und natürlich alle Fragen, die die Mütter und Väter an diesem Abend 

mitbringen. Um Anmeldung bis zum 23. Oktober unter Telefon 590160 wird 

gebeten. 
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� 19. Oktober 2010 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Jedes Ding hat seine Zeit“ 
 
Über den Rhythmus des Jahreskreises 
�

Der Herbst ist die Zeit des Erntens. Die Menschen sammeln ein, was sie ge-

sät haben und was gewachsen ist. Die Herbstmonate sind aber auch eine des 

Innehaltens, ganz besonders zu den stillen Feiertagen im November. Unter 

dem Titel „Jedes Ding hat seine Zeit“, lädt die Evangelische Ladenkirche ge-

meinsam mit dem Frauenfachausschuss des Kirchenkreises An der Ruhr ein 

zu einem Themenabend über den Rhythmus im Jahreskreis. Die Veranstal-

tung findet statt am Montag, 26. Oktober, um 19 Uhr in den Räumen an der 

Kaiserstraße 4. Der Eintritt ist frei. 

 

Jede Jahreszeit hat ihren eigenen Charakter und prägt den Lebensrhythmus 

eines Sommertages ganz anders als den von Winterwochen. Welche Rolle 

spielen dabei die christlichen Feiertage und welchen Einfluss hat die Natur? 

Wie kann man achtsam werden, um dem Rhythmus des Jahres Raum im All-

tag zu geben? Diesen Fragen nähern sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer in der Ladenkirche gemeinsam mit Pfarrerin Ursula Harfst.  
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� 19. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Architektonische Spuren des Glaubens 
 
Interreligiöser Themenabend „Glaubensorte: Synagoge , 

Kirche und Moschee“ in der Evangelischen Ladenkirch e 
�

„Glaubensorte" stellen Christen, Juden und Muslime in einem Themenabend 

am Mittwoch, 28. Oktober, um 18 Uhr, in der Evangelischen Ladenkirche an 

der Kaiserstraße 4 vor. Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Religionsfreiheit 

und Toleranz“. Auf dem Podium nehmen teil: Pfarrerin Christiane Witten-

schläger (Kirchenkreis An der Ruhr), Patrick Marx (Jüdische Gemeinde Duis-

burg / Mülheim / Oberhausen) und Mustapha Fettah (Arrahma Moschee).   

 

Streng genommen braucht keine der drei Religionen einen bestimmten Raum, 

um sich in Gemeinschaft zu Gebet und Verkündigung zu treffen. Trotzdem 

haben alle drei Religionen besondere Gestalten von Räumen entwickelt. Im 

Gespräch wollen die Podiumsteilnehmer darauf eingehen, wie die Gestaltung 

des jeweiligen Raumes zur Verkündigung beiträgt. Welche Botschaft vermit-

telt der Bau nach außen?  

 

Oft gibt es bei Sakralbauten Besonderheiten, zum Beispiel in der Ausrichtung 

des Gebäudes oder in der Platzierung von Heiligen Symbolen. Zu Bildern und 

Dekorationen haben Christen, Juden und Muslime jeweils ein spezielles Ver-

hältnis. Der Themenabend in der Ladenkirche vermittelt Christen, Juden und 

Muslime Anreize, in der Architektur zu lesen: Was ist für die versammelte 

Gemeinde wohl das Wichtigste? Gebet, Verkündigung, Symbolhandlung? 

Gibt es räumliche Grenzen, die nur bestimmte Personen überschreiten dür-

fen?  

 

Alle Interessierten sind eingeladen zum Zuhören und Mitdiskutieren, der Ein-

tritt ist frei. 
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� 27. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Wann schläft Tel Aviv?“ 
 
Pfarrer Gerhard Bennertz berichtet 
�

100-jähriges Stadtjubiläum feiert die israelische Metropole Tel Aviv in diesem 

Jahr. Aus diesem Anlass lädt die Evangelische Ladenkirche ein zu einem 

Themenabend „Wann schläft Tel Aviv?“ mit Israelkenner Pfarrer Gerhard 

Bennertz am Dienstag, 3. November, 18 Uhr. Bennertz schildert persönliche 

Erlebnisse, die ihn mit der jungen Stadt verbinden, berichtet aber auch aus 

der Geschichte Tel Avivs, das gegründet wurde, um unabhängig vom Hafen 

im (ursprünglich arabischen) Jaffa zu werden. Heute ist Tel Aviv eine wach-

sende Metropole, mit rund 400.000 Einwohnern. Im Ballungsraum Tel Aviv le-

ben über 3 Millionen Menschen. Spannend zu beobachten ist der Kontrast 

zwischen der jungen Stadt und dem - mittlerweile eingemeindeten - Jaffa mit 

seiner 5000-jährigen Geschichte. Jaffa ist auch der Ort, in dessen Hafen der 

Apostel Paulus landete. Das moderne Tel Aviv lebt vom Tourismus, ist Börsen 

und Medienstadt, das Leben dort ist (fast) so freizügig wie in westlichen Groß-

städten. Eintritt frei. 
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� 18. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Informationen zu Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung 
 
Angebot des Evangelischen Betreuungsvereins  
�

Über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung informiert Su-

sanne Münch vom Evangelischen Betreuungsverein des Diakonischen Werks 

im Kirchenkreis An der Ruhr in einem Infonachmittag am Dienstag, 24. No-

vember, 14.30 Uhr, in der Evangelischen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. 

Der Eintritt ist frei.  

 

In der Patientenverfügung legt man fest, was geschehen soll, wenn man sel-

ber nicht mehr über seine medizinische Behandlung entscheiden kann. Eine 

sinnvolle Ergänzung zur Patientenverfügung ist die Vorsorgevollmacht. Sie 

ermöglicht, Aufgaben frühzeitig an eine Vertrauensperson zu delegieren. Hilf-

reich ist dies zum Beispiel, wenn Angehörige den Umzug in ein Pflegeheim 

organisieren und dabei auch finanzielle Entscheidungen treffen müssen.  

 

Fragen zum Thema beantworten die Mitarbeitenden des Ev. Betreuungsver-

eines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter Telefon: 

0208. 3758454. 
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� 21. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Ökumenischerer Gottesdienst  
mit den neu gewählten Ratsleuten 
 
Zum ersten Mal tagt der Rat der Stadt Mülheim nun nach den Kommunalwah-

len in neuer Zusammensetzung. Aus diesem Anlass laden Evangelische und 

Katholische Kirche gemeinsam mit der Stadt Mülheim ein zu einem ökumeni-

schen Gottesdienst mit Superintendent Helmut Hitzbleck und Pastor Matthias 

Fuchs am Donnerstag, 29. Oktober 2009, um 9 Uhr in der Petrikirche. Es pre-

digt Superintendent Hitzbleck. Für die musikalische Gestaltung sorgt Kir-

chenmusikdirektor Gijs Burger. 
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� 21. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Workshop für große und kleine Architekten 
 
Experimente mit Spezialbausteinen 
�

Das Evangelische Familienzentrum Lindenhof lädt Kinder von 4 bis 8 Jahren 

und ihre Eltern zur „Magnetic-Architektur-Werkstatt“ ein. Der Werkstattnach-

mittag findet am Dienstag, 3. November, von 14.30 bis 16 Uhr im Familien-

zentrum Lindenhof, Waldbleeke 47, statt. 

 

In diesem Workshop werden neue außergewöhnliche Magnetbausteine aus 

Holz zum Einsatz gebracht. Kinder und Eltern erfahren das Bauen mit allen 

Sinnen. Unterschiedlichste Gebäude, Burgen, Spielplätze, … - alles kann ver-

sucht werden, der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.  

 

Teilnahmebeitrag: 5 Euro pro Familie. Um Anmeldung unter Telefon 48 69 33 

wird gebeten. 
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� 26. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Väter erziehen anders“  
 
Einladung zum Elternabend 
�

„Väter erziehen anders...!“ heißt der Titel eines Elternabends im Evangeli-

schen Familienzentrum „Die kleinen Strolche“ am Dienstag, 10. November, 

um 19.30 Uhr. Die Veranstaltung findet im Familienzentrum an der Feldstraße 

17 statt. Referent ist Psychologe Dr. Franz Maurer, Leiter der Ev. Beratungs-

stelle für Erziehungs-, Ehe-, und Lebensfragen. Väter und Mütter sprechen 

anders mit dem Kind. Sie haben verschiedenen Rollen und Bedeutungen - 

auch in der Wahrnehmung des Kindes. An diesem Abend geht es darum, 

dass gerade die Unterschiedlichkeit zwischen Vater und Mutter für das Kind 

wichtig sein kann. Um Anmeldung unter Telefon 0208. 401187 wird gebeten. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
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� 29. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Musica di camera“ in der Wilhelminenkirche 
 
Konzert am Sonntag, 8. November 
�

Zu einer „Musica di camera“ lädt die Kirchenmusik Links der Ruhr am Sonn-

tag, 8. November, um 17 Uhr in die Evangelische Kirche an der Wilhelmi-

nenstraße ein. Felicia Friedrich (Mezzosopran), Anja auf der Heiden (Querflö-

te), Ralf auf der Heiden (Gitarre) und Daphne Tolzmann (Continuo) präsentie-

ren Werke von Johann Sebastian Bach, Georg Philipp Telemann, Carl Philipp 

Emanuel Bach, Antonin Dvorak, Benjamin Britten, Ernesto Codero, und ande-

ren. Karten kosten an der Abendkasse 8, ermäßigt 4, Euro.  
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� 26. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Gute Geschichten für die Kleinen 
 
Kinderbuchausstellung im Ev. Familienzentrum „Die k lei-

nen Strolche“ 
�

Wer sich über Neuerscheinungen und Klassiker auf dem Kinderbuchmarkt in-

formieren möchte, kann das in dieser Woche im Evangelischen Familienzent-

rum „Die kleinen Strolche“, Feldstraße 17, tun. Bis Freitag, 30. Oktober, ist in 

der Einrichtung eine Kinderbuchausstellung zu sehen, geöffnet jeweils von  8 

bis 9 Uhr und von 14 bis15:30 Uhr. 
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� 29. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Happy Birthday, Kirchentag! 
 
Einladung zu einer besonderen Geburtstagsfeier 
�

60 Jahre schon gibt es den Deutschen Evangelischen Kirchentag. Diesen 

runden Geburtstag feiert die Vereinte Evangelische Kirchengemeinde am 

Freitag, 30. Oktober, ab 19 Uhr, mit einem Abend mit alten und neuen Kir-

chentagsliedern, einem Film und einem Feierabendmahl. Natürlich ist auch 

genug Zeit, um eigene Kirchentagserlebnisse auszutauschen. Das besondere 

Geburtstagsfest findet im Gemeindezentrum an der Pauluskirche, Witthaus-

straße 11, statt. 

 

Die Deutschen Evangelischen Kirchentage sind seit 1949 Forum und Fest des 

Glaubens und aus der Topografie evangelischen Lebens nicht mehr wegzu-

denken. Auch aus Mülheim machen sich zu jedem Kirchentag viele Christin-

nen und Christen auf den Weg, sowohl in Gruppen als auch als Einzelteil-

nehmende.  

 

Der nächste Evangelische Kirchentag findet 2011 in Dresden statt, 2010 gibt 

es einen ökumenischen Kirchentag in München. 
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� 29. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Sankt Martin reitet durch Mülheim 
 
Umzüge und Basare in den Evangelischen  

Kirchengemeinden und Kindertagesstätten 
�

Wenn St. Martin durch Mülheim reitet, sind alle Kinder und natürlich auch die 

Eltern eingeladen mitzumachen bei den Laternenumzügen, beim Singen und 

Brezelessen. Hier erhalten Sie eine Übersicht über die Veranstaltungen der 

Evangelischen Kirchengemeinden und Kindertageseinrichtungen in Mülheim. 

Angegeben ist jeweils die Startzeit des Umzuges, oft findet vorher und/oder 

nachher noch weiteres Programm statt. Mancherorts wird um vorherige An-

meldung gebeten, dies ist jeweils vermerkt. 

 

Mittwoch, 4. November 

Martinsumzug der Ev. KiTa Artur-Brocke-Allee, 17.30 Uhr Start an der KiTa, 

weiter über - Adlerhorst - Prinzenhöhe – Hochfelderstraße, Abschluss im Gar-

ten der KiTa mit Martinsfeuer, Glühwein und Würstchen, Anmeldung unter Te-

lefon 590160 

 

Freitag, 6. November 

Umzug der Ev. KiTa Fünter Weg, 17 Uhr Kurzgottesdienst in der Gnadenkir-

che, Hingbergstraße 372, danach Start des Umzugs 

 

Samstag, 7. November 

Evangelische Kirchengemeinde Styrum, Ev. KiTa und Evangelische Grund-

schule Zastrowstraße: 17 Uhr Gottesdienst in der Immanuelkirche, Kaiser-

Wilhelmstraße 21, danach Start des Umzugs. Der Posaunenchor des CVJM 

Styrum begleitet den Zug. Abschluss auf dem Sportplatz am Gemeindehaus 

Alberstraße (neben der Kirche) mit großem Martinsfeuer. 16 bis 20 Uhr großer 

Martinsmarkt rund um die Immanuelkirche 

 

Evangelische Johanniskirchengemeinde: 17 Uhr Gottesdienst in der Johan-

niskirche, Aktienstraße 138, anschließend Umzug und Martinsmarkt 

 

14 bis 18 Uhr Martinsmarkt an der Friedenskirche, Humboldthain 8 

 

Sonntag, 8. November 

Martinsumzug Friedenskirche, 16.30 Uhr Familienkurzgottesdienst in der 
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Friedenskirche, Humboldthain 8, danach Start des Umzugs über Sunderweg -

Wilhelm-Storck-Straße - Amselstraße  - Sportplatz im Tal, mit großem Mar-

tinsspiel, Martinsfeuer, Brezel- und Würstchenausgabe, Glühwein, uvm. 

Vorbestellung von Brezeln und Würstchen bis 5. November unter Telefon 

496098 

 

14 bis 16 Uhr Martinsbasar an der Friedenskirche 

 

Martinsmarkt Kapelle Walkmühlenstraße mit Handarbeiten und Köstlichkeiten 

10.30 Uhr: Andacht, 11 bis 17 Uhr: Martinsmarkt 

 

 

Dienstag, 10. November 

Ev. Familienzentrum Lindenhof, Waldbleeke 47, 17.30 Uhr Vorlesen der Mar-

tinsgeschichte an der Christuskirche, Lindenhof 20, danach beginnt der Later-

nenumzug, Abschluss vor der Christuskirche mit Bratwurst, Stutenkerlen, 

Glühwein und Kinderpunsch 

 

Martinsfeier der Vereinten Evangelischen Kirchengemeinde und der Kath. 

Pfarrgemeinde St. Mariae Geburt / Filialkirche Heilig-Geist: 18 Uhr ökumeni-

scher Kindergottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche, Zeppelinstraße, anschlie-

ßend Martinszug durch das Oppspringviertel, zum ehemaligen Gemeinde-

zentrum Tilsiter Straße  

 

 

Mittwoch, 11. November 

17 Uhr Ökumenischer Martinsumzug über den Kirchenhügel, Start an der Pet-

rikirche, Abschluss mit Martinsfeuer bei St. Mariä Geburt 

 

18 Uhr Martinsumzug Ev. KiTa Haus Kinderlust, Start um 18 Uhr an der Otto-

Pankok-Straße 9 

 

Freitag, 13. November 

Ev. Kita Reichstraße: 17 Uhr Andacht in der Kirche an der Wilhelminenstraße, 

anschließend Umzug Richtung Kindergarten, dort gemütlicher Ausklang  

 

Samstag, 14. November 

Martinsfest am Ev. Gemeindezentrum Rolands Kamp, Schöltges Hof 25 a, 

ab 15 Uhr Basar im Gemeindezentrum, 17.30 Uhr Martinsgeschichte und Lie-

der am Lagerfeuer. Danach macht sich der Laternenumzug auf den Weg 

durch die Straßen rund um das Gemeindezentrum. Ausklang beim Feuer auf 

dem Hof und mit Grillwürstchen, Pommes Pumännern, Glühwein und Tee. 

Kuchenspenden sind willkommen. 
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� 29. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Süßes statt Saures 
 
Gottesdienste und Lutherbonbons zum Reformationstag  
�

Die Evangelische Kirche feiert am 31. Oktober Reformationstag und erinnert 

damit an den Tag im Jahr 1517, als Martin Luther der Überlieferung zufolge 

seine 95 Thesen an die Tür der Wittenberger Schlosskirche schlug. Luther 

widersprach der damaligen Auffassung: Nur durch gute Taten und auch durch 

erkauften Ablass lasse sich Gottes Liebe erlangen. Im Gegenteil: Gottes Zu-

wendung muss nicht erst "verdient" werden. Das empfanden Viele als befrei-

end. Martin Luther kritisierte außerdem die Macht des Papstes und die be-

sondere Stellung der Priester. So initiierte er eine große Kirchenreform. Die 

Reformation verbreitete sich in ganz Europa und führte zur Gründung der 

evangelischen Kirchen. 

 

Die Evangelische Kirche lädt ein: Gottesdienste am Reformationstag  

 

Der zentrale Gottesdienst des Evangelischen Kirchenkreises An der Ruhr be-

ginnt um 19 Uhr in der Petrikirche. Prof. Dr. Eberhard Hauschildt, Universität 

Bonn, predigt über „Visionen christlicher Freiheit". 

 

Links der Ruhr:  Kantatengottesdienst mit dem Projektchor Links der Ruhr, 

Leitung: Detlef Hilder (Bach-Kantate "Lobe den Herren"),  

Kirche an der Wilhelminenstraße, 19 Uhr, Pfarrer Rosorius 

 

Heißen:  Gnadenkirche, 19.30 Uhr, Pfarrerin Lüninghöner 

Freitag, 30. Oktober: Erlöserkirche, 19 Uhr, Pfarrer Sickinger; Gottesdienst mit 

"Kanzeltausch": junge Menschen unter 25 Jahren wechseln sich mit Kurzpre-

digten ab 

 

Ev. Krankenhaus: Raum der Stille, 18.45 Uhr, Pfarrerin Schmalenbach 

 

Kettwig:  Kirche am Markt, 19 Uhr, Prädikantin Merker 

 

Um den Reformationstag in Erinnerung zu rufen, vert eilt die Evangeli-

sche Kirche am Samstag, 31. Oktober, ab 15 Uhr auf dem Kurt-

Schumacher-Platz „Luherbonbons“ als süßen Gruß an d ie Mülheimerin-

nen und Mülheimer. 
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� 29. Oktober 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Waltz with Bashir“ im Evangelischen 
Gemeindezentrum Kreuzkirche 
 
Der Golden Globe gekrönte Film „Waltz with Bashir" ist am Freitag, 6. No-

vember, um 20 Uhr im Gemeindezentrum Kreuzkirche, August-Schmidt-

Straße 17, zu sehen. Der Regisseur Ari Folman verarbeitet in diesem animier-

ten Dokumentarfilm seine traumatischen Erlebnisse im Libanonkrieg 1982.  

„Waltz with Bashir" verbindet Bilder über erschütternde Ereignisse mit einem 

emotionalen Soundtrack. Kostenbeitrag: drei Euro. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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http://www.derwesten.de/nachrichten/nachrichten/staedte/muelheim/2009/10/29/news-
138876879/detail.html

Zum Reformationstag

Süßes statt Saures
 Mülheim, 29.10.2009, Annette Lehmann 

Kantatengottesdienst, „Kanzeltausch” oder Nachtschi cht: Der Reformationstag wird in 

Mülheim klassisch oder auch ganz anders begangen.

Am 31. Oktober 1517 soll Martin Luther seine 95 Thesen an der Tür zur Wittenberger 
Schlosskirche befestigt haben. Am Samstag, 492 Jahre danach, wird in Mülheim und 
anderswo dieses folgenreiche Ereignis gewürdigt. 

Um mit dem zentralen Gottesdienst des Kirchenkreises zu beginnen: Dieser findet am 31.10. 
um 19 Uhr in der Petrikirche statt, wo Prof. Dr. Eberhard Hauschildt von der Universität Bonn 
als Prediger erwartet wird. Sein Thema: „Visionen christlicher Freiheit”. 

Zeitgleich gibt es auf der anderen Seite des Flusses, in der Kirche an der Broicher 
Wilhelminenstraße, einen Kantatengottesdienst: Der Projektchor Links der Ruhr singt das Bach
-Werk „Lobe den Herren”. In der Heißener Gnadenkirche gestaltet Pfarrerin Reinhilde 
Lüninghörner ab 19.30 Uhr einen Gottesdienst zum Reformationstag. Bereits für 18.45 Uhr lädt 
das Evangelische Krankenhaus in seinen Raum der Stille. 

Daneben stehen zwei Kontrastveranstaltungen, beide bereits am Freitag, beide besonders auf 
Jugendliche zugeschnitten: Mülheim gehört zu den Schauplätzen der Initiative ChurchNight, 
die ihren Ursprung 2006 beim Evangelischen Jugendwerk in Württemberg hatte und u.a. das 
Ziel verfolgt, den Reformationstag „mit Blick nach vorn” zu feiern (www.churchnight.de). 

Insgesamt finden mehr als 1000 ChurchNight-Veranstaltungen statt, so am 30. Oktober ab 19 
Uhr im Haus der Philippus-Gemeinde, Mittelstraße 14. Sechs Stunden Programm würden 
vorbereitet, erklärt Nepomuk Planitzer, der Jugendpastor: „Vorstellen kann man sich das wie 
einen großen Jugendgottesdienst.” Mit Abendessen, Spiel, Videoclip, Mitternachtsmahlzeit. 
„Wir machen das bewusst als Alternative zu den Halloweenpartys.” Gegen 1 Uhr endet der 
offizielle Teil, wer möchte, bleibt bis Samstagmorgen: Zum Wachhalten laufen Filme, zum 
Schlafen steht der Keller des Gemeindehauses zur Verfügung. Übernachtungsgäste 
bekommen für 5 € Eintritt sogar noch Frühstück. 

Eine ganz andere Idee hatte Wolfgang Sickinger, Pfarrer in der Erlöserkirche Heißen. Er lädt 
am Freitag ab 19 Uhr zum „Kanzeltausch” im Gotteshaus am Sunderplatz: Junge Leute bis 25 
Jahre reden jeweils einige Minuten lang über „Gott und die Welt”, interessierte Erwachsene 
hören zu. Mit Schlangen vor dem Mikrophon rechnet Sickinger allerdings nicht: „Die Kanzel ist 
schon ein besonderer Ort”, sagt er. „Nur wenige trauen sich.” Unter Tel. 492195 kann man sich 
anmelden und das Gegenteil beweisen. 

Na(s)chmittag in der City 

Als Alternative zum Halloween-Rabatz betrachten manche den Reformationstag. Doch auch 
der Kirchenkreis geht – wie bereits 2007 – unter dem Motto „Süßes statt Saures” auf die 
Straße. Am Samstag, 31. Oktober, ab 15 Uhr verteilen Jugendliche aus evangelischen 
Gemeinden „Lutherbonbons” auf dem Kurt-Schumacher-Platz. Dazu gibt es Infoblätter mit den 
Gottesdienstterminen, falls jemand mehr möchte als nur naschen. 
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� 2. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Herbstsynode des Kirchenkreises An der Ruhr 
 
Freitag, 6. November, bis Samstag, 7. November 
�

Die Kreissynode des Evangelischen Kirchenkreises An der Ruhr tagt von Frei-

tag, 6. November, bis Samstag, 7. November, in den Veranstaltungsräumen 

im Haus der Kirche / Altenhof.  

 

 

Die Tagesordnung 

TOP 1  Eröffnung 

TOP 2   Berichte  

 - Bericht des Superintendenten 

 - Bericht der Geschäftsführung des Diakoniewerks Arbeit & Kultur 

gGmbH 

TOP 3  Finanzentwicklung im Kirchenkreis -  

Berichterstattung aus den Arbeitsgruppen 

TOP 4  Weiterführung der Ladenkirche 

TOP 5 Anträge an die Kreissynode  

 - u.a. Antrag des Flüchtlingsreferats zum Bleiberecht 

TOP 5  Kreiskirchliche Kollekten 2009 

TOP 6  Haushalts- und Stellenpläne 2009 

TOP 7  Entlastung von Jahresrechnungen 

TOP 8  Haushalts- und Stellenpläne 2010 

TOP 9 Wahlen 

TOP 10  Orte und Termine der Synoden 2010 

TOP 11  Verschiedenes 

 

Die Kreissynode beginnt am Freitag, 7. November, um 18 Uhr  mit einem 

Gottesdienst in der Petrikirche. Es predigt Pfarrer Thomas Jantzen. Anschlie-

ßend wird sich die Synode um 20 Uhr im Altenhof konstituieren. Als erster in-

haltlicher Beitrag steht der Bericht des Superintendenten auf der Tagesord-

nung.  

 

Am Samstag, 8. November,  werden die Beratungen nach der Andacht um 

8.30 Uhr bis ca. 14 Uhr  fortgesetzt. Die Beratungen am Samstag beginnen 

voraussichtlich mit TOP 3.  
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Die Synode des Kirchenkreises An der Ruhr verhandel t öffentlich. 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind z ur Berichterstattung 

herzlich eingeladen. 

 

Die Kreissynode tagt in der Regel zweimal im Jahr und ist das höchste Ent-

scheidungsgremium, das „Parlament“, des Kirchenkreises mit 80 gewählten 

Mitgliedern. Zum Evangelischen Kirchenkreis An der Ruhr zählen rund 61.000 

Gemeindeglieder in Mülheim und Essen-Kettwig. 

 

 



PI_laki_hospiz.doc 

 
Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

 

� 02. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Kein Ort, sondern eine Lebenshaltung 
 
Themenabend über das Leben im Hospiz 
�

„Ein Hospiz ist kein Ort, sondern eine Lebenshaltung“ unter diesem Titel stellt 

Pfarrerin Klaudia Schmalenbach am Dienstag, 10. November, 18 Uhr, in der 

Evangelischen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4 die Leitgedanken der Hos-

pizarbeit vor. Die Pflege im Hospiz als Zuhause für den letzten Lebensab-

schnitt charakterisiert Cicley Saunders, Mitbegründerin der modernen Hospiz-

bewegung, so: „Es geht nicht darum, dem Leben mehr Stunden zu geben, 

sondern den verbleibenden Stunden mehr Leben.“ Eintritt frei. 
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� 2. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Willkommen in der Weihnachtswerkstatt 
 
Angebot für alle zwischen acht und zwölf Jahren 
�

Gemeinsam kochen, adventliche Geschenke basteln und Geschichten hören, 

das kann man in der Weihnachtswerkstatt, die auch in diesem Jahr wieder im 

Martin Luther-Haus der Vereinten Evangelischen Kirchengemeinde öffnet. Die 

Weihnachtswerkstatt findet ab dem 12. November regelmäßig donnerstags 

von 16 bis 18 Uhr im Martin-Luther-Haus am Hagdorn 1 statt. Auch neue Ge-

sichter sind ausdrücklich herzlich willkommen. Um einen kleinen Kostenbei-

trag wird gebeten. Anmeldungen im Gemeindebüro bei Sabine Vialardi, Tele-

fon 4372801.  

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 03. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Sprachentwicklung bei Kindern 
 
Infonachmittag für Eltern 
�

Um die Sprachentwicklung bei Kindern geht es bei einem Infonachmittag für 

Eltern am Freitag, 20. November, von 15 bis 17 Uhr im Familienzentrum der 

Evangelischen Markuskirchengemeinde „Unter dem Regenbogen“, Knappen-

weg 28. Sprachheilpädagogin und Motopädin Tamara Bercker informiert über 

die über Probleme beim Sprechen, Abgrenzung zwischen Sprachförderung 

und Sprachtherapie und vieles mehr. Natürlich können Eltern auch eigene 

Fragen stellen. Eine Kinderbetreuung wird angeboten. Der Teilnahmebeitrag 

beträgt drei Euro. Um Anmeldung unter Telefon 762439 wird gebeten. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 03. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Zwischen Protest und Frust - 
Schule in Zeiten der Pubertät 
 
Vortrag von Studiendirektor Peter Leitzen 
�

„Und plötzlich sind Sie Teenager“ heißt eine Veranstaltungsreihe der Evange-

lischen Kirchengemeinde Saarn für Eltern von 10- bis 15-Jährigen. Der zweite 

von drei Infoabenden für Eltern findet am Donnerstag, 26. November, 20 Uhr, 

im Evangelischen Gemeindezentrum Christuskirche, Lindenhof 20, statt. Stu-

diendirektor Peter Leitzen, Lehrer am Gymnasium Broich, und Lehrbeauftrag-

ter der Universität Duisburg-Essen, spricht mit Müttern und Vätern darüber, 

wie Schulfrust in diesem Alter begegnen kann. 

 

Eher eine Zumutung als eine Chance, so sehen viele Jugendliche die Institu-

tion Schule. Abnehmende Anpassungs- und Leistungsbereitschaft, wider-

ständlerische und aufbegehrende Haltungen, ein Auseinanderdriften von El-

ternwünschen und jugendlichem abweichendem Verhalten sind Anzeichen 

dafür, dass eine Krise zu bewältigen ist. Der Vortrag von Peter Leitzen thema-

tisiert die mit der Pubertät verbundenen Entwicklungsziele und Turbulenzen. 

Er setzt sich mit der Frage auseinander, wie Eltern und Schule mit diesen 

Tatsachen so umgehen können, dass überflüssiger Streit vermieden, die Ent-

wicklung der Pubertierenden gefördert und der schulische Erfolg nicht gefähr-

det wird. 

 

Die Teilnahme am Elternabend ist kostenfrei, um Anmeldung unter Telefon 

488569 wird gebeten. 

 

Nächster Termin  im Rahmen der Reihe „Und plötzlich sind sie Teenager“: 

·  Donnerstag, 21. Januar 2010: 

Keine Angst vor Mobbing - Hinschauen und Handeln 
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� 5. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Adventliches aus Tanne und Bux 
 
Kränze binden in der Ev. KiTa Speldorf-Mitte 
�

Zum Adventskranzbinden mit Tipps von einer professionellen Floristin lädt die 

Evangelische Kindertagesstätte Speldorf-Mitte, Duisburger Straße 276, am 

Mittwoch, 25. November, von 14 bis 16 Uhr ein. Wer mitmachen möchte, wird 

gebeten, sich bis zum 20. November unter Telefon 53913 anzumelden. Die 

nötigen Materialien müssen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selber mit-

bringen.  

 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



PI_PK_synode.doc 

 
Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

 

� 7. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Kreissynode hat getagt 
 
Einladung zum Pressegespräch 
�

Die Synode des Evangelischen Kirchenkreises an der Ruhr hat an diesem 

Wochenende getagt. Eine nachrichtliche Zusammenfassung der wichtigsten 

Ergebnisse entnehmen Sie bitte unserer heutigen Presseinformation. 

 

Gelegenheit zu Nachfragen gibt es bei einem  

Pressegespräch am 

Dienstag, 10. November, 11.30 Uhr,  im Haus der Kir che, Althofstraße 9. 

Als Gesprächspartner stehen zur Verfügung: Superintendent Helmut 

Hitzbleck, Assessorin Dagmar Tietsch-Lipski und Frank Küpper, Geschäfts-

führer des Kirchenkreises. 

 

Zur Berichterstattung sind Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen herz-

lich eingeladen. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
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� 6. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Gottesdienst zum Pogromgedenken 
 
Zum Gedenken an die Opfer der nationalsozialistischen Pogromnacht vor 71 

Jahren lädt der Evangelische Kirchenkreis An der Ruhr am Montag, 9. No-

vember, 19 Uhr, zu einem zentralen Gottesdienst in der Petrikirche ein. Es 

predigt Superintendent Helmut Hitzbleck, Musik: Petra Stahringer (Orgel) und 

Gabi Gräfe (Violine). 
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� 7. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Kirchenkreis An der Ruhr auf dem Weg  
zu neuer Finanzstruktur 
 
Kreissynode An der Ruhr tagte am 6. und 7. November  
�

Gemeinden, Einrichtungen und Werke des Kirchenkreises An der Ruhr müs-

sen bis zum Jahr 2015 Einsparungen von 2,8 Mio. Euro realisieren. Über den 

Weg zum Ziel berieten am vergangenen Freitag und Samstag die Mitglieder 

der Kreissynode An der Ruhr. Weitere Punkte auf der Tagesordnung der Sy-

node waren ein Beschluss zum vorläufigen Weiterbetrieb der Evangelischen 

Ladenkirche und eine Resolution zu besseren Chancen auf Bleiberecht für 

geduldete Flüchtlinge. 

 

Derzeitige Steuerprognosen legen nahe, dass die Kirchensteuerverteilsumme 

der Evangelischen Kirche in Mülheim und Essen-Kettwig von derzeit 5,9 Mio. 

Euro auf 5,2 Mio. im Jahr 2010 und auf 4,3 Mio. Euro im Jahr 2015 zurückge-

hen wird. Hinzu kommt weiterer Einsparungsbedarf, da bereits der aktuelle 

Haushalt durch Rücklageentnahmen ausgeglichen wird. 

 

Die Diskussion um eine zukunftssichere Finanzplanung wurde auf der ver-

gangenen Sommersynode begonnen. Seitdem haben Arbeitsgruppen der 

Präsides (Vorsitzende der Gemeindepresbyterien) und Finanzkirchmeister ei-

ne Bestandsaufnahme erarbeitet. Erste Zwischenergebnisse stellten Sie den 

Synodalen vor. Ziel ist es, bis zur Herbstsynode 2010 eine gemeinsame Fi-

nanzkonzeption zu entwickeln. 

 

Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung war die Fortführung der Arbeit in der 

Evangelischen Ladenkirche. Diese wird für vorläufig zwei Jahre vom Kirchen-

kreis weiter betrieben. Mit dieser Entscheidung schlossen sich die Synodalen 

mit deutlicher Mehrheit einem Beschlussvorschlag des Kreissynodalvorstan-

des an. 

 

Für eine stärkere Berücksichtigung humanitärer Aspekte im Bleiberecht von 

Flüchtlingen sprachen sich die Mitglieder des Kirchenparlamentes einstimmig 

aus. Damit schloss sich die Kreissynode An der Ruhr einer Resolution der 

Evangelischen Kirche Deutschlands, der Katholischen Deutschen Bischofs-

konferenz sowie Caritas und Diakonie an. Zurzeit gilt eine „Altfallregelung“, 

nach der geduldete Flüchtlinge bis zum Ende des Jahres ihren Lebensunter-

halt selbstständig finanzieren müssen, um in Deutschland bleiben zu dürfen. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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Die Erfahrungen auch im Flüchtlingsreferat des Kirchenkreises An der Ruhr 

zeigen, dass dieses Ziel für die wenigsten zu erreichen ist. Die gemeinsame 

Resolution der Kirchen fordert dazu eine Fristverlängerung, außerdem eine 

stärkere Berücksichtigung humanitärer Aspekte in der Einzelfallbeurteilung. 

Die Kreissynode begrüßt und unterstützt den gemeinsamen Aufruf der Kir-

chen (mehr unter www.aktion-bleiberecht.de) und bittet die Landessynode, 

sich in diesem Sinne politisch einzusetzen. 

 

Ferner setzte sich die Kreissynode mit einem Beschluss für eine weniger re-

striktive Visavergabe bei der Einreise nach Deutschland ein. Mehrfach droh-

ten ökumenische Begegnungen mit Partnern aus Afrika daran zu scheitern, 

dass meist jungen Teilnehmenden die Einreise nach Deutschland verwehrt 

oder erschwert wurde, insbesondere, wenn sie unverheiratet und ohne eige-

nes Einkommen waren. Die Kreissynode fordert die Landessynode und die 

Kirchenleitung auf, sich in diesem Sinne einzusetzen und das Thema über die 

Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) und die kirchlichen Entwicklungs-

werke auf die politische Tagesordnung zu bringen. 

 

Als Antrag an die Landessynode brachten die Mülheimer Delegierten einen 

Vorschlag zur Begleitung von Vikarinnen und Vikaren im Schuldienst auf den 

Weg. Wenn Vikarinnen und Vikare im Rahmen des „integrierten pädagogi-

schen Vikariats“ an allgemeinbildenden Schulen Religion unterrichten, muss 

diese Ausbildungsphase fachlich begleitet werden. Die Schulreferentinnen 

und -referenten der Evangelischen Kirche im Rheinland schlagen daher vor, 

in drei Regionen der Landeskirche jeweils eine 20%-Pfarrstelle für diesen Auf-

gabenbereich einzurichten. Die Kosten dafür soll die Landeskirche tragen. 

 

Wahlen 

Auch einige Posten in Kreis- und Landeskirchlichen Gremien waren neu zu 

besetzen. Die Synodalen wählten Hans-Joachim Behr (Kgm. Styrum) zum 

Synodalältesten. Er folgt Kurt Leyk nach, der alle kreiskirchlichen Ämter aus 

gesundheitlichen Gründen niedergelegt hat. Als Abgeordneter zur Landessy-

node wird künftig Prof. Dr. Michael Lent an Stelle von Kurt Leyk den Kirchen-

kreis An der Ruhr vertreten. Als stellvertretende Landessynodale wurden An-

ke Lohscheidt (Vereinte Ev. Kgm.) und Martha Vahrenkamp (Kgm. bei der 

Theodor Fliedner Stiftung) gewählt. Im Kuratorium der Evangelischen Bera-

tungsstelle für Erziehungs-, Ehe-, und Lebensfragen folgt Irmtrud Schäcker-

mann (Kgm. Broich) der ausgeschiedenen Martina Saßmannshausen nach. 

Den stellvertretenden Vorsitz im Verwaltungsfachausschuss des Kirchenkrei-

ses übernimmt künftig Peter Jansen (Kgm. Broich), als weiteres Mitglied wur-

de Heinz Ordelheide (Markuskirchengemeinde) gewählt. Pfarrerin Ursula Wel-

ting übernimmt den Synodalauftrag für christlich-islamische Begegnung von 

Pfarrerin Christiane Wittenschläger. 
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Stichwort: Synode  

Die Kreissynode tagt mindestens einmal, oft zweimal im Jahr und ist das 

höchste Entscheidungsgremium, das „Parlament", eines jeden Kirchenkrei-

ses. In Mülheim gibt es derzeit 80 Mitglieder. Zu den Synodalen zählen alle 

Pfarrerinnen und Pfarrer, sowie weitere gewählte Mitglieder aus den Gemein-

depresbyterien (von den Gemeindegliedern gewählte Leitungsgremien). Die 

Synodalen entscheiden unter anderem über kreiskirchliche Finanzen (aktuell 

über Haushalts- und Wirtschaftspläne in Höhe von 10, 5 Mio. Euro.), erarbei-

ten auch gemeinsame theologische und sozialethische Stellungnahmen und 

können Anträge an die Landessynode stellen. Die Synode verhandelt öffent-

lich. Zum Evangelischen Kirchenkreis An der Ruhr zählen rund 61.000 Ge-

meindeglieder in Mülheim und Essen-Kettwig. 
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� 09. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Fegefeuer nur für Katholiken?“ 
 
Biblisches Lehrhaus in der Evangelischen Ladenkirch e 
�

Um ein „verkanntes Thema im Protestantismus und seine biblischen Wurzeln” 

geht es im „Biblischen Lehrhaus” am Dienstag, 17. November, um 19.15 Uhr 

in der Evangelischen Ladenkirche an der Kaiserstraße 4. „Fegefeuer nur für 

Katholiken?“ so hat Prof. Dr. Ulrich Kellermann seinen Vortragsabend über-

schrieben.  

 

Das „biblische Lehrhaus“ in der Evangelischen Ladenkirche kann auf ein treu-

es und großes Stammpublikum zählen. An den Vortragsabenden mit dem 

Mülheimer Theologen geht es um biblische Texte, die viel Gesprächsstoff bie-

ten. Auch neue Zuhörerinnen und Zuhörer sind stets willkommen. Der Eintritt 

ist frei. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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� 10. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Dümptener Kantorei präsentiert  
Händel-Oratorium 
 
„Judas Maccabäus“ in der Evangelischen Kirche 

an der Oberheidstraße 
 

Die Kantorei der Evangelischen Kirchengemeinde Dümpten führt am Sonntag, 

15. November, 17 Uhr, in der Kirche an der Oberheidstraße 229 „Judas Mac-

cabäus", eines der großen Oratorien von Georg Friedrich Händel, auf.  

 

Das Oratorium „Judas Maccabäus“ erzählt davon, wie dem unterdrückten 

Volk Gottes um 160 v. Chr. durch seinen ungebrochenen Gottesglauben ein 

heldenhafter Kämpfer (Judas, der Maccabäer) und ungeahnte Kräfte zuwach-

sen. So wird es in der Bibel im ersten Buch der Makkabäer geschildert. Das 

Händel-Oratorium ist ein groß besetztes Werk mit Oboen, Hörnern und Trom-

peten, voll von klangprächtigen Chören und Arien und lässt erahnen, warum 

Händel (1685 - 1759) schon zu Lebzeiten ein berühmter und umjubelter Kom-

ponist gewesen ist.  

 

Als Gesangssolisten wirken am 15. November mit: Nikolaus Borchert (Tenor – 

Titelrolle), Kerstin Hövel (Sopran), Ralf Rhiel (Bass) und als weitere Beson-

derheit wird die Alt-Partie von einem Countertenor, Simon Daubhäußer, über-

nommen. Neben den Gesangssolisten spielen auch einige junge Streicher der 

städtischen Musikschule mit. Die Leitung hat Kantor Bertold Seitzer. 

 

Karten zu 8 € (Schüler und Studenten 6 €) sind bei Sängerinnen und Sängern 

der Kantorei Dümpten, im Gemeindehaus an der Oberheidstraße (Montag bis 

Freitag, 9 bis 12 Uhr) oder in der Evangelischen Ladenkirche (Kaiserstraße 4) 

zu erwerben. Die Abendkasse ist am 15. November ab 16.30 Uhr geöffnet. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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� 23. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Ausstellung bei den „kleinen Strolchen“ 
 
Evangelisches Familienzentrum lädt ein 
�

Zu einer Kunstausstellung lädt das Evangelische Familienzentrum „Die klei-

nen Strolche“, am Samstag, 28. November, von 15 bis 17 Uhr in seine Räume 

an der Feldstraße 17 ein. Zu sehen und zu kaufen sind Bilder in jeglicher Grö-

ße, die die Kinder der Einrichtung mit Acrylfarben auf Leinwand gemalt haben. 

Auch für Kaffee, Kuchen und heiße Waffeln ist gesorgt. Der Erlös ist für die 

weitere Umgestaltung des Außengeländes bestimmt. 

 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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� 17. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Gemeinde diskutiert Immobilienbestand 
 
Weitere Informationsveranstaltung 
�

Um deutlich zurückgehende Kirchensteuereinnahmen in den kommenden 

Jahren aufzufangen, hat die Vereinte Evangelische Kirchengemeinde (VEK) 

ihren Gebäudebestand in den Fokus genommen. Das Presbyterium erwägt 

nun, ab 2012 auf das Gemeindezentrum Christuskirche zu verzichten und das 

Haus Jugendgroschen nicht mehr für Gemeindezwecke zu nutzen. Die Ge-

meinde diskutiert das Thema am heutigen Dienstag in einer Informationsver-

anstaltung.  

 

Das Presbyterium (gewähltes Leitungsgremium der Gemeinde, verantwortlich 

auch für Finanzen und Immobilien) hat in einer Gemeindeversammlung am 5. 

Oktober seine Planungen vorgestellt, das Gemeindezentrum Christuskirche 

mit zugehöriger Kindertageseinrichtung im Jahr 2012 zu schließen. Außerdem 

solle das Haus Jugendgroschen ab 2010 allein als Freizeitheim weiter betrie-

ben werden.  

 

Das Gemeindezentrum Christuskirche ist eines von sechs Gemeindezentren 

der Vereinten Evangelischen Kirchengemeinde. Gottesdienste werden zurzeit 

in der Petrikirche, der Kreuzkirche, der Pauluskirche, der Kapelle Walkmühle, 

im Haus Jugendgroschen und in der Christuskirche gefeiert. Außerdem be-

treibt die Gemeinde aktuell vier Kindertageseinrichtungen 

 

„Eine Schließung ist immer ein schmerzhafter Schritt. Viele Menschen haben 

an der Christuskirche eine gemeindliche Heimat gefunden“, sagt Pfarrer Peter 

Vahsen, der dem Presbyterium vorsitzt. „Doch wir können unsere Ausgabe-

posten nicht in gleicher Höhe aufrecht erhalten und haben daher generell ent-

schieden, die nötigen Einsparungen insbesondere im Immobilienbestand zu 

erzielen.“    

 

Immobilien machen den zweitgrößten Posten im Haushalt der Gemeinde aus. 

Im kommenden Jahr werden nach Schätzungen ein Drittel der gemeindlichen 

Kirchensteuereinnahmen im Immobilienbereich gebunden. Derzeit erstellt die 

Vereinte Evangelische Kirchengemeinde eine Gebäudestrukturanalyse mit 

Nutzungsdaten und Kostendarstellungen aller ihrer Immobilien.  

 

VEREINTE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMIENDE 
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Zur Überlegung, das Gemeindezentrum Christuskirche zu schließen und das 

Haus Jugendgroschen allein als Freizeitstätte weiterzuführen, führten unter 

anderem diese Faktoren:  

·  Im Gemeindebezirk Christuskirche gibt es drei Gemeindezentren 

(GZ Christuskirche an der Parsevalstraße mit KiTa, Haus Jugend-

groschen und Kapelle Walkmühle), die anderen Bezirke der VEK 

konzentrieren sich um jeweils ein Zentrum.  

·  Zum Weiterbetrieb der Kindertageseinrichtung auch für Unterdreijäh-

rige wären immense Investitionen (844.000 Euro, gegen über 31.000 

bis 56.000 Euro in den anderer Einrichtungen) nötig.  

 

Einen Schließungsbeschluss des Presbyteriums gibt es noch nicht. „Wir ha-

ben aufgrund der vorliegenden Datenbasis diesen Vorschlag entwickelt und 

stellen ihn nun der Gemeinde vor. Die inzwischen laut gewordenen Einwände 

möchten wir ernst nehmen und stellen uns deshalb dem Gespräch“, erklärt 

Pfarrer Peter Vahsen. Am Dienstag, 17. November, um 19 Uhr lädt die Ge-

meinde daher zu einer weiteren Informationsveranstaltung im Gemeindezent-

rum Christuskirche, Parsevalstraße 42,  ein. 

 

Gemeindemitglieder, die sich über die Ergebnisse der ersten Gemeindever-

sammlung informieren möchten, können im Gemeindebüro das Sitzungspro-

tokoll anfordern. Um die Gemeindeglieder mit aktuellen Informationen auf 

dem Laufenden zu halten, hat die Gemeinde einen E-Mail-Verteiler eingerich-

tet. Aktuelle Daten über Kosten und Nutzung ihrer Immobilien im Bezirk Chris-

tuskirche hat die Gemeinde im Internet veröffentlicht: www.vereinte.kirche-

muelheim.de. 
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� 17. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Segenszeit 
 
Besonderer Gottesdienst in Broich 
�

„Segenszeit” heißt der besondere Gottesdienst mit Pfarrer Klaus Rosorius, zu 

dem die Evangelische Kirchengemeinde Broich am Sonntag, 22. November, 

um 17 Uhr in die Kirche an der Wilheminenstraße einlädt. Der Gottesdienst 

richtet sich speziell an Menschen, die krank sind, die trauern oder deren Alltag 

von Kummer belastet ist. Nach dem Gottesdienst gibt es Gelegenheit zu Be-

gegnung und Gespräch. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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� 18. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung 
 
Infonachmittag in der Evangelischen Ladenkirche 
�

Über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung informiert der 

Evangelische Betreuungsverein des Diakonischen Werks im Kirchenkreis An 

der Ruhr in einer Veranstaltung in der Evangelischen Ladenkirche, Kaiser-

straße 4, am Dienstag, 24. November, 14.30 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

 

In der Patientenverfügung legt man fest, was geschehen soll, wenn man sel-

ber nicht mehr über seine medizinische Behandlung entscheiden kann. Eine 

sinnvolle Ergänzung zur Patientenverfügung ist die Vorsorgevollmacht. Sie 

ermöglicht, Aufgaben frühzeitig an eine Vertrauensperson zu delegieren. Hilf-

reich ist dies zum Beispiel, wenn Angehörige den Umzug in ein Pflegeheim 

organisieren und dabei auch finanzielle Entscheidungen treffen müssen.  

 

Fragen zum Thema beantworten die Mitarbeitenden des Ev. Betreuungsver-

eines auch außerhalb der Informationsveranstaltungen gerne unter Telefon: 

0208. 3003-262. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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� 20. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Weihnachtsdorf im Evangelischen  
Gemeindezentrum Knappenweg 
 
Einladung zum Schlemmen, Basteln und Stöbern 
�

In sein Winter- und Weihnachtsdorf im Gemeindezentrum am Knappenweg 28 

lädt das Evangelische Familienzentrum Unter dem Regenbogen am ersten 

Adventssonntag, 29. November, ein. 

 

Nach dem Gottesdienst (Beginn 10 Uhr) öffnet der Advents- und Weihnachts-

basar. An vielen stimmungsvoll geschmückten Ständen werden Besucherin-

nen und Besucher zum Schauen, Probieren und Kaufen eingeladen. Es gibt 

Holzarbeiten, Lichterketten, handgemachtes aus Stoff und Wolle, Liköre und 

Selbstgebackenes. Ein Kinderkaufhaus bietet den Jüngsten Gelegenheit, 

kleine Geschenke zu erwerben. Außerdem können Kinder selber kreativ wer-

den und weihnachtliche Überraschungen gestalten. 

 

Zu der gemütlichen Atmosphäre tragen einige Musikanten der Gemeinde mit 

Live-Musik bei. Auch für das leibliche Wohl wird mit einer großen Kaffee- und 

Kuchentafel, Popcorn, Salzbraten, Grillstand und Glühwein gesorgt sein. 

 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
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� 24. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Adventsbasar im Evangelischen  
Gemeindezentrum Kreuzkirche 
 
Vereinte Ev. Kirchengemeinde lädt ein 
�

Selbstgebasteltes, Kaffee, Kuchen und Glühwein verkauft die Vereinte Evan-

gelische Kirchengemeinde an diesem Wochenende auf ihrem Adventsbasar 

im Gemeindezentrum Kreuzkirche an der August-Schmidt-Straße 19. Der Ba-

sar öffnet Samstag von 15 bis 18 Uhr und Sonntag im Anschluss an den Fa-

miliengottesdienst (Beginn 11.15 Uhr). Der Erlös ist für die Stiftung „Jugend 

mit Zukunft“ und für „Las Torres“ bestimmt. 

 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

 

� 24. November 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Es werden Zeichen geschehen“  
 
Ökumenischer Tanzgottesdienst 
�

„Es werden Zeichen geschehen“ (Lk 21,25-28), unter diesem Titel steht der 

nächste ökumenische Tanzgottesdienst in der Kirche Christ König am Stei-

gerweg 1. Der Gottesdienst findet am Sonntag, 29. November, um 17 Uhr 

statt. Gemeinsam werden dort Teile der Liturgie getanzt. Der Gottesdienst 

bietet Gelegenheit, den biblischen Text in Bewegung zu erleben. 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Sinfonietta Bulgarica in der Fachklinik 
Rhein/Ruhr 
 
Ev. Krankenhausseelsorge lädt ein zum Konzert 
�

Das Kammerorchester „Sinfonietta Bulgaria“ gastiert auf seiner diesjährigen 

Deutschlandtournee am Samstag, 28. November, 14.30 Uhr, in der Kettwiger 

Fachklinik Rhein/Ruhr.  

 

Die 21 bulgarischen Musiker unter Leitung des international bekannten Diri-

genten Viktor Ilieff spielen ein symphonisches Konzert, einige Werke haben 

auch Bezug zu biblischen Stoffen. Zum Repertoire des Orchesters gehören 

vor allem Kompositionen der letzten Jahrzehnte. Viele Stücke orientieren sich 

an traditionellen Kompositionsstilen der Barockmusik oder der Renaissance 

und sprechen mit ihrer harmonischen und melodischen Prägung breite Hörer-

kreise an, ohne auf zeitgenössische Elemente zu verzichten.  

 

Das Konzert findet statt in der MediClin Fachklinik Rhein/Ruhr, Auf der Rötsch 

2, 45219 Essen-Kettwig. Veranstalter ist die Krankenhausseelsorge des Ev. 

Kirchenkreises An der Ruhr. Der Eintritt ist frei, um eine freiwillige Spende 

wird gebeten.  
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Weihnachten in aller Welt 
 
Kinder und Erwachsene singen gemeinsam  

in der Lutherkirche in Speldorf 
�

Vier Chöre laden ein zu einem Konzert mit Weihnachtsmusik aus aller Welt 

am Sonntag, 1. Advent, 17 Uhr, in der Lutherkirche an der Duisburger Straße 

276.  

 

Weihnachten ist nicht gleich Weihnachten. In jedem Land wird anders gefei-

ert. Hierzulande versammelt sich die Familie am 24. Dezember abends um 

den Weihnachtsbaum, in den USA am 1. Weihnachtstag, in Russland wird 

das Fest erst am 7. Januar begangen, während die Niederländer die Ge-

schenke schon am 5. Dezember von „Sinterklaas“ bekommen. 

  

Doch Weihnachten feiert man nicht nur in sehr vielen Ländern und an unter-

schiedlichen Tagen, sondern von Land zu Land auch mit ganz anderer Musik.  

 

Dieser weihnachtlichen Musik aus aller Welt widmen sich in einem großen, 

farbigen Weihnachtskonzert in der Lutherkirche gleich vier Chöre auf einmal: 

die Kinderchöre Speldorf, der Chor Saarn-Speldorf und der Gospelchor Links 

der Ruhr. Jeweils einzeln, wie auch vielstimmig zusammen wird jene Weih-

nachtsmusik aus aller Welt zu hören sein. 

 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte zugunsten der Kir-

chenmusik Links der Ruhr gebeten. 

 

Zur Berichterstattung sind die Vertreterinnen und V ertreter der Redakti-

onen herzlich eingeladen. 

 

 

. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Kirchenkreis lädt zum Neujahrsempfang 
 
Einladung zur Berichterstattung 
�

Das neue Kirchenjahr beginnt der Kirchenkreis An der Ruhr traditionell mit 

seinem Neujahrsempfang. In diesem Jahr findet er am Montag, 30. Novem-

ber, 18 Uhr, im Haus der Evangelischen Kirche („Altenhof“, Eingang über die 

Freitreppe an der Kaiserstraße) statt. 

 

Den Gastvortrag an diesem Abend „Religion braucht Bildung – Bildung 

braucht Religion“ hält Oberkirchenrat Klaus Eberl. Außerdem wird zum elften 

Mal der Hoffnungspreis des Kirchenkreises An der Ruhr vergeben. 

 

Hinweis an die Redaktionen: 

Zur Berichterstattung in Wort und Bild sind Sie herzlich eingeladen. Bitte se-

hen Sie von einer öffentlichen Ankündigung des Neujahrsempfangs jedoch 

ab, da es sich um eine Veranstaltung für geladene Gäste handelt. 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Hanna Schiweck bringt mehr Farbe  
in die Jugendarbeit 
 
Neue Jugendleiterin an der Evangelischen Friedenski rche 
�

Hanna Schiweck heißt die neue Jugendleiterin an der Friedenskirche in der 

Evangelischen Kirchengemeinde Heißen. Am Sonntag, 29. November, wird 

sie im Gottesdienst in der Friedenskirche, um 10.30 Uhr, in ihren Dienst ein-

geführt. Die 28-Jährige hat die evangelische Jugendarbeit in Essen kennen 

gelernt und ist ihr seither verbunden geblieben. „Ich finde es toll, in der Ge-

meinschaft Werte zu vermitteln und Angebote für Kinder und Jugendliche in 

verschiedenen Lebensbereichen zu machen“, sagt Hanna Schiweck. Am An-

fang könnte etwa ein Kreativprojekt stehen. „Zurzeit bin ich im Gespräch mit 

möglichen Kooperationspartnern“, sagt die Jugendleiterin. Mit Formen und 

Farben beschäftigt sich Hanna Schiweck auch nach dem Feierabend in einer 

Kunsttherapeutischen Zusatzausbildung. „Auch Projekte mit Musik oder Film 

könnte ich mir gut vorstellen“, sagt Hanna Schiweck. „Natürlich bin ich auch 

offen für die Vorschläge der Kinder und Jugendlichen.“ Junge Heißenerinnen 

und Heißener, die sich für neue Freizeitangebote und Gruppen an der Frie-

denskirche interessieren, können sich bei Hanna Schiweck unter Telefon 

493133 (dienstags bis donnerstags nachmittags) oder unter 

schiweck@kirche-muelheim.de melden.  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

„Keep the Promise“ –  
Andacht zum Welt-Aids-Tag 
 
Partnerschaftskreis Tansania lädt ein 
�

Zu einer Andacht anlässlich des Welt-Aids-Tages lädt der Partnerschaftskreis 

Tansania des Kirchenkreises An der Ruhr am Dienstag, 1. Dezember, 18 Uhr, 

in die Petrikirche ein. Der Titel „Keep the Promise“ erinnert an die Zusage 

partnerschaftlicher Solidarität, auch beim Kampf gegen HIV und AIDS. Der 

Kirchenkreis An der Ruhr unterhält eine Partnerschaft zum Northern District 

der Ost- und Küstendiözese der Lutherischen Kirche in Tansania. Im tansani-

schen Partnerkirchenkreis ist die Arbeit mit Familien, die von HIV und AIDS 

betroffen sind, ein Schwerpunkt der diakonischen Arbeit. In der Andacht in der 

Petrikirche und auch am Kirchenkreisstand auf dem Adventsmarkt erfährt 

man am Dienstag mehr über die Partnerschaftsarbeit des Kirchenkreises und 

über die Zusammenarbeit zum Thema HIV / AIDS.   
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�
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Offenes Singen zum Advent 
 
Einladung in die Ev. Kirche an der Wilhelminenstraß e 
�

Zu einem offenen Singen lädt die Kirchenmusik Links der Ruhr, am Sonntag, 

6. Dezember, um 17 Uhr in die Broicher Kirche an der Wilhelminenstraße ein. 

Gesungen werden Lieder zum Advent und einige Kanons. Es wirken mit: der 

Broicher Kirchenchor und der Posaunenchor aus Saarn (Leitung: Detlef Hil-

der),  die Gesamtleitung hat Daphne Tolzmann. Der Eintritt ist frei. 

REFERAT FÜR PRESSE-  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 



PI_verbotene Weihnachten.doc 

 
Kirchenkreis An der Ruhr  · Althofstraße 9 · 45468 Mülheim an der Ruhr · www.kirche-muelheim.de 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Annika Lante ·  
Telefon 0208. 3003-104 · Telefax 0208.3003-151 · lante@kirche-muelheim.de ·  

 

� 30. November 2009 
�
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Verbotene Weihnachten 
 
Amerikanische Weihnachtstraditionen in Wort und Kla ng 
�

Unter dem Titel „Als Weihnachten noch verboten war“ vereint Marybeth Hauf-

fe „Lieder und Berichte aus der Neuen Welt“. Die Sopranistin stammt aus den 

USA und erzählt, wie dort Weihnachten gefeiert wird. In Gesang und Erzäh-

lungen macht sie am Sonntag, 6. Dezember, um 18 Uhr in der Kreuzkirche, 

August-Schmidt-Straße 17, die amerikanischen Traditionen lebendig. Beglei-

tet wird sie von Rainer Helling (Klavier, Blockflöte) und Petra Stahringer (Or-

gel). 
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Menschenrechte in Mexiko und Kolumbien 
 
Ökumenischer Abend der Information und Begegnung 
�

Um kirchliche Entwicklungsarbeit in Mexiko und Kolumbien geht es bei einem 

Informations- und Begegnungsabend, zu dem der Evangelische Kirchenkreis 

An der Ruhr und die Katholische Stadtkirche am Dienstag, 8. Dezember, 

19.30 Uhr, einladen. An dem Abend soll die Situation in Lateinamerika am 

Beispiel Mexico und Kolumbien in Blick genommen und die Grundzüge der 

Entwicklungsarbeit der Hilfswerke Adveniat und Brot für die Welt vorgestellt 

werden. Ein großes gemeinsames Thema ist der Einsatz für die Menschen-

rechte. 

 

Über die Arbeit vor Ort informieren Kardinal Juan Sandoval Iniguez (Guadala-

jara/Mexiko) und Gesprächspartnerinnen und -partner aus den beiden Hilfs-

werken: Stefanie Hoppe (Referentin für Bildungs- und Pastoralarbeit, Bischöf-

liche Aktion Adveniat) und Jochen Schüller (Brot für die Welt). 

 

Veranstaltungsort ist die Begegnungsstätte St. Mariae Geburt, Pastor-Jakobs-

Straße 6. Der Eintritt ist frei.   

 

Die Veranstaltung ist Teil der Themenwoche „Weltkirche im Blickpunkt", zu 

der die katholische Stadtkirche und die Gemeinde St. Mariae Geburt einla-

den.  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Kirchenkreis An der Ruhr ehrt Kurt Leyk  
mit dem Hoffnungspreis 
 
Traditionelle Auszeichnung  

beim Neujahrsempfang vergeben 
 

Die Evangelischen in Mülheim und in der Rheinischen Landeskirche kennen 

Kurt Leyk als Presbyter der früheren Kirchengemeinde Holthausen und als Fi-

nanzkirchmeister, als langjähriges Mitglied des Kreissynodalvorstandes, als 

Kreis- und Landessynodalen, als Mitglied im Finanzausschuss im Kirchen-

kreis und in der Rheinischen Landeskirche, außerdem als ehrenamtlichen 

Geschäftsführer des Freizeitheims Westkapelle, als Vorstandsmitglied in Stif-

tungen und Kuratorien. Für sein vielfältiges ehrenamtliches Engagement wur-

de Kurt Leyk beim Neujahrsempfang des Kirchenkreises An der Ruhr mit dem 

Hoffnungspreis ausgezeichnet. 

 

„Wir ehren eine engagierte und kompetente Persönlichkeit“, sagte Superin-

tendent Hitzbleck in seiner Laudatio. Er dankte Kurt Leyk für seinen langjähri-

gen Einsatz in kirchlichen Leitungsgremien. „Denn das ist in Zeiten, in denen 

umgestaltet werden muss, nicht so leicht. Ein Leitungsamt zu haben, bedeutet 

immer, auch öffentlicher Kritik ausgesetzt zu sein.“ 

 

Sein Preisgeld spendet Kurt Leyk zu jeweils einem Drittel dem CVJM-

Mittagstisch, der Schultafel des Diakoniewerks Arbeit & Kultur und der Evan-

gelischen Ladenkirche. Dort soll auch der Hahn seinen Platz bekommen. 

Leyk: „Und jedes Mal, wenn ich dort vorbei komme, werde ich reingehen und 

den Hahn streicheln.“ Der 73-Jährige hat in diesem Jahr viele Ämter aus ge-

sundheitlichen Gründen niedergelegt. „Schade, dass ich gerade jetzt kürzer 

treten muss“, sagte der Preisträger, „in Zeiten, in denen die Aufgaben immer 

dringender werden.“ 

 

Den Hoffnungspreis verleiht der Kirchenkreis An der Ruhr seit 1999 jeweils zu 

seinem Neujahrsempfang. Er ist mit 1500 Euro dotiert. Verliehen wird stets 

auch der metallene Hahn als Symbol für die praktizierte Wachsamkeit, gefer-

tigt in den Werkstätten der Mülheimer Rembergschule.  

 

Die bisherigen Hoffnungspreisträger sind:  
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1999  Ombili-Gruppe  

2000  Förderverein der Ev. Grundschule Zastrowstraße 

2001  Freundeskreis Las Torres e.V. 

2002  Grüne Damen 

2003  Pfarrer Gerhard Bennertz für die Verdienste um die christlich-jüdische 

Verständigung 

2004  Ehrenamtlich Mitarbeitende der CVJM-Weihnachtsfeier 

2005  Initiative Pskow 

2006  Ehrenamtlich Mitarbeitende der Telefonseelsorge  

2007  Weltladen 

2008 Besuchsdienste der Kirchengemeinden 
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�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Wie kommt Gott ins Kinderzimmer? 
 
Elternabend im Ev. Gemeindezentrum Speldorf-Mitte 
�

Vieles kann man im Kinderzimmer finden: ein Bett, Spiele, Puzzle, Bilderbü-

cher, Playmobil usw. - aber auch Gott? „ Wie kommt Gott ins Kinderzimmer?“, 

heißt der Elternabend. Zu dem die Evangelische Kindertagesstätte Speldorf-

Mitte am Donnerstag, 10. Dezember, um 20 Uhr ins Gemeindezentrum Mitte, 

Duisburger Straße 276, einlädt. Pfarrerin Michaela Langfeld zeigt, wie gut 

Gott zu Playmobil passt, im Abendritual leicht sichtbar gemacht werden kann 

oder wie ein Tischgebet mit der Melodie von Jim Knopf klingt. Um Anmeldung 

unter Telefon 0208.53913 wird gebeten. Eintritt frei. 
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� 3. Dezember 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

350 Glockenschläge warnen  
vor der Klimakatastrophe 
 
Mülheimer Gemeinde beteiligt sich an weltweitem  

„Countdown“ zum Klimagipfel in Kopenhagen 
�

350 Glockenschläge hören die Mülheimerinnen und Mülheimer am Sonntag, 

13. Dezember um 15 Uhr in Broich. Schon seit alters haben Gemeinden ihre 

Kirchenglocken benutzt, um vor drohenden Gefahren zu warnen. Nun läutet 

die Mülheimer Gemeinde, um auf die Beschlüsse des Kopenhagener Weltkli-

magipfels aufmerksam zu machen. „Uns ist es einfach wichtig, vor der weite-

ren Zerstörung der Schöpfung zu warnen und dem Abbau der menschlichen 

Lebensgrundlagen Einhalt zu gebieten“, sagt Pfarrer Klaus Rosorius, der die 

Aktion in der Evangelischen Kirchengemeinde Broich initiiert hat. Um 14.30 

Uhr bietet er in der Broicher Kirche an der Wilhelminenstraße eine Andacht 

zum Thema „Klima der Gerechtigkeit“ an. Alle Interessierten sind herzlich ein-

geladen. 

 

Mit den 350 Glockenschlägen schließen sich die Mülheimer Gemeinden der 

internationalen Kampagne „Countdown für Klimagerechtigkeit“ des Ökumeni-

schen Rates der Kirchen an. (Mehr unter: www.countdowncopenhagen.de). 

Die Idee hinter der Kampagne: Am 13. Dezember soll sich eine „Kette von 

Glockenschlägen“ durch alle Zeitzonen hindurch quer um den Globus span-

nen. Die 350 Glockenschläge stehen für die Kennzahl 350 ppm (parts per mil-

lion = Teilchen je Million). 350 ppm sind nach Ansicht von Klimawissenschaft-

lern der Grenzwert für eine ungefährliche Kohlendioxidkonzentration in unse-

rer Atmosphäre. Aktuell liegt der Wert bei etwa 390 ppm. Der Zeitpunkt um 15 

Uhr wurde gewählt, weil dann in Kopenhagen ein ökumenischer Gottesdienst 

mit internationalen Kirchenvertretern endet.  
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� 3. Dezember 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Mit Courage gegen Gewalt 
 
Jugendliche machen ihren Abschluss als „Couragetrai ner“ 

– Einladung zum Pressetermin – 
�

Kann man Zivilcourage trainieren? Rund 20 Jugendliche aus dem Ev. Kir-

chenkreis An der Ruhr haben das getan. Sie haben sich in einem einjährigen 

Programm fortgebildet und werden nun als „Couragetrainer“ zertifiziert. 

 

Vertreterinnen und Vertreter der Redaktionen sind zum Abschluss des Coura-

getrainings mit Übergabe der Zertifikate  

am Samstag, 5. Dezember, 14 Uhr, 

im Evangelischen Gemeindezentrum Helenenstraße 35a 

herzlich eingeladen.  

 

Die Fortbildung absolvierten die Jugendlichen und jungen Erwachsenen in ih-

rer Freizeit: acht Seminartage und drei Wochenenden standen auf dem Fort-

bildungsprogramm. Sie lernten, mutig zu sein, wenn es darum geht, Gewalt 

zu thematisieren und cool zu bleiben, wenn eine Situation zu eskalieren droht. 

Das Programm war handlungsorientiert, praktische Übungen und Rollenspiele 

kamen nicht zu kurz. 

 

Ermöglicht wurde das Couragetraining der Evangelischen Jugend durch fi-

nanzielle Unterstützung der „Stiftung Jugend mit Zukunft“ und des Theaters 

an der Ruhr. Zur Übergabe der Zertifikate wird auch Dr. Helmut Schäfer, 

Dramaturg des Theaters an der Ruhr, anwesend sein. 
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� 7. Dezember 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Russische Konzertmeister  
in der Evangelischen Markuskirche 
 
Konzert am 10. Dezember 
�

Zu einem Konzert mit Violinen und Orgel lädt die Evangelische Markuskir-

chengemeinde am Donnerstag, 10. Dezember, um 19.30 Uhr in die Markus-

kirche, Springweg 10, ein. 

  

Es spielt das Quartett der Kiewer Kammerakademie mit Prof. Ortwin Ben-

ninghoff an der Orgel. Der Organist hat seine Wurzeln in Oberhausen. Die Vi-

olinenspieler sind renommierte Konzertmeister aus der Ukraine: Oksana 

Popsoy, Tamara Jaroschewitsch, Eduard Jaroschewitsch. Sie spielen in an-

gesehenen Orchestern, wie etwa der Staatsoper Kiew und der Nationalen 

Philharmonie der Ukraine. 

  

Zur Aufführung kommen Werke unter anderem von Reger, Kalina, Mattheo 

und Benninghoff. 

  

Der Eintritt ist frei.  
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� 7. Dezember 2009 
�
�
P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

Zwerge zu Gast bei den Strolchen 
 
Aufführung von Violettas Puppenbühne 
�

Märchenfreundinnen und -freunde sind am Mittwoch, 9. Dezember, um 11 Uhr 

ins Evangelische Familienzentrum „Die Kleinen Strolche“, Feldstraße 17, ein-

geladen. „Piolettas mobile Puppenbühne“ zeigt dort das Märchen von 

Schneewittchen und den sieben Zwergen. Der Eintritt kostet drei Euro. 
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Time for you(th) 
 
Vereinte Ev. Kirchengemeinde lädt ein  

zum Jugendgottesdienst 
�

Unter dem Motto „Time for you(th)“ findet am Freitag, 11. Dezember, um 18 

Uhr ein Jugendgottesdienst in der Evangelischen Kreuzkirche, August-

Schmidt-Straße 19, statt. Bei der Vorbereitung haben die Mitarbeitenden vor 

allem eine Maxime beherzigt: Kinder und Jugendliche sind wie Uhren, man 

kann sie nicht immer nur aufziehen, man muss sie auch gehen lassen. Zum 

Gottesdienst sind alle interessierten Jugendlichen eingeladen. Mit dabei ist 

die Band „Rock ’n’ Praise“. Im Anschluss gibt es im Treffpunkt Cross-Point ei-

nen Imbiss, viel Musik und es wird weitergefeiert.  
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P R E S S E I N F O R M A T I O N  

 
 

25 Jahre für die Menschen im Krankenhaus 
 
Pfarrerin Klaudia Schmalenbach feiert Ordinationsju biläum 
�

Mit rund 130 Wegbegleiterinnen und -begleitern aus Familie, Kirche und Klinik 

feierte Pfarrerin Klaudia Schmalenbach, Seelsorgerin im Evangelischen Kran-

kenhaus Mülheim, nun ihr 25-jähriges Ordinationsjubiläum. 

 

Einen Feuerengel, „nicht lieblich sanft, sondern umgeben von sengender Hit-

ze“ auf einem Bild von Beate Heine hatte Pfarrerin Klaudia Schmalenbach in 

den Mittelpunkt ihrer Predigt gestellt. Aus dem Klinikalltag kennt sie Situatio-

nen „in denen ein alles vernichtender Feueratem mich streift.“ Im Gespräch 

mit Patientinnen und Patienten begegnet die Krankenhausseelsorgerin immer 

wieder Fragen: „Wozu?“, „Was soll jetzt werden?“ oder „Warum ich?“. „Gott ist 

nicht gekommen, um Antworten zu geben“, sagt Klaudia Schmalenbach. 

„Sondern, um mit uns zu leben. Er bleibt treu an unserer Seite, manchmal 

auch still und unerkannt.“ 

 

Die Menschen auf einem Stück ihres Weges begleiten, das hat sich auch 

Klaudia Schmalenbach im Evangelischen Krankenhaus zur Aufgabe gemacht. 

„Du hast immer auch ein Stück von dir selbst gegeben“, sagte Superintendent 

Hitzbleck später in seiner Gratulation.  

 

„Wir dürfen unser Leben leben, zugewandt, achtsam und ehrlich“, diese Ma-

xime möchte die Krankenhausseelsorgerin vermitteln und verwirklichen. Nicht 

immer fällt das einfach. „Wenn Organisation statt Beziehung zum Zauberwort 

wird, dann drohen Menschen auszubrennen.“ Für sich selbst sieht Klaudia 

Schmalenbach auch nach 25 Jahren im Dienst noch spannende Ziele. „Ich bin 

gespannt auf neue Projekte. Dazu zählt für mich auch das Hospiz Mülheim. 

Als Vorstandsmitglied im Förderverein bin ich etwa verantwortlich für die Aus-

bildung der ehrenamtlichen Helfer, die dort ihren Dienst antreten werden.“ Die 

Gäste der Feier unterstützen das Engagement mit ihren Spenden von insge-

samt 1.469 Euro.  

 

Zum Evangelischen Krankenhaus Mülheim kam Klaudia Schmalenbach 1979 

als Theologiestudentin. Sie absolvierte dort ein Praktikum bei Pastorin Marga-

rete Haarbeck. Sieben Jahre später wurde sie ihre Nachfolgerin. Heute ist 

Klaudia Schmalenbach Seelsorgerin für Patienten und Mitarbeitende in dem 
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600-Betten-Haus. Sie feiert dort Gottesdienste, schult und berät Mitarbeitende 

und betreut auch die Gruppe der fast 100 Grünen Damen und Herren, die eh-

renamtlich zum Beispiel Besuche am Krankenbett übernehmen.  

 


